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Tapeten . petenÄPßiclbTaserl

Tischdecken
HeiiMÄliu . Oivandeckeß

Reisedecken

PortierenW.Elchhn

17757

.21177

FetB ’ öleaimI *
r . amerik

21197

Cocos tiid Manilla
,

in allen Qualitäten .

Bramata - lLeim
,

anerkannt bestes Vertilgnngsmittel des Frostspanners . 20573
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
unb Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
und de« Landorten mit Zweig -Expeditionen 1 Mk .
50 Psg ., durch die Poft 1 Mk . 60 Big . füt das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Kaffee - Lager u . Kaffee - Brennerei
Kirchgasse 49 . Pii . Seillick . Kirchgasse 49 .

Bester , billigster Bezug 12049
für rolien Kaffee in reinschmeckenden , feinen und feinsten
Qualitäten per Pfund Mk . 1 .25 , 1 .30 , 1 .35 , 1 .40 , 1 .45 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 ;
für gebrannten Kafffee in guten Qualitäten und feinen Mischungen
per Pfund Mk . 1 .40 , 1 .50 . 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 2 .00 , 2 .20 , ohne jeden
8 usats , nach bester Methode und tadellos gebrannt .

per Liter 18 Pf .
W - D " ss - Ohr . Kefeers

Linoleum
,

70 , 90 , 183 , 200 , 230

breit .

Linoleum - Teppiche ,

183x285 , 230x320 ,

200x300 , 275 x 366 ,

in reichster Auswahl .

HyElCHHORNf
MM . Inhaber Friedrich eon Hirsch . DZ

WIESBADEN
■ ,4 -2 . Langgasse 42 ^

Symphonien ®
( Musikwerke , Tausende von Stücke « spielend )

empfiehlt zu Fabrikpreisen

Otto Baumbach
, Wmcher ,

10 . Taunusstraße 10 .
Grosses Notenscheibenlager .

----------- Die einspaltige Petitzeile sur lokale Anzeige »

O
15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg . -

ItAUUduinu Reclamen di- Petitzeile iur Wiesbaden so Psg ., für
Auswärts 7ö Pfg .

^
B -i

^
Wi-d-rh °lungen

'
tzretr .

KÄS !
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feib * Samen ,

Auswahl billigst■mpliehlt in grosser

<s . Keul ,

Ä GZ » Ellenbogen - H M
gasse

vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon

v ® m Mk . LA . — anfasigresMi empfehlen

Gebrüder Süss ,

am Kranzplatz . 229

Auswahl - Sendungen stehen zu Diensten !

Passende

Weihnachts - Geschenke !
Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Schlafröcke

■**Ä

U
M

I
( RÄlsJ

Höfe
bÖS -Wet

fl 1

WOMA
^ MZWWW

Beparaturen an

I . Keul ,
LZ . B,,eÄ±fea

" L2 Magazin .

; . irma und So . 1 -3 bitte zu beachten .

sx Xum Bemalen !
Sirr .

™
- _____ - __

<4 -2 ^ 6 /

Tambourins ,O . Nicolai , ff ^ Burastrasse 3 s

cv

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

so lange der Vorrath reicht .

Gelenkpuppen . Arme , Beine , Strümpfe , Schuhe , H

als Kalender ,
mit Gehänge ,
als Kerzensehirme .| i . -C ? d__ZC/7697Z-C/v 'cC'v'O&v x-Zytzv ' t'tt ' taZzvt/tZrc/ ' //MA / VxW/V / •

, 5 Sprechstunden : von 9 - 72 und von 2, - 6 Uhr . 8
-- Kinder - Liegewagen

u tierfaufen Hochstätte 2 , Part . ; von 2 bis 5 Uhr anzusehen .

Ein Besuch der Ausstellung interessant und lohnend . gl
Verkauf zu streng billigsten Preisen .

Grosses Galanteris - und Spielwaaren -

= = =
px ixrosse

M Weihnachts - Puppen - Ausstellung .

1

Grossartige Neuheiten in

gekleideten Puppen , Puppen - Trousseaux ■

romnleter Toilette , Gelenkpuppen (unzerbrechlich ) , Leder - W
Stoff - Gestellen ,

Pnppenköpfen in allen erdenklichen Arten . J
Diesjährige epochemachende Neuheit :

Puppen , welche den Mund auf - und zumaehen köm *

Papa und Mama sagende Puppen , welche die i -iVP

M WWi bewegen .

Als aussergewöhnlich billig bietet die Ausstellung :

Extra grosse « elenkpuppen , mit feinen Köpfen , mit >

> ohne Schlafaugen .

das Stück zu MR . A . AG und MR . A . 8 « ,
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Tannusftxaße 19 . 20941

empfiehlt 19529

Langgasse , Handschnhsadrik .■JI

Meine Laden - Gineichtnnn
i | t ganz oder getheilt zu verkaufen .

7 "
20084

Emil Straws , Wedergasse 14 .

Simon Meyer ,

U Langgasse 14 ,

Ecke Schützenhofstrasse .

Handschuhe .

Zur Winter - Saison
_ . . empfehle alle Neuheiten in
Htuuttici : , Srlkin - ured Astrachan -Handschuhe » für Herren und

Damen von 3 Mk . an .
® i-o &e augtoaW m Jagd - und Fahr -Handschuhen mit Pelzfutter .
Glae « s mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik ä Paar 3 Mk
Wasch - und Wildleder , Tricot mit und ohne Futter , von 50 Pfg .vtS 2 aJu .
» ingwood - Handseiiuüe für Kinder , Damen und Herren in

. allen Preislagen ,
Militär - Handschuhe in größter Auswahl , in Wolle und Wasch -

Als außergewöhnlich billig empfehle einen Posten schwarzer und farbiger

von ^ M ^ Äo ML
'' 4 ' 6 " ■ 8 $ 1!Oi’f tnn0 ' in «uter Qualität

© gtra starke Glae ^ haudschuhe mit 4 Agr ., Paar nur 3 Mk . 18731
r - kuops . Dameu -Handschuhe ( Ziegenleder ) 1 .50 Mk . bis 2 Mk .

Photographie , z
t Aufnahmen von Portrats , Familien - und Vereins - Ms

gruppen in jeder gewünschten Größe bei mäßigen Preisen j ^ T
und geschmackvoller Ausführung werden zu jeder Tageszeit
und bei jeder Witterung in meinem Atelier Ä

I 19 TaunasfLratze 19 H
ausgeführt . Größere Arbeiten , sowie für Weihnachten
bestimmte Vergrößerungen bitte ich baldigst aufzugeben .

'vZ

f ’
Atelier M . ( wlaeser . $

litii - Malerei . 3R
Hellgelbe Terracottagegenstände

eingepressten maurischen , persischen und arabischen
Qamenten , zum Ausmalen für Aquarell - und Oelmalerei ,

Relief - Sy derolith - Teller
mit altdeutschen Köpfen . Stillleben etc . 20646“

Gegenstände zur russischen Goldmalerei .

^ cliellenber ^ Goldgasse 4 .

Rah . im Tagbl .- Verlag . 21334

In allen Buchhandlungen zu haben :
In Wiesbaden bei Jurany & Hensel Wachf .

Der beredte Franzose .
Eme Anleitung , in sehr kurzer Zeit ohne Hülfe eines Lehrers leicht

und richtig französisch lesen schreiben und sprechen zu lernen . 19 . stark
vermehrte Auflage . 8 °. Eleg . br . Preis 1 M

Der beredte Spanier , 8 ° br ., Preis 1 Mk
Der beredte Holländer , 8 ° br ., Preis 1 Mk
Der beredte Portugiese , 8 ° br ., Preis 1 Mk .
Der beredte Engländer , 8 ° br ., Preis 75 Pfg .
Der beredte Italiener , 80 br ., Preis 75 Pfg .

I « Heuberger ' s Verlag in Bern .

S
Trauer - Rüschen , ihor

, Crepe ,

Trauer - Hüte |

I
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Epnst Unvei * zagt |
Modewaaren - u . Putz - Geschäft , I

11 Webergasse 11 . 10664 I

Oa in jüngster Zeit wieder tagtäglich Be¬
stellungen auf Auswahl - Sen drangen zu¬
gehen , so erlaube ich mir wiederholt an dieser
Stelle ergebens ! mitzutheilen , dass ich

Auswahl - Sendungen in fertigen Kleidungs¬
stücken deshalb nicht mache , weil sie ,
wegen der Mannigfaltigkeit der Formen ,
der Dessins und der so sehr verschiede¬
nen Grössenverhältnisse , fast niemals zu
einem Resultate führen .

Obendrein verleiten sie die Refiectanten zu
der irrigen Meinung , es fände sich das Gesuchte
nicht am Lager vor . Ich richte deshalb an
die verehrten Käufer die ergebene Bitte , mich
im eigenen Interesse mit ihrem Besuche zu
beehren ; bei meinem aussergewöhnlich grossen
Lager findet sicherlich ein Jeder das Gewünschte .

Hochachtungsvoll • 20134

S
. Hamburger ,

Damenmäntel - Fabrik
,

11 Langgasse 11 .

Jagdwesten ,
Unterjacken , Unterhosen ,
Arbeitshemden , Normalhemden ,
Winter - Handschuhe , Strümpfe ,
Socken , Umstecktücher ,
Plüschkragen , Kleidchen ,
Unterröcke in Tuch , Flanell ,

gestrickt ,
Kopfhüllen , Muffen ,
Barets , Schürzen

in grossartiger Auswahl
zu

sehr billigen Preisen
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tVSC » ® ® RES B0RDE4u ,

Rheder .Weinguterbe sitzer v

er

von 7 Mk . an .
Trauringe

Zwiebeln 8 , toben Adelhaidstr !-
'

und
^

Moritzstr . -Ecke .

CS

Besiedlet Straus .

21 Weber ^ asse 2fl
,

Damen ^ Confection & Modewaaren

AlifteFtigOOg NsLZLSs !

Jeden Samstag
verkaufe

aussortirte und zurückgesetzle

Handschuhe
für Damen und Herren

zu bedeutend billigeren Preisen
auS . 17104

R , Reinglass ,

Webergasse 4 .

Eine Parthie Antilopenlederne

in . Coult und Schwarz .

tollte tote « . MeWfft , Itnl . Matone « , Cittonen ,

WMM , Wel - WMU 11. - AeMl , foinit K» W « »
'

billigst im Ecktoben Abelhaid - und Moritzstraße .

Grösste Auswahl der neuestem

Damen ^ KIeiderstoffe
in sehr preiswürdigen Qualitäten .

Die auf Lager habenden fertigen

Costüme
UNd

CsstüMZ - Wcke

Vietor ^ sche

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . Emserstrasse 34 . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen practischen Handarbeiten
( einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei , im

Keiciineii und lialen , sowie anderen kunstgewerolicnen
TeeEmiken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Aus¬

bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durc

die Vorsteherin Erl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten .

Prospecte gratis . 1
r Moritz Victor .

Pradit - Myaeimtheii
m ca . 100 der auserwähltesten Sorten für Topf -, Gläser - und Freiland -

cultur , große Auswahl der schönsten Treib - und Landtnlpen , Frnh -

lings - Crocus , Narzissen , TazettLN , rein gelbe Kaper ^ onen ,
ächte Meerzwiebeln rc . empftehlt m bester Maare billigst die Samen -

fjc Michelsbcrg 14 . 19700

werden zu jedem irgendwie annehmbaren Preise abgegeben .

8 Gebrüder Rosenthal ,
ff 39 , Kanggafse 39 . 223 Z

xrrmrrmmrmerremrremttrmtx

Haarketten
werden geflochten und mit

Goldbeschlag versehen von
5 . 50 Mk . an .

M . ]Liedin ^ 9

Ellcnboonossc 16 »

empfiehlt :

Hordeaux - "Weine per Fl . 0 .90,1 .10,1 .20 , 1 .35 , 1 .50 , 2 . etc .

Malaga , Madeira . Slierry , Port Marsala etc . 2 .— ,
2 .50 . 3 .50 , 4 .50 .

Cognac vieux ä 3 .— , 3 .50 .
Cognac fine Cliamp . ii 4 .50 , 5 .— , 6 .— und 10 .—

{ Sy
** Garantie für Reinheit . 19091

Niederlage bei Herrn Jean ESaiifo , Mühlgasse 13 .

©
©
©
©
©

©
©
©
©
©

© © © © © ©
©
©
©
©
©

©
'

©
©

18688 ZR )

©
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SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
17 Langgasse 17

20951

2 Mark 70

Mart

Mark

Mark 25

Mark 50

1945 .?

Mark

Mark

Mark

Neue Betten schon von 45 Mk . ‘an und Canapes , auch gegen
pünktliche Batenzalilung , zu haben bei 16451

A . Reicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

J
. Bacharach,2w

*
s,2

NB . Stücke dieser Qualitäten sind zur Ansicht auf den
Ladentischen ausgelegt .

Reinseidene 50 Ctm . br . schwarze Satin - Merveilleux p . Meter 1 Mark 85
Reinseidene 52 Ctm . br . farbige Satin - Merveilleux , gute

Qualität , in allen Tag - und Lichtfarben , per Meter . . .
Reinseidene 52 Ctm . br . farbige Surah ’

s in dunklen und
hellen Farben per Meter ■

Reinseidene 54 Ctm . br . Faille franpais la
ganz besonders ' schwere Qualität , in Farbensortiment , per

sehr guterhaltenes Pianino mit feinem Ton Verhält -
- nifse halber für 360 Mk . zu verkaufen Friedrichstraße 46 ,

Hinterh . Nachmittags anznsehen .

Meter

Reinseidene 55 Ctm . br . ächte Pongee Foulard per Meter .
Reinseidene 45 Ctm . br . Surah ecossais gestreift per Meter
Reinseidene 45 Ctm . br . Surah ’

s ecossais trame (Farben¬
sortiment ) per Meter

Reinseidene 45 Ctm . br . deux tons gestr . Satins Lyon per
Meter . . .  . . . . . .

Reinseidene 52 Ctm . br . Surah ’
s ecossais , neueste Caros

,
per Meter

Uetaseideiae 54 Ctm . schwarze Damassees ,
neueste Dessins , per Meter . . . . . .

empfiehlt einen Posten

Reinseidener Costume - Seide
bedeutend unter Preis .
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zu

9

18091

es

8 ® Marktstrasse 3 ® .
Gasthof zum Einhorn .

in Wiesbaden :

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Willi . Braun , Moritzstraße .
Franz Strassburger , Kirchgasse 12 .

Georg Mad .es , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .
Th . Hendrieh , Dambachthal .
( ?. W . Bender , Stiftstraße .

Biebrich - Mosbach :
Franz Schneiderh öhn .
H . Steinhauer .

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit -
halten des praktische » Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinen : Garten die höchsten Erträge
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil¬
dungen Hellen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch bieg
Königl . Hofbuchdruckerci Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder . Z

Aug . Kortheuer , Ncrostraße .
Johann Bapp , Goldgasfe .

Christ . Keiper, . Webergasse .
Heinrich Neef , Ecke der Karl - und Rheinstraße .

Jean Haub , Mühlgasfe .

Phil . Nagel , Neugasfc .
F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstraße .

Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .

Carl feiger , Ecke der Schwalbacher - n . Friedrichstraße .

E . Moebus , Drognerie , Taunusstraße 25 .

Bad Echwalbach : Äug . Besser .

Verkaufspreis KG IPfgg . per fijiter .

Ma » hüte sich vor geringwerthigeren Deien und achte daher genau auf vorstehende Lerkaufsfirmen .

W . Hart
'
h

,
Neugaffe 17 , « irechsler , nahe der Marktftratze . 20810

1 ® % billiger
als bisher ab und beehren sich hierauf ganz besonders aufmerksam

an
. 21066

Neugasse 9
,

Bazar für Haushaltungs - Artikel , Galanteris -

und Spielwaaren .

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Seringa ! ! !
neuestes und haltbarstes Parfüm ,
empfiehlt lose abgewogen in jedem Quantum die Droguerie und Par¬
fümerie -Handlung 21287

A . OratB ) Langgasse 29 .

____ ( Inh , C . Cratz «)

©
@ @ @ @ © ® @ @ © © @ @ @ © @ © @ © © © © © © © © © © © © © @

Achtung !
Um für unsere großen Massen Weihnachts -Artikel Platz zu schaffen ,

geben , um damit gänzlich zu räumen , die

Haushaltungs - GegeHände

Sicherheitsöl
1 /

unbestritten das Beste aller mineralischen Lcuchtöle , krystallhell , sparsam im

Brand , höchste Leuchtkraft , billigst int Verbrauch , nicht explodirend , vorräthrg

( gleich ttcbcn Hotel Nonuenhof ) ,

empfiehlt zur Saison : Dauren -Stiefel von Mk . 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 rc ., von

den einfachsten bis zu den hochfeinsten ; ebenso Herren - Stiefel und

- Schuhe von Mk . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 ec., Filzpantoffel,u . Filzschuhe icder
Art von 50 Pf . an bis zu Mk . 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 : c., Ku,der - u . Madchen -

Stiefel in allen Preislagen . ____________
- Jl

Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und solid

gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . .
Hochstütte 20 , C . äiirehltan , Hochstatte 20 .

Kindermäntel
in grosser Auswahl

zu sehr billigen Preisen .

Rosenthal
’
s Mäntel - Fabrik

,

©
©
©
©
©
©
©
©

©

i
©

cv

Giov . Scapmni ,

__
Miehelsberg 2 . 21275

Meiner verehrliche « Kundschaft zur Nachricht , daß ich nach
heute hestiitigtem Zwangsverglrich mein Geschäzt rn früherer
Weise weiter betreibe .

Ich lade zu neuem Kaufe ein .

© iistav oebsitisiiy
Wiesbadener Waaren - Abzahlungsgeschäft ,

_________
22 . MarAstrafte 22 , irn 1 . St . _________ _
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No .

sucht

1 . 10

20914

Eduard heiaehing .

üeto und billig Wgesertigt 20750

Drcmtim oou KiulMWi im Avmcmt .

teste

haben ! Fabrikate !

empfiehlt 19395
80

. W
laljnc 41

0 .85
0 .85
0 .70

1)
»
n

SlmeÄOm

mKülhdrtlMe « .

1 Bled . - Tokayer ( von Herrn Geh .
Hofr . Prof . Dr . R . Fresenius unter -

V- Fl .

1 .20

Vs Fl .
50 Pf .

WMerei

, M WellrWlll ,

V« Fl .
80 Pf .

supe -

( süss )

( herb )

l/i Fl .
2 .20

2 Meneseher Ausbruch
rior

3 Rüster Ausbruch . .
4 Meneseher Ausbruch
5 Villänyi
6 Rudat

empfiehlt seine großen Vorräthe von hlüheN -

den nnd Blattpflanzen . Bepflanzte
BlnmenLörÄchen nnd Jardiniören
stets vorräthig .

Alle Bluwenbindereien werden in

bekannter
, geschmackvoller Aussührung rasch

Ohne Conrurrenz !
Felix mit Hadana Mk . 7 . — pro 100 St .

mittelkräftig , feines Aroma ,

Ein großes Chaiselongue ( Qttoman ) billig zu verkaufen . Nach¬
zufragen im Tagbl .-Verlag . 20942

2 —

1 .50
1 .50
1 .50
1 .25

Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel44

Taunusstrasse 27 .

neue Sendung des ächte » rheinischen

Trauben - Drust - Honigs
in Flaschenfüllungen bei 20110

A . Schirg , Schillerplatz .
Louis Schild , Langgasse .

Ungar - Werne .

Alleinverkauf eines der ersten Häuser Ungarns , Hof¬
lieferant Sr . Majestät des Kaisers von Deutschland .

Grosse Verstellung ,
engagirtes Personal .

Anfang präcis ‘/iS Ihr .
Kntree 50 Pf . Beservirter Platz 1 Hk .

Sonntag :
Zwei Vorstellungen .

z

Anfang < und ’ aS E hr . 21176
W . Berndl .

XMI Aiouis Beiareua , Lanqgasse 5 ,
■ * *

empfiehlt

1890er Eüwiilei ®

eigenes Waehsthum ,

per Liter 1 Mark ,

® . Bargstedt , Faulbrunnenstraße 7 .
Auf Wunsch jedes Quantum frei m ' s Haus ,     14127^
Ein aut erhaltener Herren - Schreibtisch ( hell Eichen ) zu verkaufen .

Nah . ttn Tagbl .-Verlag . 21360

„ Gasthaus zum Würzburger Hof
"

,
Manritinsplatz 4 — 5 .

Empfehle eine große Auswahl in warmem Frühstück von 20 Pfg .
an , feinen Miitagsttsch zu 50 Pfg . und höher , st . Weine , gutes
Wiesbadener Bier , sowie feine Logir -Zimmer .

Hochachtungsvoll

Augg . Häuser , Ksch .

________________ ( H 73740 ) 63

,ma ( Centrifugensahne ) per */s Liter 60 Pfa .1“ A fertig geschlagen mit Zucker und Vanille
Vanille 70 Pfg ., saure Sahne 50 Pfg ., Kasfee -

vorräthig bei

sowie ältere Weine preiswürdig .

Wellritzstraße 21
warmes Frühstück , st . Bier und reine Weine , gute »

Miitagsttsch rm Abonnement . ( Böhmische Küche .) 14106

Meiner werthen Kundschaft und Nachbarschaft diene zur Nach¬
richt , daß ich mein

Seetereiwaaren - Gesdiäft
seit heute von Friedrichstraße 34 nach

Friedrichstraße 45
verlegt habe . 21082

Ohr . WinsiKer .

Die Weine werden vielfach ärztlich empfohlen .

Jb Rapp , Goldgasse 2 .
21335

”

Aepfel aufs Lager ,
von den feinsten Sorten , und Kochäpfel billig zu haben Ellenbogcn -
gaste 7 , Hinterhaus , von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
1 bis 5 Uhr . 19536
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Russische Goldmalerei .

Fabrikation

Materialiem - Mfigazin

20952

Holz - und Lederhrand - Arbeiten ,

Platina - Brand - Apparate .

Abziehbilder für Kerzen .

Abziehbilder für Porzellan .

Dieselben werden eingebrannt und sind denn
eine täuschende Imitation der Porzellanmalerei .

r Sämmtliche Farben
”

zur Got >elin - Malerei .

Pastell - Malerei
Vollständige Malkasten .

Einzelne Stifte , Pastell -Papiere .

Architekten , Geometer , Ingenieure

und Zeichner .

Bambus -Röhren

für Wanddecoration mit künstlichen
Blumen . S

SPECIAL I TAT :

Mal- Bedarfsartikel und Gegenstände zum Bemalen

Fertige Leder - Gegenstände
zum Brennen .

Milchglas - Malerei .

Neuheiten

in Paletten - , Hufeisen - , Wappen - und

Fächerform von Mk . 1 an .

Syderolith - Malerei .

N euheiten

in eingravirten u . erhabenen Mustern

Künstliche Papierblnmen
besonders feine Pariser Bestandtheile für Schneeballen.

Materialien für 40 Sorten Blumen . A

Pariser Schneeballen - Gehänge .̂

Aspinell ’ s

Engi . Emaille - Farben

hierfür :

Bambus - Tischchen

von Mk . 3 an

Engi . Melkstühlchen Mk . z .

Tambourins ,

neu , als Kalender und mit Gehänge .

Platten und Gegenstände
in Birnbaumholz .

C . Schellenberg
Goldgasse 4

Kunst - Materialien - Magazin

k Billigster Ersatz für Glasmalerei , Aetzerei , Buntglas , tiutzenscneioen . ÄSÄ 'wfienfe *

h für die Redactiön : SB. Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . R ° therdt , Beide in Wiesbaden .

K » tatio «svrekkm -Dr « lk und Vertag der L . Schellenbrrglchen Hof -Buchdruckerei tn — lejbßben .
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’.BSBB

20541

Prompte md coulante Kediemng .

s
’

W ; ,

Beginn fe - er §eit !

» O &

■**
/

Wiener Salon - Geschäft
Robes & Confection .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .
Aenderungen werden übernommen und prompt ausgeführt . Mässige Preise .

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,
9 Neugasse , 1 . Et . WIESBADEN , 9 Neugasse , 1 . Et . 17793

Kmder - Spielwaaren . J . Keul , 12 . Ellenbogengasse 12 .

Grosse Weihnachts - Pappen - Ausstellung .
Npilhoif • / Puppen , welche den Mund auf - und zumachen können .4J | fVVIIvilIllVl ! vllUv llvUilull ) . ( Papa und Mama sagende Puppen , welche beim Sprechen die Lippen bewegen .

Aussergewöhnlich billig - : Extra grosse Grelenkpuppen mit feinen Köpfen ä Mk . 3 . 30 und 3 . 80 .

Neu errichtet !

Kirchgaste 27 . Kirchgastr 27

1 Jahr
M . Pf .

1 Monat
M . Pf .

V- Jahr
M . Pf .

Deutsche Leih - Bibliothek !
Die Lesegebühren betragen gegen Vorausbezahlung

’M Jahr
M . Pf .

20542

Beginn jederzeit .

Im tageweisen Lesen kostet jeder Band für jeden Tag 10 Pf .
VST * Neues Abonnement für Solche , die nur an einzelnen

Tagen Zeit zum Lesen haben :
„Lesekarten gültig für 10 beliebige Tage L 1 Band 60 Pf .«

einen Band . . .
zwei Bände . . .
drei Bände . . .
vier Bände . . .
jeden Band mehr

Hermann Kerker
,

Buchhandlung ,

21001

I > r . med . l ^ astig ,
Special -Arzt für

• ff . Keul , 18 . Ellenbogengasse 18 , Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .
______ _____ _ _______________________ Firma und M’o . 13 bitte zu beachten .

Wiesbaden , Taunusstraße 4 .
Für Augen - , Ohren -, Halsleidende Montag und Donnerstag .

Quitten MHMm md AMMms
im „ Hrtel zum Einhorn " . 19629

SP Antiquitäten ,
tdr Weihnachts - Geschenke passend :

Sclimuclisacken , silberne Tafel . « erätlie , Stoff e ,14 affen , Möbel , decorative Gefässe u . s . w . 21214
Neye Colonnade 2 , 3 u . 4 . G . Goldschmid .
Ein und zwmchürige Kleider - und Kücherrschrärrke , Bettstellen ,

Waichkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Küchenbretter zu verkaufen
Im tz-chreüm Tiiara , ZchachPraxe iv . i627y
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Gebäude - Abbruch .

Die bei dem Abbruch der Gebäude des

Hotel Mm Schmarzm Karen ,

AW ^ ^ MUgafle 41
,

sich ergebeudeu Baumaterialien :

KW ^ I « speeiell :
- HWl

Schiefersteine und Dachziegel ,

'

Mettlacher Platten ,

Fenster von allen Großen , |
Ein - u . zweiflügelige Stubenthüren ,

Glasabschlüsse ,

*

Lambrien bis zu 2 Meter Höhe ,

Parquetböden , fast noch ne « , |
Tannenholz - FUtzböde « ,

Eiserne Säulen und L - Träger ,
I

Eicheuholz - Treppen in allen Breite « ,

Eisentrepste mit Marmorbelag , J
Stettiner Porzellan - Oefen ,

Bauholz ,

Backsteine re . « . Fenstergewänder W
ans Hausteinen ,

sind aus freier Hand zn verkamen . » **

AM — Uähervs an Grt und Stelle .
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GäEDKE ’ 5

das delle Heilmittel gegen die verf^ iddenen Nerven¬
leidem L Ft . zu H/2, 3, 5 und 9 X Ausführliches_ leroen , ü Fl . zu H/2, 3, o und 9 .

im Brrche ,,Kranlentrost ^ gratis erhältlich in :

‘9

ft ft
ft

ft

Mm Probiren
R « » de Bohnen ( Perl ) in Sacken v . 25 Pfd .

ft

(Stg . ä 200/1 .)»SsunioEW

f Feinster Seei B

ft

Mvfiehlt

ft
ft

ft
ft

ft
ft
ft

*
ft
ft

Köln ,

Bonn ,

Frankfurt a . M . ,

Ehreufeld ,

Cobtvnz ,

Esse « ,

ztt

ft
ft

„ STitctt v . 1 Pfd .

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

Niederlage von 15247

Edism ^ LOZLLM ,
7 Adoiphstrasse 7 ,

WiES ® AI » EN .
frfihnr A . Wilheimpche Weinhandlung .

Originalfuliimgen
der Firma

IFi ' iedrieii € 1
$ trl Ott

Würzburg und München .

Peters C ^ AC
, Wlagenliqueur ,

Peters Reiclis - Pnnsch - Ess « ,
Meisgekröstt , sowie

Peters feine Tafel - Linueure
von ( K . a . 43/10 ) 13

Herrn . Jos . Peters & Cie . Nacht
-
. , Köln ,

empfiehlt I *h . SeMiek , Kirchgasse .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Ma . ,

sowie frische Mettwurst eLpfiehlt
^ *

17963
Carl Schräasiim , Schweinemetzger ,

Ecke der Friedrich - und schwalbacherstraße .

Oöln a . Rh . r Haupt -Depot Eiahora -ApKIsteke , Glockcugasse .
Mankfurt : Ädler -Apotheke .
Spittgen : OUinmerei1 & Specht ( en grös ) .
Idstein : IV . Ziegennieyer (en grös ) .
Mainz : ( » otiii . Engelmann und fast allen Apotheken . 19956

Die echten unübertroffenen
St . Jaeobs -

Magentropfen
gegen « Visen - und Darmkatarrh , Magen -
krampf und Sehwaehe , Kolik , Dodbrennen ,
Ekel , 6rbrc * cn , Mil, -, Leber - , Rieren -
Lcidcii rr . sind bis jetzt das anerkannt beste Magen -
elixir , önd sollte lei .. Kranker dasselbe unversucht
lassen ; Ä Flasche 1 und 2

Professor l >r . l . iet,et '>
echtes Nerven - Kräft * Elixir ,

per Pfund „ 1
F . B , Siöckel

Kaffee
WßVe . U .

33 .85
13 .60

6 .85

1 . 37
36 . 85
14 .60

7 .35

1 .47

10 „

S Behattitiweia - Kelterei

HoflM 'ornht Sr . Maj . des Königs Von Württemberg .

Lieferant Ihrer Kaiser ! Hoheit der Herzogin Wera ,
Grossfürstin von Russland .

Lieferant Sr . Öurchl . des Fürsteh von Hohenlohe ,käiseti . Statthalters in Elsass -Lothringen .

Aelteste deutsche io

CÄCAO
enthält ea . 8 Po mehr Nährstoffe btoi
besserer Oslichkeit und feinerem
Awa Äls heliändisehe erste Marken ,

( Ordre -No . 40/1890 ) 1T65Ö

ft
ft
ft

zum Probiren
Gebrannter Java - Kaffee . . . ;

Wiesbaden , den 1 . August 1890 .

» tr n 10 „
" Ax ., " " 0 "
„ DAen von 1 Pfnnd

l,tu 'Wuijuyut ft ff • ff
17142

Fr . Malkomostm , Ecke der Schul - u . Nougasse .
Die so sehrMiebstn

" * * ‘

MagMm ZottAM - AaktoifeLtt
Unis F,er4 ' sind für Wintrrbedarf bei mir zu habenno werden ; etzt schon BeMuugen augenonlkucii . 16427

.. : . . . - ....... . Cart rrick , Röd - rstrasie 41 .
- ,

' ’ ? t ’e ?rb <unnc wegen Alangel an Raum billig zu verrufen .
J ^ jyelbftraBe 19 nn Laden . 21327

Das Java - Kaffee - Lager ,
W * Nieslasstrahe 19 , 14835

Eingang von d 'em SditcnMchen nach der RheinbahnstrStze ,
ist an Wochentagen von 10 — 12 Uhr geöffnet und kann dasMt der von
der Plantage Büros des Herrn Blasor Henckel bittet iinportirte
Java - Kaffee , westindischer Bereitung , gewaschen , gegen Baar -
Zahlung oder 3 ! achnahme gekauft werden zu den folgenden Kreisen :
Platte Bohnen , in Original - Ballen , per Pfund Nr . 1 .35

Säcken von 25 Pfund

WieshaSen - Lauggafie 14
,

empfiehlt ihre rüh « lichst bekannten Kaffees roh « nb

gebrannt , in allen Sorten und Röstarten .
Gebrannt von M . 1 .40 bis Mk . 2 .— per Pftind .

Direeter Import chinrs . Thee ' s .
'Mrfändt - Geschilst .

Wiederverfänfern Rabatt .

m

a
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Analyse gratis

Marques d6p6sees en France et L1 ’Eiranger

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die viereckige

Etiqüette mit der nebe
'
n 'steheildeS Unterschrift des General -Directors

befindet .

Avchachtend
Mela . Tremus ,

Drognrn -Handlnng , Goldgaffe sa .

zur Mrsi . v . durchs . Gelees , Eis , Cremes rc . Feinste Bark -

und Kochrecepibücher gratis in DrMen - und Delicateß -

_______
( Agt . Hannover 94 ) 10

Abi Schlüsse jeden Monats werden wir das Vbrzeiehniss derjenigen Firmen veröffentlichen , welche sich

schriftlich Verpflichteten , keihe Ntfchahiümngen unseres Liqueurs zu verkaufen . (M .-Nö . 2401 a ) 116

Köstritzer Schwarzbier
vor , hohe « meditittifche « Autoritäten empfohlen für

Blutarme . Wöchnerinnen , stillende Mütter und Leconvalesrenten

gewarnt und zwar nicht allein wegen „ --------
der für die Gesundheit zu befürchtenden fraehtheile .

Fst . Mein . Apselkrant , „
% ntd ) tneleCr Bftanmenmus , Preiheldeeren , ApriköiM -Marm .

tobe , sowie verschieSdne Gelves und Marmeladen , Aachener Printen ,

ff . BranNschwciaer und Holländer Konigkuchtn empstehlt ok

SeBf . fc’
airyäfa . Ächiüerplatz 3 , Thorfayrt HinteryanH » —

Acht große und zwölf kleine Borfcttster, ^ sowie vier Abschluß -

thüren nebst Oberlichtern Su verkaufen Albrechtstraße 45 .

Das Bersandt - Gesch . von W . Bi -oselieli

zu Bad Polzin
i/Pomm ., versendet gegen Nachnahme p . Post oder Babu -Eilgut :

ff . ger . Gänscrollbrüste 1 P . Pfd . Wk 1 . 60 . j
do . II „ , , „ 1 . 50 . ts

'R ' is
la GLnsepökclffcisch p . 50 Kg . >, 53 . 00 ,
la Ganserleinfleisch p . 50 Kg . „ 35 .00 .
Giinselevcrn p . Pfd . 80 Psg . ,
ff . Gansefchmalz , garantrrt rem , itt 10 - u . 2Z -Pfd .- \ = -= ■.

Büchsen p . Pfd . 85 Pfg ., incl . Büchse . I Z

jeder Art , reines hopfenreiches Malzbier , i « « t Analyse oom w . Mal

1890 7,26 Gemichistheile Walr - GEaet , 3,41 Alkohol , 0,24 MinevalbrstmtbthMr ,

0,116 Khssphorsänne enthaltend ; ferner

„
Blume des Elsterthales “

evenfalls als GestrndhMsdire empfohlen , reines kräftigesGebrän von ^ Miiglicher Ee Mrd an¬

genehmem Gefchmaril , laut Analyse o . 14 . April 1890 6,78 Maizertrart , 4,38 Alkohol , 0,19 Mineral -

K , 0,09 Uhosphorsänre enthaltend , von Sr . Dnrcht . Mrst Sismarck als norsngl . Sier aner -

t , bestes billigstes Aansgetrank , empstehlt

( » K1 “ ) Jürstttche Wrauerei Köstrih . (® ' Sed )
fer * Analyse gratis ! - Mz Niederlage beider Korten : PS * Analyse gratis !

V . A . Müller , Adelhaidstraße 28 , Bier - Depot . 19930

BfiNEDICTINE
UWN DES AMENS BENEDICTINS

De L
’ ABBAYE DE FfiCAMP ( France )

1 '1 01 .... ...........

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und die Verdauung befördernd .

Frische Teltower Rübchen ,
l - ra . LL Vr . 21270

Spanische Zwiebeln .

Fraiiz ÄSSmik «, Bahnhofstrasse 12 .

Frische SBammetliejiletä . frische BBaisiinelräeUen (wie Reh -
- iemer gehackt ) 9V - Pfd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 .— franco Nachn . ( H . 06850 ) 61

W . in Emden .

ILieMgf
’
is Piiddftbg ^ ialver Chorolade rc .

’ r

UeMff ’
s

■
Backnwhl LwM

tion M K * * *

tieleeyiilwr 5Ur

geschästen rc . „ Man verlange ächt ILiemug “
.

Directer Import von acht dniies . Tliee
’

s

~

Meiner werthen Kundschaft , sowie dem verehr ! . Ptiblikum zur Nach¬
richt , daß eine größere Sendung VSrzüalichir SorrchSNg -Thcc ' s , 1890er
Ernte , emgetrofsen ist und empfehle diefelven in feinschmeckcnder , kräftiger
Waare ä Mk 1,50 , Mk . 2 , Mk . 3 , Pik . 4 per Pfund . 19196

■ Nicht allein jedes Siegel , jede Etiqüette , sondern auch der Ge -

! saminteindruck dör Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt . Vor

ieder Nachahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird hiithih ernstlich
er zu gewärtigenden gesetzlichen Folgent sondern auch hinsichtlich
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20965

ÄS (Maga 1500 )M.
10

Cassaschrank , ÄÄiöÄS

Anfertigung
nach Maaß .

Annahme
von Reparaturen .

ib. holzgenag. TuchsohleaM. 10:b. K. 1L Allesm. Pechdrahtdurch¬
genäht, sehr haltbar, lieh Moll<fcSteuer, voim. 0. Engelhardt, Zeitz.

Schuh - Magazin
von

Georg Hollingshans ,

11 Eüe « b » geng » s,e 11 .

Größte Auswahl . Billigste Preise .

Gefchäfks - Princip : 18122

Großer Umsatz Lei kleinstem Nutzen .

Iwei elegante , sehr solid gearbeitete Rrrtzbaum -
FV Schlafzimmer - Einrichtungen preiswnrdig zu

verlausen her 16464
w . Schremermeister , Moritzftratze 34 .

r SeLbftverfertigts Schuhwaareu
von .

W . KM ,
Metzgergaffe 24 und Reroßratze 35 .
> -Stiesel zu 4 .50 , 5 , 6 , 8 bis 12 W .
> -  Stiefel zu 5 .50 , 6 , 7 , 8 bis 13 Mk .

Holz -Schuhe mit Fitz gefüttert zu 2 .50 , 3 , 3 .50 bis 5 Mk .
Alle sonstigen Schuhwaaren zu BiHtgften Preisen .

Serren - Stieselsohlen und -Fleck 2 .50 Mk ., Frauen - Sttefelsohle »
und -Fleck 1 .80 Mk . 21218

JSfew - York und 5000 Filialen in den Vereinigten Staaten .

W * Billigste und schnellste Beförderung aller Arten von Express - Gütern , Passagier - Gepäck ete .
Express - Packete nach New - York :

Kilo 13 3 4 5 6 $ 8
Mark 1 . 30 140 3 30 3 . 30 3 . 30 3 SO 4 . 30 4 $ O etC1

Vertreter : L . Bettenmayer ,
Spedition und 13 ■’>heitrnnWiesbaden .

Co « lissen § ristrr .

( 39 . Forts .) Roman von Weophil Zolling .

Di ? beiden Vettern verließen in hellster Entrüstung ihre
Plätze und stürmten an dem aufgeregten Publikum vorbei in die
Fremdenloge , um nach Thessa zu festen , welche ihre Nachfolgerin
immer großmüchig beklatscht statte . Gie fanden sie in höchster
Aufregung und im Begriffe , sich von deui Präsidenten ihren Petz ,
umlegen zu lassen .

„ Wieu , lieber Graf, "
sagte sie athemlos . „ Ich kann das

nicht mit ansehen . Es macht mich krank . Arme Morell ! "

„ Schade,
" bemerkte das Herrchen von vorhin , „ aber auch

ohne Ihr Commando werden wir lustig fortwühlen . "

Sie gebot ihm mit dem Fächer Schweigen und ließ sich vom
Präsidenten zu ihrem Wagen geleiten . Hans sah dem sonderbaren
Paar sinnend nach . Mötzlich , wendete sich Werin an den zurück -
bleibenden Herrn / der eben die seltsame Bemerkung gemacht hatte .

„ Entschuldigen Sie , mein Herr , aber was sagten Sie doch
zu unserer verehrten Steins "

„ Ich meinte nur , Herr Graf,
" erwiderte er mit einem listigen

Ausdruck in seinem blitzdummen Gesicht , „ wir werden uns nicht
einschüchtern lassen unb auch ohne Thessa weiter pfeifen .

"

„ Ich verstehe nicht . . . "

, „ Nun , ich dächte , da Sie ja ebenfalls auf unserer Liste
stehen . . .

"

„ Unserer Liste ? "

„ Nun , die Verschwörerliste . . . vom Merkur - Club . . . zum
Pfeifen . . . "

Werin begann das Verftändniß autzudümmern .
„ Nein , Sie irren , Herr . Ich gehöre nicht auf Ihre Liste

und bube nicht gepfiffen , sonst wäre ich ein Schurke — wie Sie ! "

Ter Herr erhob drohend den silberneu Knopf feines Stockes ,
aber Hans schlug ihm den Arm nieder . Die herbestilelken Club -
msten warfen sich zwischen die beiden Geguer , Werin ließ sich
' " dessen nicht einschüchtern und gab links und rechts feine Karte ab .

„ Hier . . . hier meine Adresse . . . ich stehe zu Ihrer Ber¬
ingung . . . jederzeit . . . dem ganzen Club ! "

Seine Lüge war trotz des Petters Beistand immerhin bedrohlich ,^ un die Gegner hatten sich an » den anderen Logen vermehrt und

tobten sehr händelsüchtig . Doch Hans machte ihm rasch freie Bahn ,
und da gerade zwei Schutzleute hereintraten , um auch die Logen
von den Manifestanten zu säubern , rief er ihnen zu :

„ Sie suchen die Zischer ? Hier sind sie . Der Merkur - Club
hübsch beisammen . Nehmen Sie nur das ganM Nest aus ! "

Er ging mit Werin - in seine Loge zurück , indeß die Schutz¬
männer mit den Lärmern kurzen Prozeß machen Md einige von
ihnen , die sich besonders unbotmäßig , zeigten , mit Hilfe mehrerer
Kameraden abführten .

Unterdessen fragte Mary , die sich von ihrem Schrecken erholt
hatte , hinter der Bühne nach Werin .

„ Er sitzt noch , in seiner Loge, " antwortete Franzel , „ aber die
Stein ist fort . "

„ Welche Frechheit ! " rief sie . „ Seine Spießgesellen hat man
hinausgejagt , und nur er hat noch die Stirn zu bleiben . O , aber
jetzt stelle ich ihn ! "

Trotz aller Bitten Franzels blieh sie dabei , und als der
Inspizient klingelte , eilte sie mit entschloßenen Schritten auf die
Bühne .

Die elektrischen Glocken riefen unterdeß die Zuschauer wieder
in den Saal . Es zeigten , sich im Parquet , in den Logen und
oberen Rängen große Lücken . Verschwunden waren die Insassen
der Fremdeuloge , die jungen Ritter von der Tuberose , die Club -
diener , Wilken , und mit lautem Lachen wies Hern Piesker auf das
vom Feinde verlassene Schlachtfeld . Nur wenige , aber dafür um
so unverschämtere Zischer , wie Professor Kowal und Mutter und
Tochter Dräfe waren wieder auf ihre Plätze zurückgekehrt , doch
von ihrer lächerlichen

^Minderzahl war eine Demonstration nicht
mehr zu befürchten . Sie wurden scharf von allen Seiten bewacht ,
und wußten dies . Als die Musik geendet und der Vorhang langsam
in d :e Höhe ging, , erhob sich die ganze Zufchauerschaft wie ein
Mam ^ und brach in einen dröhnenden , unbestrittenen Beifall aus .

Lappho stand allein auf der Bül )ne , aber man ließ sie nicht
zu Worte kommen und immer Md immer wieder mußte sie sich
verneigen . Hoch ging ihr Busen , Md mit mühsam gewonnener
Fassung begann sie :
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Felsen in ' s alte heilige Meer .

( FortjchM rolst .)

Das Theater verschwand . Es waren nicht mehr zwei Schauspieler ,
die eine einstudirte Scene mit ausgeklügelten Effecten spielten ,

sondern die reine Dichtung und Wahrheit , die Apotheose einer

edlen Griechin , die von einem olympischen Gott entführt , der Erde

entrückt wird und in seinen Armen gen Himmel schwebt .

Draußen aber tobte noch immer der Beifall und schlug wie

ein Orkan gegen den unbeweglichen Vorhang . Die Schauspieler

waren rathlos , Düringer verließ seine Loge , um nach dem Rechten

zu sehen .

„ Fetzen hoch ! " brüllte Freistedt , der zuerst die Fassung ge¬

wonnen , und als der Vorhang aufging , theilte er dem Publikum
mit , daß die Darstellerin der Sappho von einem plötzlichen Un¬

wohlsein ergriffen , doch hoffentlich bald wieder in der Lage sei ,

ihre Rolle zu Ende zu führen .

In der That erholte sie sich unter der Fürsorge Franzeis

und der kleinen Großmann gleich wieder , und als die letzte Zwischen¬

actsmusik verklang , stand die Morell wieder gekräftigt und muthig

auf der Wahlstatt .

„ Schonen Sie sich , Fräulein,
" ermahnte sie Düringer . „ So

viel Leidenschaft reibt auf . Dergleichen könnte Ihnen auch bei

offener Scene begegnen . "

Dann verließ er die Bühne und eilte in die Logengarderobe .

Rach Loge 4 hatte Sappho ihr starres Auge gerichtet . Wer

war denn der Herr mit dem blonden Schnurrbart ?

Frau Kunow sagte es ihm , denn sie wußte es von Franzcl ,
I die sogar einmal mit dem Herrn recht lange geplaudert hatte .

„ Graf Werin heißt er,
" meldete Düringer seiner Schwester ,

als er sich wieder an ihrer Seite niederließ . Auch sie hörte diesen

Namen zum ersten Mal . „ Ohne Zweifel liebt sie ihn , denn dieser

Haß war der ächte wilde , welcher nur der Liebe entspringt . "
,

1

„ Oder in Liebe umschlägt,
" meinte die weltkluge Ludmilla

Ich dank euch !
O gebt nicht zu , daß eure Priesterin
Ein Ziel des Hohnes werde eurer Feinde ,
Ein Spott des Thoren , der sich weise dünkt .
Ihr bracht die Blüthen , brechet auch den Stammt
Laßt mich vollenden , so wie ich begonnen ,
Erspart mir dieser Ringens blut '

ge Qual .
Zu schwach fühl ' ich mich , länger noch zu käinpfen ,
Gebt mir den Sieg , erlasset mir den Kampf !"

„Bin ich denn noch ? und ist denn etwas noch ?
Dies weite All , es stürzte nicht zusammen
In jenem fürchterlichen Augenblick ?
Die Dunkelheit , die brütend mich umfängt .
Es ist die Nacht und nicht das Grab !
Man sagt ja doch , ein ungeheurer Schmerz ,
Er könne tobten ."

Athemlos hing das ganze Haus an ihrem Munde . Man

fühlte , daß da ein ächter Schmerz sich aussprach , daß hier die

Kunst dem Leben das Blut aussog und das Leben Kunst wurde .
Ueberall witterte man Anspielungen und hob mit beifälligem Ge¬

murmel hervor , was auf die Situation der Künstlerin bezogen
werden konnte . Zweimal wurde sie in ihrem Selbstgespräch vom

stürmischen Beifall unterbrochen . Offenbar haschte man mit Gier

nach jedem Anlaß , um die gekränkte Schauspielerin auszuzeichnen
und für die erlittene Schmach zu entschädigen . Und mit welcher

Gluth spielte sie auch die Scenen mit Rhamnes , und wie rübr - nd

klang ihre Klage :

„O Vhaon ! Phaon ! Was hab ' ich Dir gethan ? —

Ich stand so ruhig in der Dichtung Auen
Mit meinem goldnen Saitenspiel allein ;
Hernieder sah ich auf der Erde Freuden
Und ihre Leiden reichten nicht zu mir .
Nach Stunden nicht , nach holden Blumen nur .
Dem heitern Kranz der Dichtung eingewobeu ,
Zählt ' ich die Flucht der nimmerstillen Zeit .
Was meinem Lied ich gab , gab es mir wieder ,
Und ew '

ge Jugend grünte mir um 's Haupt .
Da kommt der Rauhe und mit frechen Händen
Reißt er den goldnen Schleier mir herab ,
Zieht mich hernieder in die öde Wüste ,
Wo rings kein Fuß tritt , rings kein Pfad ,
lind jetzt da er der einz '

ge Gegenstand ,
Der in der Leere mir entgegenstrahlt ,
Entzieht er mir die Hand , ach , unb entflieht !"

Habt Ihr benn Qualen nur für Sapphos HerzÄ
Ist taub bas Ohr unb lahm ber Arm ber Racye ?
Hernieber Euren rächerischen Strahls
Hernieber auf ben Scheitel ber Verräther !

Zermalmt sie , Götter , wie ihr mich zermalmt !

„ Erhabne , heil '
ge Götter !

Ihr habt mit reichem Segen mich geschmückt !
In meine Hanb gabt ihr bes Sanges Bogen ,
Der Dichtung vollen Köcher gabt ihr mir ,
Ein Herz zu fühlen , einen Geist zu beulen
Unb Kraft zu toben , was ich mir gedacht .
Ihr habt mit reichem Segen mich geschmückt .

Als aber ihr Anschlag auf die Nebenbuhlerin mißglückte und gedankenvoll . W
die Liebenden zusammen entflohen , wie stürmte sie furiengleich I

.
Der letzte Jet begann . Sappho schlumuterud , dann als

über die Bühne , um ihre Sklaven zur Verfolgung anzuspornen ! I Richterm hingegossen auf den Stufen de ^ Altars . Mit abgewandtem

Aber was war das ? Da fiel sie ja wieder aus der Rolle und Antlitz hörte sie Phaons Vorwürfe , kaum mehr dieser Erde an¬

rief wild in den Zuschauerraum hinein : I gehörend . Und zuletzt erschien sie noch einmal reich geschmückt ,

„ i . - zr m u, . I den Purpurmantel um dte Schultern , auf dem Haupte den Lorbeer

Habt Ihr
^
derm ^ nalm0nu ? '

fü ? Satoüos Herzyr und die Leher in der Hand , und schritt ernst und feierlich von
- - - - - ' - - ° 1

ihren Dienerinnen umgeben , die Stufen des Saulenganges herab .

Ja , gewiß , sie mußte den Göttern heilig sein ! Alles Irdische ,
aller Haß und Zorn war ausgelöscht , und sie sehnte sich nur nach

, . . o , der Heimath , zu den Ihren . Sogar , die Liebe erschien ihr jetzt
Ein Beifallsdonner schlug ihr abermals entgegen , aber dies - I

to | e cjn freundlicher Traum , als sie sich milde zu dem Verräther
mal ließ sie sich nicht stören , und mit Ungestüm trat sie unter die I

tomibte :
herbeiströmenden Sklaven und Landleute , deren Fackeln ihr bleiches I „Du warst mir werth

Antlitz blutig beleuchteten . I Und bist es noch unb wirst ' s mir immer sein ,

„Ha , biese hier ! Habt Dank , Ihr Treuen , Dank l ttS& ^ ÄÜ ’
& mne

Gebt , Menschen , was bie Gotter mir verweigern ! I eS ' Sn Wnche t führte bts bas stiel erreickst
Auf,

'
meine Freunbe ! Rächet Eure SapphoW Lb stheibenb ieberwanb

'
eltfeinen tfab ^

® toni ^ bkUöuaeThobieeiUann ^
hi3efemeeS

' I Nur manchmal aus ber fremben , weiten
'
Ferne

M fragen kann : Was hab ' ich Dir gethan .
Des freunblichen G -fährten sich erinnernd " -

Daß Du mich töbtest !" 1 I Die Stimme versagte ihr . Der Dichter hatte es vorgeschrieben ,

Thränen verschleierten ihre Stimme , aber sie raffte sich auf aber dessen bedurfte es nicht . Der Seelenschmerz überwältigte

und schien in ' s Riesengroße zu wachsen . Abgeschüttelt war alle sie , und nur mit Mühe fand sie die erhabene Ruhe eines welt -

Wehmuth und alle Weiblichkeit . . . | abgewandten Verzichts .

„Stein , nur Wuth unb Rache ,
Wer mir sie bringt , er nehme all mein Gow ,
Mein Leben — fort ! auf Windesfittich fort !"

Es war ein Sturm , der ihre Sklaven beflügelte und die

Zuschauer hinriß , und als sie erschöpft mit dem tragischen Ausruf :

„O laß mich sinken ! Warum hältst Du mich ? "

in die Arme ihrer Dienerin siel , da erbrauste das ganze Haus ,
und sogar Kowal und die Damen Dräse jubelten der großen
Künstlerin zu .

Aber der Vorhatig regte sich nicht , und ob auch der Beifall

zum Sturme wuchs , denn Sappho lag wirklich ohne Besinnung
und in schrecklichen Krämpfen hinier den Coulissen . Man mußte

sie in ihre Garderobe tragen . Rainer faßte sie mit seinen starken
Armen und hob sie gleich einem Kinde in den langen Falten

seiner weißen Tunika empor und trug vorsichtig die zarte und

köstliche Last von dannen und die lange Treppe hinauf . . Die

arme Sappho , in ihre Schleier gehüllt , die Haare verwirrt , Blut

am Mnndc , schien von einer übermenschlichen Straft emporgeheben .

Die Opferflamme auf dem Altäre loderte empor , und indem U6

den Göttern für die Erhörung dankte und versöhnt von W01 '

und Melitta schied und Alle segnete , sank sie vom leukadisihel
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Pfennigsparkasse♦ Stadtkafse . 4380

Oeffentliche Aufforderung .

In einer dahier anhängigen Untersuchungssache gegen den
Schuhmacher Heinrich Müller aus Oberhattert und den
Drechsler Johann Gruber aus Limburg wegen Diebstahls
und Hehlerei bezichtigt der Erstere den Letzteren unter Anderem
auch , im Laufe dieses Jahres in der Kirchgasse einem Kinde einen
Korb mit Wurst weggenommen zu haben . Der Beschuldigte be¬
streitet dieses , weshalb ich ergebenst ersuche , etwa gemachte Wahr¬
nehmungen in dieser Beziehung mir alsbald mittheilen zu wollen . .

Wiesbaden , den 13 . November 1890 . 143
Der Amts - Anwalt .

__ ________________ __ __________ Lemp .

Wiesenverpachtung .
Mittwoch , den 19 . November l . I . , Vormittags

19 Uhr , werden die fiscalischen Wiesenparzellcn in der „ Müllers¬
wiese " und „ Hellkund "

, Gemarkung Wiesbaden , in Gesammt -
größe von 11,342 Hectar , auf die Dauer von neun Jahren , vom
1 . Januar 1891 anfangend , öffentlich verpachtet .

Zusammenkunft bei dem Holzhackcvhäuschen .
Forsthaus Fasanerie , den 12 . November 1890 . 180

Der Königliche Oberförster .

_ ________ _____ ___________ Flindt .

Samstag - Herr 15 . Mov . e . ,

Morgens B1/ » bis 12 Uhr und
Nachmittags 2 Uhr ,

werden auf Antrag des Herrn Rechtsanwalts
pr . Wesener hier , als Verwalter im Concurse
über das Vermögen des Kaufmanns Fritz May
hier , die noch vorhandenen Waaren , als : Sammet ,
Seide , Knöpfe , Wolle , Handschuhe , Shlipse , Bänder ,
Zedern , Hüte tu s . w . öffentlich gegen Baarzahlung
versteigert . 194

Wiesbaden , 13 . November 1899

® ehleidt , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Samstag , Den 15 . Novömber 1890 ,

Vormittags von 7,10 Uhr ab ,
Werden in dem „ Rheinischer Hof "

hier , Ecke der
Mauer - und Neugaffe , im kleinen Saale auf frei¬
williges Anstehen die aus einem Nachlasse her -
mmmenden Gegenstände , als :

1 vollst . Bett mit Sprungrahme und Roßhaar¬
matratze , Plumeau , Federkissen , woll . u . seid .
Bettdecken , verschiedene Betttücher , Bett - und
Kisseudezüge , 2 seid . Kleider , ca . 50 Paar
verschiedene Strümpfe , Tischdecken , Fenster -
Vorhänge mit Vorhang - Gallerten , 1 Pfeiler¬
spiegel , 2 Wasch - Garnituren , 1 Kerzen - Lüster ,
1 Nähtisch , 3 Koffer , G Stahlstiche , 1 Kleider¬
schrank , 1 Nachttisch , 1 Nähtisch , 1 Küchenschrank

Jpnfrttb 2 Küchentische , 1 Fliegenschrauk ,
2 Wasserbanke , 3 Küchenlampen , große und
kleine Teller tu Schüsseln von Porzellan , Töpfe ,

ün ^ ? unen , sowie Holz - und Blechgeschirr u . s . w .
. tzentltch meistbietend gegen Baarzahlung ver -
’ *§ *£ *.

‘
194

Wiesbaden , den 14 . November 1890 .

WoBlenlsaupt ,
Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Montag , den 17 . November , Vormittags IO Uhr
wtrd in dem Hause Sedanstraße . 3 dahier ein

schwarzes Mallachpferü
öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 14 . November 1890 . 194

Eschhofen ,

Gerichtsvollzieher .

Frische schwere Waldhasen ,

„ „ Rehziemer ,

„ „ Rehbraten ,

sowie
schwere gemästete Gänse ,

„ „ Enten ,

„ Poularden ,

ferner
feiste böhmische Fasane »

und täglich frisch geschossene Schnepfen
empfiehlt in größter Auswahl billigst

Wchmann
,

Wildpret - nud Geflügel - Handlung ,
12 . Marktstratze 12 .

Fermsprechftelle 76 .
____________________

RK . 32 .

Heute Abend von 6 Uhr anr

Mas im Topf ,
Schellfisch und Kartoffeln ,

in und außer dem Hause ,
empfiehlt > 21432

______________ BestaaratioM Berger .

Wirthschafts Ueberuahme .
Unter dem Heutigem habe ich die Wirthschaft Steinaaffe 13 über¬

nommen : empfehle em gutes Glas Bier , „ Brauerei Esstghaus "
, sowie

sonstige Getränke , gute Küche re . Zum frdl . Besuche lade eine verehrt . Nach¬
barschaft , sowie Freunde und Gönner ergebenst ein .'

J . E . Heuss .

Süße « Traubenmost ,
eigenes Wachsthum , 21421

^ rkauit ________________ fteorg Steiger , Platterstratze 10 .
DK Qualität Mindstersch per Pfund 56 Pfg ., sowie Hammcl -

uud Kalbflersch fortwährend zu haben bei
___ ___________ __ _________ Marx , Metzger , 10 . Mauergasse 10 ,

WtnJfrW « W . MrWslhe ( rtt ) nnb « lm .
________ Jac . Miiim , E <ke Bleich - « ud Helenenftratze . 21439

Frische Egmonder Schellfische
empfiehlt billigst 21436

Heb . Eifert , Reugasse 24 .
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20369 /21424
empfiehlt

A . W . liiiii » - Michelsberg 23 .

Ewe Wäscherei Kundschaft empfiehlt sich zur Ue§ei-1
ne von Herrschaftswäsche . 8täh . Platterstraße 40 , Part . 20Ztz )

Kp

Putzarbeiten , s.s w . . . . .
Flügel und Bänder sehr billig verkauft

Ein Schreiner empfiehlt sich zum Aufpoliren vo«
Möbeln feder Art . Näh . Schwalbacherstr . 55 , 2 St . i.

Ein Nerzmuss an Privatleute zu verlausen Moritzsttaße 21 , 3 "i

rechts , zwischen 11 und 12 Uhr .

Max Beek ,

pract . Zahn - Arat .
"
Wilhelmstrasse 13 , Alleeseite .

Sprechstunden Vonn . 10 — 1 , Nachm . 2 — 4 . 21041

Em gebrauchter Krankentisch

Packstroh
' "

Lhonwer ^ Biebrich ^Actien -Gesellschafi

Hochseine Taselbirnen ,
Britische Königin (British Queen ) , Frucht 1 . Ranges ,

Frische Schellfische .
Anton Berg . Michelsberg 22t

WZMWW

MMMMMÜL
Zuträglicher als Schweizerpillen , frei von

schädlichen Stoffen , ein angenehmes unter¬
stützendes Mittel bei trägem Stuhlgang , Ver¬
stopfung und den hieraus entstehenden Be¬
schwerden , wofür die grosse Beliebtheit , der
zahlreiche Gebrauch , sowie die vielseitige ärzt¬
liche Ordination Gewähr leistet . — Prompte und
milde Wirkung ohne Grimmen und Schmerz ,

Nebige Schutzmarke beweist die Echtheit .
Ureis der Schachtel SO Pf .

Apotheker C . BRADY , Kremsier (Mähren ^
Bestandtheile sind angegeben . In Apotheken erhältlich «

Beste Alzeher Kartoffeln .

Nroben und Bestellungen bei .4 .. fflolhtth , Michelsberg 14 , 21429

rM
Verbesserte WWW

ILilieniiiileliseife Z
v . Bergmann & Co . , Berlin u . Frkft . M .

vollkommen neutral mit Boraxmilchgehalt und von aus¬

gezeichnetem Aroma ist zur Herstellung und Erhal¬

tung eines zarten blendendweissen Teints un¬

erlässlich . Bestes Mittel gegen Sommersprossen . Von -,

ä Stück 50 Pf . bei 16625

A . Berling , Gr . Burgstrasse .

OOQOOOOOOOOOOOO

Zur Besichtigung meiner jetzt in voller

Blüthe stehenden

Chrysanthemum
( ca . 90 Sorten )

lade ergebens ! ein . 21416

Honig ,

Biebricherstraße 6 .

00000000000000000

Heiraths - Gesuch . J
Ein th . Geschästsmann mit eig . Geschäft , 28 Jahre , ^ athl ., wimi °-

m . einem sol . kathl . Mädchen mit 2 - - 3000 Mark Vermög , bekannt .

werden zu sp . Verehel . Off . m . Photogr . u Angabe n . Verhaltn . wert

unter B . F . SSO an den Tagbl .-Vcrlag erbeten .
Verschwiegenheit Ehrensache .

wie möglich an Ort und Stelle z>l bringen , da Derjenige erkannt woM ,

ist welcher denselben entwendet hat , andernfalls polizeiliche Anzeige erM
" 36aaf , Hausmeister .

iSlI Kanfgesnche gH
Gut erhaltenes ? Pianino zu kaufen gesucht Offerten mit genau «

Preisangabe unter W . N . 355 an den Tagbl .-Vcrlag erbeten . ^ :

crtOtt ^ ttsch wirdgekMtWS

steht jedem Verein zur Verfügung beim . - -

___ _________ Gastwirth H . Petri , Schwalbacherstrahe oo . , j
Junge Leute erhalten guten bürgerlichen Mittagstisch zum dilligstn

Preis . Näh . Kirchgasse 23 , im Laden links . _
210

CLavierstiwmer getatize .

_

Ä» Ä Wer den Kinderwagen am 13 . dI
iSiLßljstOllil * aus der Rheinstraße 91 entwendet W

juitb dringend ersucht , denselben so W

Kagernng von Möbeln
( ganzer Hauswirthschaften )

übernimnit unter Garantie

JL . Rettenimwer ?
Rheinstraste , 17 ( 23 neu ) ,

Lveditions - und Möbel - Transport - GeschäftV
( gegründet 1842 ) . 16121

----
g :n richtiger cautionstähiger Wirth sucht per 1 . Januar 1891 eine

gangbare Witthschaft . Näh . im Tagbl .-Verlaq . 21318

nähme . . .. ---------- . . -

umsetzen , Repariren und Putzen von Lesen und

besorgt bestens A . 1 - latz . Dotzheimerstraße 20 . . . ;_J
“

Umzäunungen , J
---

EM - » ». Es wird ein Kind in Pflege gegeben . Näh . Ron »

berg 37 , Hinterh . 1 St .             __ >1 -

Ein Kind erhält gute
"

Pflege , Näh . Hermannstr . 3 , V . 2 r . W
Damen , welche zurückgezogen leben wollen , fischen gute Aufnahme l»

E . Mescli , Wwe . , Marnz , Pfandbausstratze 8.

Alle Sorten Steinkohlen , Westerburger Braunkohlen per

fuhren und Centner , sowie Auzündeholz , ferner Bretter , Dielen ,

Schalter , Latten re . in allen Dimcnfionen ofierire zu den billigsten

Westerburger Braunkohlen von heute abin Briqnettform per

20 Centner Mk . 20 . - , Grostkohleu Mk 16 — , Mrttelkohlen m ofen¬

breiter Form Mk . 14 .- , gesiebte Kletnkohlen Mk 13 - franco Haus

über die Stadtwaage , geqeir Baarzahlung o Procent Rabatt . 21437

Wiesbaden , 15 . November 1890 .
Hochachtungsvoll

Heinrich l >öb , Oranienstratze 4 .
'

ÄnthraciL -Würfel b von Kohlscheid ,

Flamm - Würfel „ »

Briquettes „ »

« aggon - und fuhrenweise empfehlen billigst
Pb . Hr . Hornberger Sohne .

Annahiiie von Bestellungen und Zahlungen bei ,
Herrn Spenglermeister J . Sauter . Nerostraße 2a ,

„ Kansmann Marsy , Herrngartenstraße 7 ,
Pb . Hr . Hornberger , Kapellenstratze 18 .

Lagerplatz : AdolphsaUee 40 . 20521

Herren - und Knabenanzüge werden anaefertigt , sowie Reparature «

und Reinigung werden schnell und billig befördert Schutzenhofstratze 1,
Ecke der Langgasse .            noppelstein .

jebe Aenderuna wird billig angefertigt , Fedenn

zei unv -Olliwcr icai . oillifl verkauft Mauergasse 12 , Part . AM

Kostüme , sowie Hauskleider werden nach gut sitzendem Schnitt billig

angefertigt . Näh . Gustav -Adolfstraße 6 , Frontspitze r .
/ ij einfache wie elegante , werden angefertigt Louisen -

straße 21 , Seitenbau . 1

« um Mvanderu von Kleidern werden noch Kunden in und außn

dem Hause gesucht bei Frau Heister , Mauergasse 12 , Part , r .
---

Eine geschickte Schneiderin sucht Kunden , n und außer W

Hause . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag .
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FamMea - Uachrichte « |
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saraTii

21165
Die trauernde « Kinterblisbenen .

Immovilierr M verkaufe »»,

unseren herzlichsten Dank aus . 21250

Die trairerrrderr Hinterbliebenen .

W

■'>»< >> w.

Säg

Unterricht
im Zeichnen und Malen ,

Oel und Aquarell .
Maria Arndt ,
Dambaohthal 9 ,

Wer erth . hier Privatunterricht in kanf -
AW mätm . Correspondenz ? Gefl . Offerten unter

A . LO an den Tagbl .-Verlaa erbeten .
Jemand wünscht Unterricht in der Bnchfststruu «
und im Correspondiren . Offerten mit Angabe des21397

J . Schoben ,

Milchgeschäft
mit Pferd und Wagen nebst guter Kundschaft Krankheit wegen zu ver -
kaufen . Näh . Adlerstraße 55 , nn Laden . 21409

Leeons de francais d ’une institutrice francaise . S ’adressee
chez Feller A Gteefcs . 18940

k-M " German convers . excliang -ed fer English or
Frerich . Apply to Taghlatt - OtBce . 21382

Iohmm Auch .
sagen wir unseren tiefgefühlten Dank .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme
bei dem Heimgange unseres innigstgeliebten Gatten
und Vaters , des

stwwklßtl Wlh . Akl
,

sowie für das letzte Geleite zu seiner Ruhestätte und

für den reichen Blumenschmuck sprechen wir hiermit

Gapitalle « rn verleihe » .

180,000 Bit . ans erste Hypothek , jedoch nicht unter 50,000 M ., aus -
zulechcn durch M . » ins , Mausrgassc 12 ,

4 .( 6 4 - ii M gute 1 . Hypothek auszuleihen .
wll * Offerten unter M . 1 *. 1 an dm

Tagbl .-Verlaa erbeten .
30 - 40,000 Mk . , 50 - 00,000 Mk . und 80,000 Mk . auf erste

$ cn durch M . Lin - , Mauergasse 12 .
50,000 Mk . , md am 1 . Januar , nicht getrennt , zu verg . Näh . durch

Lud . Winiiler , Taunusstraße 27 , 2 St .
20,000 Mk . auf Nachhyp . auszuleihen d . M . Lini , Maueigassl 12 .

Lecons de conversation francaise par un Francais .
Adresse H . O . B . Exp , de oette feuille

’
17329

. w Institutrice pariaienne donne des leeons de francais
Hirschgraben 4 , 2 .

Wegen Verlegung meiner Gärtnerei und Baumschule eine Parthie
schöner tragbarer Formobsthünme , als : Pyramiden , Spaliere , Cordon 2c.,
beste Tafelsorten , billig zu verkaufen .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme , für die

reichen Blumenspenden und besonders den barmherzigen Brüdern
für ihre liebevolle Pflege bei dem schmerzlichen Verluste unseres
guten Vaters , Bruders , Onkels und Großvaters , des Stadtpostboten

CaPitalie « z « leihen gesucht .

12 --- 15 ( 1( 10 auf gute 2 . Hypothek zu leihe »
zr “ ”

gesucht . Nah . Tagbl .-Verlag . 19115
20 . 000 auf 1 . Januar 1891 nach der Landesbank

« S
'wWVt gesucht . Makler verbeten . MH . im Tagbl .-

Verlag .                21325
18,000 Mk . zu 4 °/o auf erste Hypothek auf ein neues Haus gesucht .

Taxe 40000 Mk - Makler verbeten . Offerten unter Chisfie Rl . « OO
an den Tagbl .-Verlag erbeten . 21119

Honorars unter A . » . 404 » an dm Tagbl .-Verlag .
Unterricht und Ueberfetznngenvon einer Euglünderi « .

Räh . im Tagbl . -Verlag . _____________
20365

Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal i . 1S903

^ s» Nuhrwerksbesitzer , auch für andere Geschäfte passend , zu verkaufen .
Nah . bet H . Fetri , Schwalbacherstraße 55 . 21840

Ein neues Hans , in einer Hauptstraße hier und sich für jede » Geschäft

Ei « Haus
' N Biebrich mit sehr guter gangbarer Bäckerei ist Krankheit halb » zu
i verkaufen . Nah . bei Herrn Heinr . Fetri . Schwaldacherftr . 55 . 21341

Ein Hans
mit einer gangbaren Wirtschaft , beide sehr rentabel , sofort zu ver¬

kaufen . Nah . bei Herrn M . Fetri , Schwalbacherstraße 55 . 21339

Röderstraße 17 , nur rat Hinterhaus 1 St ., ist zu verkaufen 1 Deckbett
mit S Kiffe « für 16 Mk . Nur überzeugen .

Ein vollständiges zweischlästgcs Bett mit Roßhaar - oder Seegras -
Matratze zu verkaufen Kirchgasse 34 , 2 , 21428

Für Gartenliebhaber !

— 1Ilatll ‘ erth . Nachhülfest . Näh , im Tagbl .-Verlag . 20749

Sto w - Ine institutrice francaise pourvue du brevet
’ Perieur de l ’Acadentie de Faris , desire encore

nUelques leeons . Meilleures recoinmandations .
„ « Presser li L , C , Tas ; hl . - Verlag .

____________________
Französischer Interricht wird erth . N . Tagbl .-Verlaa 15905

. Emserstraße 77 , 1 , Et ._________
Zwei eiserne Flaschenlager zu verkaufen Adelhaidstraße 21 . 21393

£ * 1111 ^ ^ 1 ^ 4 «» Eine große Hundehütte billig zu ver -
V kaufen

'
Geisbergstraße 18 8ci »initt .

Eine Gruöe Pferdemist zu verkaufen Schwalbacherstraße 73 . 20886
Ächlag Brieftauben (40 St .) zu verkaufen

WWr Kirchgasse 34 , 2 .     21427

Fox - Terrier , Elerandrastraße 3 .
Ein ^chönerb^

elchrtger Spitzhünd billig zu verkaufen

W Urrloreu . Gefunden

Entlaufen 21267
e'ne Braune Hagdhüttdin am Sonntag Abend . Abzugeben gegen Be -

iohuimg Biebricherstraße 17 , im Garten . Vor Ankauf wird gewarnt .

Düchshündm , zuholen ^aulbrnnnen ?traß ^
^
l ^ " ' '^ "

21280

Cläviersfnnden iverden billig ertbeslt .
'
^ a^ m der

U,eppel & Miiller ' schen Buchhlg ., Kirchg , 15705
«lllavier -LInterrielit griinblich , billigst . N , Tagbl .-Verlag .

"
15906

Mher - MLerriÄt Methode
°
Migst

^ ^ " ^ *

G «weore Assntus , Zitherlehrer ,
__________________ Röderstraße 25 , Part . 18726

An einem Abendkursus für Weitz - , Bunt - und Goldstickerei
können noch einige junge Mädchen Theil nehmen . Näheres bei 20944

F . Hartung , Bleichstratzr 11 .
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Lokal - Gewerbeverein 21408

21426

im Vereinslokal . 186

ii
186statt .

Tagesordnung : 1 . Lokalfrage .
2 . Statuten - Aenderung .
3 . Sonstige Vereinsangelegenheiten .

Der Vorstand .

NB . Programme sind außer bei dem Vorstand noch bei den Herren
Clir . Dankoff . Cigarrenhdlg -, Goldgasse , und Pli . Graumann .
Mr Turnhalle , zu haben . 182

Weihnachts - Aussteümg ,

Neue Spielwaaren ,
Gesellschaftsspiele , Bilderbücher ,

sowie hochfeine , elegant gekleidete

Bürger - Casino
zu Wiesbaden .

Samstag , den 22 . November , findet eine

ausserordentliche Generalversammlung Münchener Kürgerbrmr ,

Louisenstratze 2 .

Heute Abend : Has iw Topf .

_________________________ Achtungsvollst yntlipp Freaml - _

Fette j . Gänse , gerupft (Postcolli ) , 7 — 10 Psd ., Pfd . 48 Cl"'

fr . g . Nachn . 62 lock , Gutsb . . Kallwen (Oftvr . ).

Bürger - Casino
zu Wiesbaden .

Sonntag , den 16 . November :

Familien - Abend

Gärtner - Verein Jeden
“

.

Hauptversammlung
Samstag , den 15 . d . M . , Abends präcis 9 Uhr , im „ Deutscher Hof "

Storchenbräu ), 1 Stiege hoch . Vortrag über bunte Dracaenen . 88
Iler Vorstand .

s Metzelsnppe .

W . Alex ».

am besten u . billigsten der Bazar non
Otto Mendelsolin , Wilhelmstratze 24 .

Von heute an

Binteltr WWM8 - Mlilk ,

eigenes Wachsthum ,
in und außer dem Hause .

Carl Kilian
’
s Ansternstnbe

,

______ 19 . Taunusstraße 19 . 21431

Heute Samstag , den 15 . November , Abends

präcis S1 ^ Uhr : Vortrag des Herrn Rechtsanwalt Dr .

Bergas in der Gewerbeschule über die „ Gewerbe -

gerichte "
, wozu die . Mitglieder und deren Angehörige freund¬

lichst eingeladen werden . Auch Nichtmitglieder haben freien Ein¬

tritt . 249
Der Vorsitzende .
Ohr . Gaab .

Gartenbau - Verein .

Heute Abend 8 ^
/s Uhr :

Versammlung im Vereinslulkal

( „ Kaiser - Halle “ ) . 145
Der Vorstand .

Weinstube zum Johannisberg .
Douis Behrens , Langgasse 5 .

_____ Heute Abend :

Has im Topfl
Eltviller Most und Federweißen .

(Eigenes Wachsthum .) 21420

Deutsche Colonial - Gesellschaft Wiesbaden .

Heute Samstag , 15 . Nov >, Abends 6 Uhr , im Saale des
Museums , Wilhelmftraße 20 : Vortrag des Herrn Lieutenant
ton Tiedemann über seine mit Herrn lUr . Carl I ’

^ ers aus -

zefiihrte Emin -Pascha -Expedition . ''
.

Die Mitglieder der Deutschen Colonial -Geselsichaft und des Nasi . Verems
für Naturkuiide haben freien Eintritt . Gäste können eingeführt werden .

Nach dem Vortrag gesellige Zusammenkunst und Abendessen
im Rathskeller , woselbst eine Liste zum Einzeichnen aufliegt .

Deutsche Colonral -Gesellschast Wiesbaden .
Br . wiliel , Vorsitzender . 21282

Männer - Quartett
„

Hilaria “

.

Heute Samstag , 15 . November c . , Abends von 8 Uhr ab ,
findet zur Feier unseres Stiftungsfestes

Ooiie © iet und Bull
in der Turnhalle , Hellmnndstratze 33 ,

statt , worauf wir unsere Mitglieder , sowie Freunde des Vereins ergebenst
rufmerksam machen .

Ber Vorstand .

Seldenriiupclien ;
38 . Saalgasse 38 *

Heute Abend : 21430

Metzelsuppe .

Bi . Holtmann .

Der Sonntagsllerem
feiert sein Jahresfest am Sonntag , de « 16 . November , Nachmit¬
tags */s5 Uhr , im Saale des Ev . Vereinshauses . Alle Mitglieder , sowie
Mädchen , welche einzutreten wünschen , werden freundlich eingeladen .

Der Vorstand .

Heute Abend :

„
Stadt Frankfurt "

.

Vom 15 . November ab habe ich die Zäpferei
in meinem Hause , zur

„
Stadt Frankfurt “

, |
dem Herrn IPeter IFrieetriehi übergeben .

Bier direet vom Faß .

Achtungsvoll

____
Fratz Enders .

„
Z ™ Loheng ™

“

, Mmspaße 55 .

Empfehle gutes Fftr . Export - Vier , sowie ausgezeichnet gute
Weine u . s. w . bei freundl . Bedienung .

Fr . Kreideweis .



5 . Gr . Burgstrasse 5 .

Neueste Jaquettes ,

Regen - und Kindermäntel

. zu herabgesetzten

Preisen . 21435

N » . 268 Verlag : Kanggaffe SV . Sette S1

Cie . Lyonnaise .

Wie in jedem Jahre sind für Weihnachts - Geschenke verschiedene Serien zu sehr herabgesetzten Preisen gestellt .

Besonders ausnahmsweise :

Wollenstoffe ........ — . KO Mk .

Seidenstoffe . . . . . . . . A . —
„

Catton und Satins ..... . SO 99

Tricot - Tnillen ....... S . —
99

Jaquettes ..... LO . —
99

Me ^ en - Mäntel . . . . . . . LB . —
99 2j

Maurice Ulme
, Webergasse 5

.

MF * * Hosenträger - WU
bt größter Auswahl , solide Arbeit , empfiehlt 21434

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .
_ Einzelne Leder zur Reparatur stets vorräthig . ___________

Zur Kronen - £ ck .
Heute Abend : Metzelsuppe .

Joseph Xitzliug ,

Hotel - Znventar -

Versteigemng .

Fortsetzung und Schluß
heute Samstag , den 15 . November , Vormittags S ' jr

und Nachmittags 2 ' / , Uhr anfangend ,
im Hotel und Badhaus

41 . Lauggasse 41 .

Zum Ausgebot kommen :
Mobilieu jeder Art , insbesondere zwei große Aushäng¬
lampen , Gaslüster , Gas -Wandarme u . dergl . m . 341

Willi . Klotz
,

Auktionator und Taxator ,

___ MT * Büreau : Mauergasse 8 .

21425

S

Clelegenlieitskauf .

Eine grössere Parthie Herren - Cravatten

lilllht,
Morgens 9 Uhr Quell -

verkaufe , um damit zu räumen ,
äusserst billig !

Gg .
'
Wallenfels ,

Villen , Käufer ete .

Möblirte herrschaftliche Billa
sofort fnr die Wintermonale zu verm . Nah , im Tagbl .-Verlag . 19204

Haus zum Ullernbewohnen
wird zum 1 April 1891 zu miethen gesucht . Gefl . Offerten mit Preis¬

angabe sub M . O . 38 6 an Maasenstein & Vogler . A . - <x . .
Frankfurt a . M . , erbeten . (h 67363 ) 64

. Gesucht in einer Billa
3 Möblirte Zimmer ( 1 . oder 8 . Etage ) mit Küche oder Koch -

gelegenhert . Prers monatl . 2 - 300 Mk . Anerbietungen
unter " - Dretenmühle .

u

von Zwei Damen ein Logis von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör , womöglichBalkon , in guter gesunder Lage , nicht Parterre . Wellritzviertel ausgesckl
Offerten mit Preisangabe erb . u . A . T . 150 an den Tagbl -Verlag

Erne kleine Wohnung , ssSF
'
,sb,S

^ gesucht . Offerten unter R . K . 800 cm den TagblVerlag 6 4

® ^ ° 6er tnit Magazin in der Atitte der Stadt für 1 April"
p !

"Ä »
'
b .

«*

Grfchäftslokale ete .
lkrua lllirfhfdinff 0

'
chones Lokal ) auf 1 . Januar 1891 an

VblUv BIUU U U l e>n « l cautionsfahigen Wirth zu verm .- J Nah . im Taabl .-Perlag . 21331
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wtzheimerstr . 30 , 1 . 20546

MS »

19456

MSblirts Zimmer .

Fremden - Pension W

18179
'

Monat an einen alteren Herrn zu verm . Nah . Tagbl .-Vet
Schönes möbl . Zimmer zu vermiethen Adelhaidstrahe 39 , 1

möblirt eD. auch unmöblirt , ganz oder etagenweise , zu ver¬
miethen . 18669

Ein schön möbl . Zimmer ( in der Bel -Etage ) zu vermiethen an
Herrn , bei einer Dame . Näh . Nöderallee 22 , Part . r . 21398

uiuvt . ÖH UV, 1 Et . 21408
Einfach möbl . gr . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 38 , Part . 19148

• möblirte Wohnung sofort zu vermiethen .

Billa KapeAenstraße 37
neu hergerichtete elegant möblirte Bel -Etage , 4 ev . 5 Zimmer , mit

Küche und Balkon — eventuell auch Stallung — zu vermiethen . Näh .
int Hause zweite Etage . 21139

Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

23 . Rheinstratze 23
gut möblirte Wohnung und einzelne Zimmer , Sonnenseite , sofort

zu vermiethen . 21044

Möblirte Mahnungen .

Aeutzerst billig .
Adelhaidstratze , Sonnenseite , eine herrschaftlich möblirte Wohnung ,

3— 4 Zimmer mit eingericht . Küche , Umstände halber sofort zu ver¬
miethen . Zu erftagen im Taqbl .-Perlag . 21846

KaPelleustraße 33
,

1
,

Mahnungen .
Rheinstratze 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,

zu vermiethen . 19108
Wellritzstratze 39 , 1 St . r ., sehr schöne Wohnung , 3 Zimmer , Glas -

abschlutz , m . oder o . Mansarde gleich o . 1 . Januar zu Derrn . 20987
Eine sch. Mansard -Wohnung an ruhige einzelne Leute zu vermiethen

und gleich zu beziehen Kirchgasse 34 , 2 . 19946

Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Bleichstratze 15 a leeres Zimmer zu vermiethen . 21418
Hellmnndstratze 60 , Dorderh . 3 St . , zwei große , unmöbl . Zimmer

auf gleich oder später zu vernnethen . Näh . daselbst . 20193
Hirzch graben 26 ein schönes Parterrezimmer auf sofort zu vm . 20903
Zwei unmöblirte Zimmer in äußerst günstiger Lage , für ein Bureau re.

geeignet , sofort oder später zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 35 , 1 . 21370
Zwei leere Parterre -Zimmer ( für Comptotr , Bureau oder sonstigen

Arbeitsraum ) Rhcinstraße 55 sofort oder später zu vermiethen . 20669
Ein leeres Zimmer zu vermiethen Bleichstraßc loa . 20868
Ein heizbares leeres Zimmer ist an eine einzelne Person zu vermiethen .

Einzusehen Sonntag Vormittag Louisenstratze 36 , Frontspitze .
Zwei heizbare Mansarden auf gleich oder 1 . Dezember zu vermiethen

Mauritiusplatz 2 . 21417
Taunusstraße 38 große und Helle Dachstube zu vermiethen . 21200
Eine große heizbare Mansarde an eine einzelne Person zu vermiethen .

Frankenstrabe 15 . 20726

Remise « , KtaUnnge « , Kcherme « , Keller - etr .
Weinkeller zu vermiethen Sldelhaidstratze 31 . 20576

mit einem schönen Laden für 500 Mk . in Biebrich sofort zu vermiethen .
Räh . beh _Herrn Heinrich Petri , Schwalbacherstraße 55 . 21342

Lade « und Ladenzimmer mit Wohnung Neugasse 15 auf gleich
oder Januar zu vermiethen . Näh . im Laden .

In dem Neubau Goldgasse 5 ist ein geräumiger Laden
mit oder ohne Wohnung lofort oder auf 1 . April zu ver¬

miethen . Zu erftagen im Bäckerladen . 21415

Werkstätte Jahrrstratze 6 .
Lagerplatz , 3 Hallen re ., billigst zu verm . Dotzheimerst . . 35 , 1 . 23346

gegenüber dem Bahnhöfe , ein Laden mit Wohnung
XvloüliuU | , aus 1. Januar zu 400 Mk . zu vermiethen .

E . a . möbl . Parterrezimmer i . Borderh . z . verm . Näh . Römerberg 34 . 20315
Mobl . Zimmer zu vermiethen Steingasse 14 , 2 , Hiebet . 20842
Ein schön möbl . Zimmer mit Kost billig zu verm . Wellritzstr . 5,1 . 21413
Möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Wörthstraße 16 .
Fr . möbl . Zimm , mir ob . ohne Pens . 1 . Dezember . Näh . Tagbl .-Verlag . 21235
Eine Mansarde mit Bett zu vermiethen Spiegelgasse 8 . 21402
Arbeiter können Logis erhalten Adlerstraße 26 , 2 St . rechts .
Anst . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstrahe 2, Hth . 1 St . I . 20823

Aust . j . Mann erh . eins . mobl . heizb . Stübchen Friedrich -
strafte 37 , Hinterh . 1 St .

Zwei Arbeiter erhalten Kost und Logis Goldgasse 5 , 3 St . links . 20989
Arbeiter können Schlafstelle erhalten Hochstätte 13 .
Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3, 2 St . 21148

anständige , Stellen suchende , können rein und
billig logiren Metzgergasse 14 , 2 . 14553

Reinliche Arbeiter erhalten schönes Logis Schwalbacherstraße 37 , Hth .,
Part , rechts . 21192

Ein anständiges Rah - oder Büaelmadchen , welches auswärts be¬
schäftigt ist, findet Wohnung . Räch . Schulberg 11 , Dachlogis .

Arbeiter erhalten Kost und Logts . Näh . Schulberg 19 , 3 .
Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logts Schulgasie 9 , 2 St . l .
Ein reinlicher Arbeiter kann Logis erhalten Schwalbacherstraße 33 , 3 St .
Ein junger Mann findet Logis Taunussftatze 21 , Seitb . Part . I . 20496
Ein auch zwei reinl . Arbeiter können sch. Logis erh . Wellribstr . 5 , H . 1 . 21166

Fremden ^ Pension

Villa Margaretha ,
Gartenstrasse 3 « und 11 .

3 Min . vom Kurhaus .
Möblirte Zimmer mit Pension .

Bäder im Hause .

Sonnenberg — 1 Parterre - .— . .. . „, „ „,e mit
Zubehör , Glashallen event . Pferdestall , sofort möblirt oder unmöblirt
zu vermiethen . 21134

® ni möblirte WW AdelhaiWra ^e 16 . 18974
Wegen Abreise

schön « röblirte Wohnung von 5 Zimmern nebst Küche und Zubehör
preiswürdig über die Wintermonate ganz oder getheilt zu vermiethen .
Räh . im Tagbl .-Verlag . 21179

Hettr g »
______________________

Eine Bäckerei

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

x Pension . 5
5 Bet einem jüngeren kinderlosen Ehepaar , den besten Ständen
5 angehörig , ist ein sonniges möblirtes Zimmer mit voller Pension X

für 130 Mk . monatlich abzugeben . Gelegenheit zu persecter X
X französischer Conyersation . Zn erfragen im Tagbl .Verlag . 21347 X
XX X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Zu Ostern n . J . findet ein 11 - bis 13 -zähr . Schüler bei einer ge¬
bildeten evang . Familie in Wiesbaden gute Pension und Beauf¬
sichtigung bei den Schularbeiten . Gef . Anfragen erb . unter H ° 3 © 8 «
durch Meint . Eisler , Erankfurt a . M . (E . F , & 654 ) 176

Borzügl . Pension UtTÄV ' Ä
ont Kurhaus , Theater , Kochbrunnen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21412

Einfach möbl . Zimmer billig zu verm . Bletchstraße 35 , H . 1 St . r . 20997
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen KI . Burgstraße 10 . 21255
Möbl . kl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Häfncrgaffe 5 , 1 Tr .
Ein aut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Hellmundstraße 22 , P . 20493
Möbl . Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelb . Part . r .
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

2 . Etage . 17568
Ein möbl . Zimmer ist zu vermiethen Nerostraße 29 . 20751
Ein möblirtes Parterreztmmer zu vermiethen . Näh . Nöderallee 22 . 19127

Adelhaidstrahe 26
,

’* * « M
Rdelhaidftratze 89 , L , ein großes schön möblirtes
Zimmer zu vernriethou .

Delaspeestratze 4 , 1 Tr ., ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Elisabethenstratze 19 , Bel -Etage , ein fein möbl . Zimmer , 1— 2 Betten ,

event . mit Pension , zu vermiethen . 20259
Friedrichstraße 10 , 2 l . gut möbl . Zimmer , zu vermiethen . 20321
Hellmnndstratze 52 , 2 , möbl » Zimmer zu vermiethen . 12158

Süds ., ein schön , groß . möbl . ZimmerL , zu vermiethen bei Wies . 20453
Schwalbacherstr . 47 , 1 . Et . l ., ein schön möbl . Zimmer billig z. verm .
Schwalbacherstraße 47 , 3 r », ist ein frdl . möbl . Zimmer z. verm . 19683

Taunusstratze 38 Salon u . Schlafzimmer möbl . z . verm . 21199
Wellritzstratze 5 ein freundl . möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 20258
Schöne frei gelegene Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Geisbergftratze 24 . 20572
Mehrere möblirte Zimmer , wovon eines mit separatem Eingang , sind

sofort zu vermiethen Kapellenstrahe 2 b , 2 . Et . 18085
Schön möblirte Zimmer Webergasse 8 , Gartenhaus links Part . 20402
Zwei möblirte Zimmer an einen Herrn zu vermiethen 20938

, x - Schwalbacherstraße 6 .
Ein auch zwei « lobf . Zrmmer yt verm . Ncrostrahe 26 , 1 St . 21190

Wohn - und Schlafzimmer ,
Ein gut möbl . Zimmer mit Cabinet (Bel -Etage ) ist zu 40 Mk pro
~ Monat an einen älteren Herrn zu verm . Näh . Tagbl .-Verlag . 20108
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Weibliche Versone « , die KteUung fache « .20023Pension Kettler , Leberberg 3 . 20C
Frei geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part .

18 . X Viehoever .

Männliche Versonrn , die Stellung fache « .

21264
21419

Wresu Mwe . Wintermeyer , Wsnergaffe 15 ,
empfiehlt ein gebildetes Fräulein , welches englisch , schwedisch
nnd dänisch spricht , znr Stütze der Hausfrau oder zu gr .
Kindern , perfeete Köchinnen , Haus - und Alleinmädchen .

Ein Zimmermädchen , das serviren kann und Hausarbeit versteht , sucht
Stellung . Frau Müller , Metzgergasse 13 .

Ein im Nähen und Bügeln bewandertes , gutempfohlenes Stubenmädchen ,
sowie eine tücht . Köchin suchen Stellen durch

Kitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .
Ein Hausmädchen sucht Stelle in einem besseren Hause .

Dienstmädchen gesucht Wörthstraße 10 , Part . 20783
Ein selbstständiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und

jede Hausarbeit gründlich versteht , sofort gesucht Wilhelmstraße 16 ,
im Laden . . 21265

(Eine Sonder -Ausgabe des »Arbeitsmarlt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote, welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener TagblaU " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Berkaus , das Stück 5 Psg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Ein Mädchen wird gesucht Wellritzstraße 12 .
Ein junges williges Mädchen gesucht Emserstraße 59 .

Mädchen , Ä « fr
* » -* ■- *

.ch suche für einen cautionsfähigen Mann baldige Stellung als
Kassendiener , besseren Ausläuser oder sonstige Vertrauensstelle . Offerten
unter F >. I * . loo an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein junger Kaufmann , welcher eine schöne Handschrift schreibt , sucht
Beschäftigung für die Abendstunden . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21438

Ein j . Mann sucht Beschäftigung jeder Art , am liebsten als Ausläufer
oder Hausbursche . Näh . Marktplatz 3 , Part . l .

Köchin zur Aushülfe gesucht für Samstag und Sonntag .
Karlsruher Hof .

Eine Beiköchin , Allein -, Haus - und Küchenmädchen , eine Kellnerin und
eine Spülfrau sucht <«riinberg '*s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Eine gut bürgerliche Köchin , welche jede Hausarbeit versteht , wird gesucht I
Elisabethenstraße 14 , P . I

Gesucht eine perseete Herrfchaftsköchi « , eine einfache tüchtige I
Haushälterin auf ein Gut , zwei frauzöfische Bonnen , ei « I Gin Mädä

Eine perf . Tapezirer -Näheri « sucht Arbeit . Näh . Römerberg 23 , 2 l .
Eine junge Dame

wünscht Aufnahme in guter Familie als Stütze der Hausfrau , event . auch
gegen Vergütung . Gest . Offerten unter H . H JO vostl . hier .

Eine anständige gut empfohlene Frau , welche alle Kranken pflegen , sowie
jede häusliche Arbeit versteht , sucht Monatsstelle ober zu einer einzelnen
Dame . Näh . Weilstraße 18 , Seitenb .

Eine reinliche Frau sucht Beschäftigung zum Waschen u .
WMtzf Putzen . Goldgaffe 8 , 3 St . hoch .
Eine unabhängige Frau sucht Beschäftigung zum Waschen , ob . Monats -

MJcibltdtC Vri ' ionrll . dir Stell « « « fi « dr « . I stelle zum Spülen . Langgasse 22 , H . D .* ö
Gute Köchin « nd Zimmermädchen empfiehlt

r « drei größeren Kindern gesucht . Dieselbe muß I Büreau Germania , Häfnergaffe 5 .
engl . und franz , geläufig sprechen und die I Anst . tüchtiges Mädchen aus guter Famllie wünscht Stelle Mr

körperliche Pflege der Kinder übernehmen . Näh . Auskunft ertheilt I Führung eines kleinen Haushaltes oder sonstige selbstständige Stelle .
Kitter ’ s Büreau , Taunusstratze 45 . I Näh . Roderstraße 20 .

I Ein Fräulein , welches kochen kann , sucht gegen bescheidene Ansprüche
Gl « * » II , I ( oder ganz ohne Gehalt ) Stelle zur Sühe der Hausfrau .

weiche in der Colonialwaaren - und Delicatessenbranche erfahren , sowie ein I Büreau Victoria , Ncrostkatze 5 .
Lehrmädchen alsbald gesucht . wünschen Stellen zu größeren"Willi . Weber ' s. « chf . , Hoflieferant , I 'CjvfKindern und als Jungfer . Nah .

Darmstadt . ! durch das Büreau v . Frl . » . Hust , «1 4 7 , Mannheim .
Ein Mädchen , das zu Haus schlafen kann , gesucht Wörthstraße J . a , im I Ein gebildetes Mädchen gesetzten Alters sucht zum

Laden . I WWM 1 . Dezember Stelle als Gesellschafterin oder Pflegerin bei
gajT - Ein Mädchen für den ganze « Tag gesucht Hele « en - I einer Dame ; auch als Haushälterin in feinem Hause . Offerten unter

straffe 26 , Hinterh . 1 r . I B . » a an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Eine einfache , qut empfohlene , fehr zuverlässige MT Verschiedene tüchtige Meinmädchen , sowie perf . und fein bürgerl .'

im Alter hntt .35 40 wahren von I Köchinnen suchen Stellen durch Büreau Victoria , Nerostraße » .
4,a « sya » erln rm xiirer von » v ^ ayren von

@in tücht . bess . Zimmermädchen , welches serviren ,
einem Heien ins Ausland gefncht . Nah . iNi I

nähen und bügeln kann , sucht Stelle im Herrschafts -
Central - Büreau sFrau Warlies ) , Goldgaffe 5 . I haus oder in ein . Pension . Näh . Nerostr . 13 , 2 Hth .

Büreau Victoria , Nerostraße 5 , sucht Iftnromt IfHrtnrtn Nerostratze 5 , empfiehlt zwei Repräsen -
eine fern bürgerliche Köchin « eben einem Diener i « vorzüglich I UUlkllll ylLlUUU , tantiunen , drei Haushälterinnen , zwei

gute Stellung , zwei tüchtige Sllleinmädche « , welche kochen I geprüfte Erzieherinnen , eine Gesellschaftsdame .
können , ein Hausmädchen für ein feines Herrschaftshaus , I Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Hellmundstraße 57 , Dach ,
ein Fräulein zur Stütze , welches perf . koche « kan « , Kruder - 1 MM » —- Alleinmädchen « . tüchtige Hausmädcheu empfiehlt
fräulei » mit Sprachkenntniffe « « ach auswärts , zwei Ver - I WLM Central - Büreau , Goldgaffe 5 .
käuferiune « , sowie verschiedene einfache Mädchen .

Köchin gesucht im „Karlsruher Hof
" .

Herrschafts - und fein bürgerliche Köchinnen nach
WWW außerhalb gesucht durch

Hitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .

Haushälterin auf ein Gut , zwei frauzöfische Bonnen , ei « I Gin Mädchen , das selbstständig fein bürgerlich kochen kann , sucht in
tüchtiges Alleinmädchen ( 20 Mk . ) , ei « Kinderfräulein , gut | kleinem Haushalt Stelle . Näh . Neubauerstraße 10 , 3 St .

eM ^rruger
^
HoteMifms ^ nd er « HowlhausburschE ' Plac . - Büreau Kreideweis , Taunusstraße 55

,
Büreau Germania , Häfnergaffe 5 . I empfiehlt gutes Hotel -, Restaurant - u . Herrschafts -Personal .

Ein braves Mädchen für Hausarbeit gesucht Langgasse 5 . 21345 I ■■— ■■ ■■

Sb2 ®etnitInteSe8
mWtt ehtcn ItWe ”

2i38f6 Männliche N - pf - nen , die Stell « « s finde « .

Ein reinliches
'

Mädchen
'
für Küche und Hausarbeit gesucht . Näh . Große I Ein Schuhmacher auf Sohlen re . ges . Frankenstraße 15 .

Burgstraße 17 , Cigarrengeschäft . Gesucht sofort ein Oberkellner , sowie ein Saalkellner in ein feines Hotel
ein sehr tüchtiges und gut empfohlenes , das auch I durch Dörner ’« Büreau , Kl . Schwalb ach erstratze 16 .

AVtzKviNEw , perfect kochen kann , wird gegen sehr hohen Loh « Restaurationskettner für bessere Bierwirthschasten mit Mittagstisch
zu einem kinderlosen Ehepaar nach auswärts gesucht durch I sucht Bitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .

Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 . ! mit guten Vorkenntnissen unter sehr günstigen" - - - - - - - ~
Bedingungen sofort gesucht .

H . J . Viehoever , Marktstraße 23 .
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . 19776

H . Seilberger , Metzger , Nerostraße 22 .

R
Ein braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .
Näh . im Tagbl .-Verlag . , . 17437

scher Junge kann die Buchbinderei erlernen bei 21224

, .    im Tagbl -Veriag .
"

21400 I . M . Leist , Kirchgasse 36 .
Ein einfaches reinliches Mädchen gesucht . Näh . Kleine Bäcker -Lehrjunge aus sogleich gesucht Augustinerstraße 21 in Mainz .
Kirchgasse 1 , 1 Tr . l .

'
unter günstigen Bed . gesucht 21280

mixsrfiAit mit nur guten Zeugnissen gesucht . Näh . I Karlstraße 2 , im Laden .
-V ivCuvUjUl Emserstraße 10 , 1 St . I 611 ^ * * * * ^ *
Ein fleißiges Mädchen für jede Hausarbeit sofort gesucht I TB 0,31,V,PlTVV

" “ * * * * * - * “ • '
g - l " « - W - iftlich - © fierte « « utee S . Wo . SSO - »

Mm MwMlhM '
Central -Bürcau , Goldgaffe 5 . | -

Dörner ’« Plaeirungs -Büreau , Kl . Schwalbacherstraße 16 , sucht sofort I

tüchtige Mädchen gegen hohen Lohn . r I „
Ein tüchtiges Mädchen , in Küche und Hausarbeit gewandt , gesucht

Große Burgstraße 5 , 1 Tr .
Zimmermädchen für Badhaus sucht Bitter ’ s Büreau .

Eine gesunde Schänkawwe
wird gesucht ; dieselbe darf auch zweitstillend sein . Näh . bei , 21257

Frau l . iita Kahn , Hebamme .
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Uo . 268 . Kamftag , den 13 . Uonember 1890 .

Knatlen - Alyrige unü Paletots
in reichster Ansmahl .

Die Preise für Knaben - Anzüge verstehen sich sämmtlich für Gröhe HI , kleinere Nummern kosten
entsprechend weniger , größere mehr . Die Differenz von Nummer zu Nummer beträgt je nach Qualität

75 Pf . bis 1 Mk .

Meinreihig , in glatten und gemusterten Cheviots , Tuchen und Trieots i «
» v ^ II ^ IAI ^ - ' ^ '^ lZßHU ^ ^ tzerschiedener Ausführung , für Kinder im Alter von 2 — 7 Jahren ,

Englische Blonfen - und Falten - Anzüge Stoffen ^ für
^

Kinder
^

im Alter
von 3 — 8 Jahren , Mk . 7 bis Mk . 20 .

" t den verschiedensten Ausführungen aus einfarbigen Cheviots , Tuchen
und Kammgarnstoffen , für Kinder im Alter von 1 — 4 Jahren ,

Mk . 10 bis Mk . 25 .

dEAM b s
^

M .̂
^ ^ ^ estoffen , für Knaben im Alter von 8 — 14 Jahren ,

^ us Chevior und Saisonstoffen , in allen Farben , für Kinder
im Alter von 3 - 7 Jahren , Mk . 6 bis Mk . 16 .

.OütdtWtte sür Herbst und Winter , aus Eskimo , Cheviots ,Um ?
Double und Saisonstoffen , ein - und zweireihig ,

ruL Kmder rm Alter von 4 — 7 Jahren Mk . 9 bis Mk . 15 , im Alter von 8 bis
13 Jahren Mk . 12 bis Mk . 30 .

A
. Breitheimer

,

21404

Taunusstrasse 3 . Taunusstrasse 3 .

Geschäfts - Gründung 1770 . 21395

Monogramme für Weissstickereien . 18963
Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Photographie
Le . Sehewes ,

Bekanntmachung .

Heute Samstag , den 15 . November c ,
Nachmittags 3 Uhr anfangend ,

Das geehrte Publikum bitte ich , die für
Weihnachten bestimmten Aufträge jetzt
schon an mich gelangen zu lassen , besonders
solche betr . Vergrösserungen oder Familien¬

flruppen . 21399

Gute Ausführung — billigste Preise .

Mache auf meine neue Ausstellung aufmerksam .

N . O .

versteigern wir am Lagerplatz der vorderen Schlachthausstratze
1 Decimalwaage , 1 Kohlenfieb , do . Trichter , 1 2 -stüael .
Eichen -Hausthür m . Rahmen , 1 Stotzkarren , auf : . Pferde -
krrppe n . Reif , Kohlenrotte m . Bock und Kasten , Master¬
sterne , Brennholz , Bretter re .

öffentlich gegen Baarzahlung . 209

beinerner « L SSei °
g ,

- .................Auctionatoren und Taxatoren .

Wilhelmstraße 2 , Ecke der Rheinstraße ,

__________________
vis - ä - vis den Bahnhöfen . ! __

vis - ä -vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Herker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

Speeialität :

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen
WF “ zu Fabrik - Preisen . -

WH

Wr tlfhniprhfirifiP Zum halben Vreise zu verkaufen ein Paar
ejUl (AUJUlvlSJUUy . l . von vr . Micholson ' s goldenen Ohrtrommeln ,io gut tote neu , welche meine Schwerhörigkeit und Ohrengeräusche geheilt

haben . Adregen unter X , M . s . an den Tagbl .-Verlag .

Alle Sorten Kohleo
ö " str Xa Qualität ; Roddergr . Braunkohlen -Briquettes ,
T ' Krefern -Anzündeholz , sowie Buchen -Brcnnyolz , Buch . -Solz -" vlen , Lohkuchen und Patent -Feueranzünder empfiehlt 19182

Heiur . Heymann , Mühlgasse 2 .
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LmMr Rheinische Haus - und

10
. MchcnzerSthe - Fabnk .

LmMM

10
.

- . 90

- . 30
1 . 20

3 . 30
- . 50

1 . 65

- . 30 1 . 50

— . 95

1 . 30

2 . 25

- . 45

- . 40

,50
>60
.40

>70
,35
,35

.45
,45
,50
.40

- . 40
— . 06

- . 45
— . 45

4 . 50
2 . 25
2 . —

. 80
1 . 25

4 . 75
- .90
- . 40
- . 45

1 . —
- . 40
- . 35
- . 15
- . 35
- . 35
- . 10

- . 45
— . 60
1 . 25

- . 90

1 . 25

1 . —

—. 15
- . 50
- . 50
- . 30

1 . 50

- . 15

4 . 50

2 . 75

- 45
1 . 20

3 . 50

. 45
-. 80

mit Kessel . . . . .

Nachtlichte mit Kessel .

KMoffelyreffe ,
sehr solide . . . .

MemWM
für Kartoffeln , Brod ,

Mandeln 2c

Federwedel , gute Qua¬
lität

Closetbürste , dauerhaft
Teppichbeserr aus Reis¬

stroh
Schmirgelieinen , Bogen
Fensterleder , prima

Waare ■.

3 . —
- . 40
- . 40
— 50

1 . 80
— . 50
— . 45
- . 80
- . 45

4 . -
- . 45
1 . -
1 . 20

- .60
- . 45
- . 50
- .25
— . 30
- . 30

eimer

Feine Toilette - Eimer ,
emaillirt , mit VenMeckel . .
Rodonformen , emaillirt . ,

und verzinnt
Springformen zum Oeffnen
Pnddingformen mit Deckel

UsrAgiilhe AselmWN ,
20 Pfund Wicgekraft . . Mk . 4 . 50

taarbesen
, reine Haare

andfeaer , „
ttchsbürsten „

Abseifbürstc , beste Waare
Schrubber , „ „
Kleiderbürste . . . .
Chlinderputzer . . .
Ausklopfer , doppelt

Kohleneimer aus extra starkem
Eisenblech , schwarz lackirt . Mk . 1 . 50

Kohlenfüller , äußerst dauer¬
haft , schwarz lackirt . . .

Kohlenlöffel , stark , mit Holz -

Sio

'

chei
'
sen mit polirtem Holz¬

heft
Herdleisten mit Haken und

Knöpfen

Beuerzangen , kräftig . . .
ehrblech aus Eisenblech . .

Waffereimer , schwerste Waare ,
fein lackirt

Doppelt verzinkte Putz¬
eimer . schwer

Stecht emaillirte Wasser -

Feine Gewürz -Etag « ren aus starkem
Eichenholz und mit sechs weißen
Tonnen

Dauerhafte Gewürzschränke . . .
Fein lackirte Borrathstonnen . .
Porzellantonnen .

Küffee - u . MerbWe
fein bronzirt , 1 Pfund
Inhalt

HmillS - MAeRcher
mit 7 Flammen . . . „

MSrNe - Maschmen

Aecht emaillirte Wafferkeffel , beste
Waare , mit u . ohne Kuppe . . Mk . 2 . —

Prima Kochtöpfe , nicht ab¬
springend , in allen Größen ,
staunend billig .

Kaffeekannen in bester Waare . „
Fischkeffel , verzinnt und emaillirt ,

in verschiedenen Größen .
Aecht emaillirte Gemüseseihe ,,
Theekannen im Emaille , in weiß

und fein decorirt .
Waschtische , bestehend aus :

Gestell , Schüffel , Krug
und Seifnapf . . . . „

Seine Schippchen m . Besen „
tarke Salz - u . Mehlfäffer „

Hübsch lackirte Brodkörbche « ,
„ Mig « on " -Brodkörbchen ,

hochfein .......
Starke Messer - und Gabel¬

körbe ........
Prima Hackmesser . . . .

„ Wiegemesser , doppelt
Kaffeemühlen mtt gutem Werk
Französische Kaffeemühlen

zum Selbststellen . . . .
Pzeffermühlen .....
Feme Salat -Bestecke , Holz .
Aechte Horn - Salat -Bestecke
Wandlampe « , gut brennend
Vorzüglich brennende Tisch¬

lampen .......
Feinste Tischlampen mit

Metall -Einsatzfuß und prima
Brenner

Borstes -Laterne . . . .
Stall -Laternen , ganz groß . . . .
Sturm -Laternen , ganz groß . . .
Feine Vorstcck -Laterner » mit 3 ge¬

schliffenen Gläsern
Petroleum - Kannen , sein bronzirt ,

Aecht emaillirte Löffelbleche . . .
Hackbretter aus Buchenholz . . . .
Fleischbretter aus Buchenholz . . .
Fein lackirte Feuerzeuge

„ „ Kammkasten . . . .
Prima Britannia -Waaren :

3 Stück Löffel oder Gabeln . .
6 „ Theelöffel ......
Borleger , Gemüse -Löffel . . .
Theesieb ...........

Beste Solinger Messer u . Gabeln .
Briefkasten mit gutem Schloß . . .
Levantiner -Schwämme
Gemüseseihe aus Blech
Fein bronzirte Theebüchse . . . .
Kartoffelreibe mit Eisenbuael . .
Mnseatreibe mit Nußbehälter . . .
Bonillonsiebe mit verzinntem Gewebe
Purrsefiebe „ „ „
Milchsiebc
Große verzinnte Schüffel . „
Aecht emaillirte Schüffel « , sehr billig .
Schirmständer aus Guß - und

Schmiedeeisen ........
Prima Bügeleisen mit doppeltem

Boden und Holzgriff ......
Plätteise « ......
Waschbecken aus Zink
Zink - Spülbütten mit Eisenbandfuß
Aecht emaillirte Spülbütte . . .

Ferner : Dervirbretter , Kaffcebretter ,
Schellen , Nußknacker , Kuchenrädchen , Kork¬

zieher , Schlüffelring und -Haken , Kaffes
trichter und -Siebe , Theekugeln , Gewürz¬

kugeln , feine Tafelbürsten , Kleiderbürsten
Mobelbürste « re . re . 3140 »
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Rnr 3 Mk . 80 Pfg 21396

KrammeLsvögel , frisch vom Fang ,

Heute Abend : MetzelsuWc .

Von 9 Uhr an : Oucllsteisch , Sauerkraut und
Bratwurst bei 21410

Petri , Schwalbacherstraße 55 .

Restauration Jüikenbeck ,
Faulbrunnenstratze 8 *

Heute : MetzeLsnpye .

Morgens r Quellst eisch , Bratwurst « . Sauerkraut .

« PouLarÄeN ,

M TrRthähRe , Truthennen ,

große italienische Hähne und Tauben .

Geflügelhandlmig Metzgergassc 32
,

Für Bäcker und Conditoren !

Ia grosse Haselnusskerne
Pfd . 95 Pfg ., bei 5 Pfd . 90 Pfg ., bei mehr noch billiger . 21406

Willi . Heinr .
'
Blrck ,

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Zum Deutschen Kronprinzen , stratze
*

3 .
Vorzüglicher Schiersteiner Federweisten per luter 1 Mk . , wozu

freundlichst einladet
_____________________________

3ali . Krafft . 21391

Restauration Büttner
,

Hermarrnstras ; e 1 .

Heute und morgen r

Gänsebraten und Hasenpfeffer
mit rohen Kartoffelklößen .

Frisch -
geschoffene

schwere

WildhM
empfiehlt die

Wild - und

Geflügel¬
handlung

Wilh . Kohl ,
6 Ellpnbogeng . 6 .

Merire :

Frisch geschossene Waldhasen ,

Bestellungen anf Daber - Karteffeln
aus der Mark Brandenburg

nehme ich noch kurze Zeit an . 21234

Peter Siegrist ,
„Württemberger Hof "

, Kirchgasse 47 , 1 Tr .

Feinste vegetab . Stangen - Pomaden
aus C . D . Wunderlich ' s Hof - Parfümerie - Fabrik ,
prämiirt 1882 . Zum Dunkeln , Glänzendmachen , Befestigen
der Kopf - und Barthaare , in Blond , Braun und Schwarz . In
färb . Glanzstaniol ä 35 Pf . und 60 Pf . bei Herrn A . Berlin ^ ,
Große Burgstraße 12 . 11636~

Zivei kunstvolle Alterthumsfenster von 1733 zu
verkaufen . Näh . Adelhaidstraße 21 . 21394

« 0

Röhrig , Hotelbes . Eisenach
Central -Motel .

Ludwigshafen :

Luxemburg

Eisenbahn - Motel .

Xum Erbprinz .

Gossler , Kfm . Hamburg

Bochum

Berlin

Frankfurt
Buchloe
Bremen

Ems
Berlin
Berlin

Hesslöhl , Kfm .
Weiss , Kfm .
Lutz , Kfm .

Alberty , Ingen .
Sommer , Kfm .

Frankfurt
London

Blanker .
Pabst .
Koch , Kfm .
Schäfer jun .
Hotel Prince

Angekommoe rremde .
CWiesb . Bade -Blatt vorn 14 . November .)

Schwarzer Bock .
Henckel von Donnersmarck . Berlin

Adler .
Balzer , Hotelbes . m . Fr .
Brandes , Kfm .
Oppenheimer , Kfm .

Ein guterhaltener Rad -Mantel , sowie ein fast neuer Knaben »
Paletot billig zu verkaufen Adclhaidstraße 42 , Hth . Part .

Schwarz , 8 Hrn .
Pabst m . Fr .
Lind .
Bäcker .
Schlüter , Kfm .
Kahn , Frl .

Grüner
Bernheim , Kfm .
Schulte , Kfm .
Sell , Kfm .

m . huniss , Warrubruut »,
Welt -Versandtgeschäft lebender Thiere .

Bockenheim
Stuttgart

Wien

Ravelli m . Fr .
Einhorn .

Hessenberg , Kfm .
Gersting , Kfm .
Heimans berg , Kfm .
Friedberger , Kfm .
Pott , Kfm .
Hecht , Kfm .
Entress , Kfm .
Benisch , Kfm .

Stehl , Dr .
Reinecke , Kfm .
Jungmann , Kfm .
Weller , Buchhändler .
Beck , Kfm .
Itzigsohn , Kfm .
Vieler , Kfm .

Cülnischer
v . Bismark , Hptm .

Berlin
Oberseltersi

Frankfurt
Flacht ;

off Wales .

Offenbach
Frankfurt

Köln
Frankfurt
Frankfurt

Basel
Stuttgart

Köln

Wild , Fr .
W eisse Eilien .

Stahl , Reut .

Bepend . '

Maina ,
Saarlouis

B hein - Hotel &
Fischer , Fr .
Kress , Major w . Fr .

Rose .
Goldbeck , Consul .
v . Heyer .

van der Mersch m . Farn . ZeisC

Morchingen
Hotel Basch .

Hotel Weins .
Grill , Kfm . Hanau

In Hrivathünsern .
Pension de la Paix .

v . d . Poorten -Schwartz . Holland

Hadamar
Mannheim

Köln
Gera

München
Berlin

Köln
Hof .

Oberselters
Oberselters
Oberselters
Oberselters

Labes
Stargard

Wald .
Köln

Paris
M .-Gladbach

Ufas sauer Hof .
Prinz v .Sachsen -W eimar . Frankfurt
Vriese - Buma , Frl . Haag
de Weldern - Renger . Frl , Haag

Wonnenhof .

Kauth , Kfm Ems
Englischer Hof .

Vier Jahreszeiten .
Levy , Kfm . m . Bed . London
Levy , Kfm . Stargard

Goldene Mette .

Fleischmann , Kfm .
Meyersehn , Kfm .
Guisser , Kfm .
Bender , Kfm .
Ebeling , Kfm . Leipzig
Hiller , Agent m . Fr . Hamburg

Pfalzer Hof .

Schiitzenhof .
Kaufmann , Kfm . Köln
Pesch , Kfm . Berlin

Weisser Schwan .
Thalmessinger , Kfm . Ulm

Spiegel .
Mannheimer . Frankfurt
Dortenmann , Fr . Friedrichshafen
Hauck , Fr . m . Farn . Baltimore

Tannhäuser .
Ponath , Beamter m . Fr . München
Giebitz , Kfm . Suhl

Taunus - Hotel .
Gründtlman . Frankfurt
Speen , Fr . Genernsey
Wynne , Fr . London
Auerbach , Fbkb . m . Fr . Saalfeld
Fischer . Gera
Loes . Mannheim

Motel Victoria .

Außerordentlich effectvolle ,

besonders als

MrUWs - GrsltzM
geeignete . Artikel : Sehr eleg . Feder¬
und Gazefächer , St . 3 Mk . Scharfe ,
gute Operngläser in f, Gestell , St .
3 Mk . Sechstheilige , eleg . ausgestattete
Toilette - u . Reise - Necessaire , St .
3Mk . Sehr eleg . gekleidete Puppe «
zu 1, 3 u . 3 Mk . p . St . Massiv ächt
Cnivre poli Schreibtischgarnitur -
Utenstlie « , St . 3 Mk . Reizende
3 - theiligc Toilette - u . rkrystall -
Suseisenspiegel , St . 3 Mk . re . ,
liefert am besten der Bazar von

Otto Mendelsohn
,

Mhelmstrotz - 34

( Hotel Dasch ) .
E0EF * Für Fremde die beste Bezugsquelle von Andenke » an

Wiesbaden . Driginelle Neuheiten ! 21002

ögel — Affen -
« j

Geweih . — Preisliste , reich illustrirt , interessant für
Thierfrennde , sendet gegen Einsendung von 20 Pfg . in Marken

s -



M Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " jRZW
Samstag , den 15 . November 1890 .

Tagrs - UeranstaUnngen . Meteorologische Keobachtnnge » .
Königliche Schauspiele . Abends 6V - Uhr : „Faust

"
(Oper ) .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Kpecialitäten -Theatcr „ Ium Sprudel " . Abends 7 ‘k Uhr : Vorstellung .
Deutsche tzoloniak -KeseLschast . Abends 6 Uhr : Vortrag .
Wetall -Kröeiter -Dcrsammlung Abends in der „ Stadt Frankfurt " .
Woster ' scher Steuograpben -Dereiu . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
KeWgekzucht -Wereiu . Abends 8 V» Uhr : Zusammenkunft im Vcreinslokale .
Aokal - Keweröevcrein . Abends 8V - Uhr : Vortrag .
Gartenöau -Werei « . Abends 8 ‘/ '-> Uhr : Versammlung .
Härtner -Werein „ Kcdera " . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Gesellschaft vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Ubr : Versammlung .
Gesellschaft „ Aidclro " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Gesellschaft „ Iikoria " . Abends 9 Uhrr Versammlung .
Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Kecht - Gkub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Hurn -Kerein . Abends 9 Uhr : Bücher -Ausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Männer - Turnverein . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Hurn - Gesellschaft . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bücher - Ausgabe .
Musikalischer ßlub . 8 Uhr : Abend -Unterhaltung .
Sänger -Khor des , ,Wiesb . Aehrcrvereins " . 8 Uhr : Concert u . Ball ,
ßvaugel . Kircheu -Gesangverciu . Abends 8 Uhr : Probe .
Männer -Gesangverein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Huartett „ Kilaria " . Abends 8 Uhr : Stiftungsfest .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbi -unnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Vietor ’sche Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (
"Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet : Sonntags , Montags ,

Mittwochs und Freitags von 11 — 1 Uhr und von 2 — 4 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Wintermonate

geschlossen . Besondere Besichtigung Friedrichstrasse 1 anzumelden .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

Sonntag , 16 . Nov . 24 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Frühg . 81/ » Uhr : Pfr . Lieber ; Hauptg . 10 Uhr : Psr .

Ziemendorfs ; Abendg . 5 Uhr : Pfr . Grein .
Bergkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Brckel ; Jugcndg . 11 Uhr : Pfr . Beese n -

meyer ( Knaben der Volksschulen ) .
Amtswoche : 1 . Bezirk : Psr . Friedrich : Taufen und Trauungen ; Pfr .

Beeseumeyer : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Pfr . Zicmendorff : Taufen und
Trauungen ; Pfr . Bickel : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Lieber : Taufen
und Trauungen ; Pfr . Grein : Beerdigungen .

Evangelisches Usreinshaus , Platterstrahe 2 .
Sonutagsschule : Vorm . 1V/2 Uhr . Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .

Gebetstunde : Montag Vorm . 10 Uhr . Missionsstnnde : Mittwoch
Abends 8 Uhr .

Vibelstunde in d . höh . Töchterschule , Luistnstr . 26 , Dienstag Abends Uhr .
Ka otische Pfarrkirche .

Sonntag , 16 . Nov . 25 . Sonntag nach Pfingsten .
Heil . Messen 6 , 63/< u . 11 Vs Uhr ; Militärg . 7 ' /s Uhr ; Kinderg . 83/ » Uhr ;

Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachm . 2 Uhr sacramcntalische Andacht
mit Umgang . Wochentags heil . Messen 6 ' / - , 7V « 75 (1 und 9V « Uhr .
Dienstag und Freitag 71/ « Uhr Schulmcsseu . Samstag 4 Uhr Beichte .

Alttiathotischrr Gottesdienst , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 16 . Nov ., Vorm . 10 Uhr : Hochamt mit Predigt . Der Zutritt

ist Jedermann gestattet . Kaplan Kunze aus Offenbach a . M .
Gottesdienst der Kaptisten - Grmrinde , SchüLenhofstratze 3 .

Sonntag , 16 . Nov ., Vorm . 9 ' / - Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Predigt ;
Kindergottesdienst Vorm . 11 Uhr . Mittwoch Abends 8l/a Uhr : Gedet -
versammlung . Prediger Rauschenbusch .
Gv . Gottesdienst der Metstodistenkirche , Dotzheimerstraße 6 .

Sonntag , 16 . Nov ., Vorm . 9Vs u . Abends 8 Uhr : Predigt ; Nachm . 2 Uhr :
Kindergottesdienst .

Alliank - Misstons - Uerein , Stiststraße 26 .
Sonntags u . Donnerstags Abends 8 V« Uhr : Evangelisations -Versammlungen .

Nusstschrr Gottesdienst , Kapellcnstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr (kl. Kapelle ) , Sonntag (24 . Sonntag nach Pfingsten )

Vorm . 11 Uhr heil . Messe ( kl. Kapelle ), Donnerstag Vorm . 11 Uhr
heil . Messe (kl. Kapelle ) .

Knglish Church Services .
16 . Nov . XXIV . Sunday after Trinity . 11 Morning Praycr and Holy Com -

munion . 3 . 30 Evening Prayer and Litany . 19 . Nov . Wednesday .
11 Morning Prayer and Litany . 21 . Nov . Friday . 4 Evening Prayer .
The Church Library is open on Wednesday and Friday after Service .

J . C . Hanbury , Chaplain .

Wiesbaden , 13 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer "
(Millimeter ) .

Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relattvc Feuchttgkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke !

756,9
+ 2,9

5,5

756,7
+ 7,5

6,3

756,3
4 *3,1

5 .0

756 .6
+ 4,1

5 .6

S .O .
stille .

82
S .O .
stille .

88
S .O .
stille .

89

Allgemeine Himmelsansicht , < bedeckt . bewölkt . thlw .heiter —

Regenhöhe (Millimeter ) . .
* Die Baromcterangaben

Früh dichter Nebel ,
ind auf 0 ° C . reduci rt .

—

W etter - Ans sichten (Nachdruckverboten.)

auf Grund der täglich veröffeutlichten Witterungs -Thatbestäude
der deutschen Seewarte i « Hamburg .

16 . November : Wolkig , ziemlich milde , feuchte Luft , später windig ,
stellenweise Niederschlag , Sturmwarnung für die Küsten .

Termine .
Vormittags 9Vs Uhr : Versteigerung der aus der Concursmafse des

Kaufmanns Fritz May noch vorhandenen Maaren . (S . Tagbl . 267 .) —
Versteigerung von Mobilien im Hotel und Badhaus „ Zum Bären "

,
Langgasse 41 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 11 Uhr : Einreichung von Submissionsofferten auf die
Lieferung von Hundemarken , im Rathhausc , Zimmer 6 . ( S . Tagbl . 264 .)

Nachmittags Ä glijr : Einreichung von Submissionsofferten nebst Wein -
proben auf die Lieferung ausgewählter Weine für die städtischerseits
verpachteten Wirthschaften im Kurhause und auf dem Neroberg , im Rath¬
haus , 1 . Obergeschoß , Zimmer 27 . (S . Tagbl . 264 .)

Nachmittags 3 Uhr : Versteigerung verschiedener Gegenstände auf dem’
Lagerplatz an der vorderen Schlachtyausstraße . ( S . Tagbl . 266 .)

Arrsxng ans de » Wiesbadener ' Ginilstandsregistrrn .
Geboren : 6 . Nov . : Dem Tünchergehülfen Heinrich Friedrich Carl

Martin Stephan e. T ., Elisabeth Luise . — 8 . Nov . : Dem Droschken¬
besitzer August Wittlich e. T ., Caroline . — 10 . Nov . : Dem Metzger
Carl Heinrich Herrmann e. S ., Carl August Heinrich . — 13 . Nov . :
Dem Taglöhner Carl Müller e. t . T .

Anfgebote « : Schrcinergehülfe Carl August Alexander Grün hier und
Christiane Marie Diels hier . — Bäcker und Conditor Johann Baptist
Schneider zu Neudorf und Catharine Wiß zu St . Goarshausen . —
Aus erster Ehe gerichtlich geschiedene Kaufmann Ludwig von Krzycki
und die Witlwe des Heinrich Hammes , Marie Catharine Eleonore , ged .
Feidt , Beide zu Köln . — Maurergehülfe Johann Heinrich Wilhelm
hier und Johannette Waldschmidt zu Niedernhausen .

Verehelicht : 13 . Nov . : Kaufmann Bertrand Bon hier und Luise Jeanne
Catharine Bcthbeze hier .

Gestorben : 12 . Nov . : Catharine , geb . Parys , Wittwe des Obertelegraphen -
Assistenten Georg Brill , 69 I . 1 T . — Carl Heinrich , S . des Tag¬
löhners Heinrich Diels , 11 M . 21 T . — Adam Enk , 17 I . 2 M . 19 T .
— Margarethe , T . des Schuhmachers Andreas Zell , 5 M . 4 T .

Königliche Schauspiele .

Samstag , 15 . November . 232 . Vorstellung . 28 . Vorstellung im Abonnement .

FüNst .
Oper in 5 Akten von I . Barbier und M . Carre . Musik von Ch . Gounod .

Wcrsonen :
Faust , Herr Heuckeshoven .
Mephistopheles Herr Ruffcnj .
Margarethe , ein Bürgermädchen Fr !. Nachtigall .
Valentin , ihr Bruder , Soldat . . . . . . . Herr Müller .
Marthe Schwerdtlein , ihre Nachbarin Frl . Brodmann .
Siedel , 1 I Frl . Pfeil .
Brander , f

1- ' nli ) clltclt
[  Herr Zareft .

Eine Geisterstimme ............. Herr Aglitzky .

UorKommende Tä » ?e , arrangirt von A . Balbo .
Akt 2 . Volkstanz , 1 ausgcsührt von B . v. Kornatzki , Frl . Schrader und
Akt 5 . Kachanale , J dem Corps de ballet .

Anfang 6V - Uhr . Ende gegen 10 Uhr . Erhöhte Preise .
Sonntag , 16 . November : Neu einstudirt : MaUenstrin ' s Tod .

Ausmärtige Theater .
Samstag , 15 . November .

Mainzer Stadttheater : „Die Ehre " .
Frankfurter Stadttheater : Opernhaus : „ Das Vaterland ". —

Schauspielhaus : „ Das verlorene Paradies "
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Wiesbadens ZrekMifLs - DarrLerr auf dem

Twram des Kurhauses .

( Original - Aufsatz für das „Wiesbadener Tagblatt "
.)

Von einem Fachmanne .
II .

Kurhaus - Kanten .
Nachdem wir versucht haben , unseren Lesern den Entwurf des zu¬

künftigen TheatcrgcSäudes zu erklären , kommen wir nunmehr zu den
anderen Bauten auf dem Terrain des Kurhauses Den : neuen Theater
gegenüber , ebenfalls in der Mitte der alten Colounade , ist den bildenden
Künsten ein Asyl zu schaffen , welches der Gesammtwirkung sämmtlichcr
dort zu errichtender Gebäulichkeiten entsprechen soll . Analog dem Vorbau
des Theaters ist auch hier ein solcher geplant — man wird in Zukunft
durch diese Vorhalle die städtische Kunstausstellung betreten .
Diese Säle mit Inhalt werden sich gegen die Sonnenbcrgerstraße zu er¬
strecken . Nordlicht wird sich der hohen Bäume wegen dort nicht gut
benutzen lassen , sondern man wird zu Ober - und Seitenlicht seine Zu¬
flucht nehmen müssen , doch läßt sich auch diese

'
Art der Beleuchtung vor¬

züglich verwenden .
In Betreff des Kurhaus - Umbaues müssen wir einige Notizen

vorausschicken . Hebei den Umbau kam schon so mancher fromme und
schöne Wunsch zum Ausdruck , ist schon so oft irgend ei » phantasiereicher
Gedanke in der Presse an ' s Tageslicht gekommen , so daß man auch bei
6tn vorliegenden Entwürfen des Herrn Professor Frentzen glauben könnte ,ein neuer Vorschlag würde gemacht . So brachte auch das „ Berliner Tage¬
blatt " den Vorschlag , eine Terrasse zu erbauen , von welcher aus man den
Bewegungen des Publikums bei den Concerten 2c. zuschauen und sich an
der herrlichen Gartenaulagen erfreuen könne ; auch solle diese Terrasse
Schutz bieten gegen plötzlich eintretendes Unwetter .

Wie sich diese Idee verwirklichen ließe , darüber schweigt das Blatt
Dem Verfasser ist es wohl auch kaum bekannt gewesen , daß der jetzige
fbasserspiegel des Kurhansweihers höher liegt als der Fußboden des
btzigen Kurhaussaales .

Ueber die Frage „ was "
geschaffen werden soll , hat sich die Vau -

Gammission des hiesigen Stadtrathes schlüssig gemacht — sie hat auch be -
üimmt , daß das neue Kurhaus mit beiden Colonnaden durch neue

^olomladen verbunden werden soll , und daß daher die directe Passage von
er Paulinen - resp . Parkstraße anfhören solle und dafür die früher schon
Mocheue „Verbindungsstraße "

angeordnet werde . Das Programm ,
Elches dem Entwürfe zu Grunde liegt , schreibt nun Folgendes vor : „Der
ganzen jetzigen Kurhausaulage wird (nach Abbruch der nur decorativen‘Wn und Portiken ) ein neuer Gcbcindetheii gegen Las „ Bowlinggrecn

"

'S

1890

vorgesetzt , welcher zu enthalten hat : In der Mitte eine geräumige
Vorhalle mit Garderobe , Portierloge und Kasse ; nach Süden einen Concert -
Saal , der den neuesten Anforderungen entspricht (durch zwei Stockwerke ) ;
nach Norden im Erdgeschoß ein großes „Wiener Cafe " mit allem Zubehör
und darüber kleinere und größere Club -Räumlichkeiten . Außerdem sind er¬
wünscht : ein Saal für geschlossene Gesellschaften im Erdgeschoß ; ein An¬
schluß an die Säle des Kurhauses ; ferner eine Umgestaltung der Küchen
und der jetzigen Bedienungsräumlichkeiten ; außerdem eine Verlegung der
Wohnung des Kurdirectors mit entsprechender Treppe in den südlichen
Gebäudetheil , über die jetzigen Lesesäle ; schließlich eine Wohnung des
Restaurateurs in dem nördlichen Gebäudetheil . " Dies ist im Allgemeinen
die von der Commission gestellte Aufgabe .

Naturgemäß bildet die Vorhalle des neuen Kurhauses den architekto¬
nischen Mittelpunkt , woran sich strahlenförmig alle anderen Räume an¬
schließen . Diese Vorhalle , auch der Mittelpunkt des Verkehrs , ist dement¬
sprechend ausgebildet . Ueber einem quadratischen Grundrisse von 19 zu
19 Meter erheben sich die vier Seitenbogen , über welchen direct , ohne
Tambour , sich die mit Blaulicht versehene Kuppel wölbt . Die Westseite
enthält das große , halbrunde Fenster , welches sich nach außen muschel -
artig öffnet . An der Dftfeite der Vorhalle entspricht dem Fenster eine
gleich große Bogenöffnmig , welche sich tonnenartig vertieft , während auf
der Süd - und Nordseite die flache Wand schöne Räume zu dekorativen
Gemälden bietet . Von der Vorhalle aus gesehen , haben wir vor uns ein
zweites Vestibül , von welchem man gerade aus in den alten großen Saal
gelangt , während sich links und rechts die breiten Treppen anschließeii —
links diejenige zu den Club - Räumen bezw . zu den Hostogen , rechts diejenige
zu der Gallerie des Coucertsaales . Von der Vorhalle nach rechts ist der
große Concertsaal gelegen . Derselbe hat eine Länge von 40 Meter ,
zwischen den Säulen eine Breite von 19 Mieter . Die westliche Wand ent¬
hält unten die Thüre nach der Colounade und oben die Fenster , während
die östliche Wand sich zu einer 5 Meter tiefen Gallerie erweitert , welch «
sich auch über den kleinen Theil des nördlichen Saalendes erstreckt . Der
Saal hat eine alle scharfen Ecken vermeidende Form , wie solche bei
Concertsälen bezw . beim Gewandhaus in Leipzig als vortheilhaft für die
Akustik erprobt wurde .

lieber die Größenverhältnisse des Saales im Vergleich mit ähnlichen
Räumen verweisen wir an dieser Stelle auf die in der 2 . Anzeigenbeilage
mitgetheilten Tabellen .

Das Podium für das Orchester ist vorderhand auch demjenigen des
Gewandhauses von Leipzig gleich angeordnet . Hinter dem Podium be¬
finden sich die Stimmzimmer und Solistenzimmer im Erdgeschoß , und
Musikzimmer mit Bibliothek im 1 . Stockwerk , während in die südöstliche
Ecke das Treppenhaus für die Gallerie und die Wohnung des Kurdirectors
gelegr ist . An der Eiugangseite des Saales sind Plätze für den Hof auf
der Gallerie auaeordnct , welche ihren Zugang von dem Vorraum aus er¬
halten und unter der oben beschriebenen tounenartigen Ausbauchung der
östlichen Vorhallenseite liegen , von welcher auch die Hofloge im alten
Saal zugänglich ist . Von der Vorhalle aus nach Norden gelangen wir
nach dem „Wiener Cafs "

, nachdem wir zwischen den Garderoben , die sich
an die nordwestliche und nordöstliche Ecke der Vorhalle anschließen , hin¬
durch gegangen sind . Das „Cafs " hat mit Büffet eine Länge von 36 Nketcr .
Die Saalbreite von 19 Meter ist durch zwei Stellungen von bogen -
tragenden Doppelsäulen in 3 Gänge getheilt , von denen der mittlere
zwischen den Säulen 7 ' / - Meter mißt . Dieser Mittelgang ist mit Ober -
lidjtern versehen , welche gleichzeitig zu Ventilationsöffnungeu dienen können .
Durch die Bogenstellungen wird der große Raum einestheils in gcmüth -
liche kleine Abteilungen . gttrenm , ( aber immer noch größer als diejenige «
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im neuen Rathskeller ) , andernthcils erhält das Ganze einen sehr malerischen i

Durchblick , der mit wenig Mitteln noch bedeutend erhöht werden kann .

Von dem westlichen Gauge des „Wiener (Safe " gelangt man zunächst in ,
das jetzige Restaurant an der Nordseite des großen Saales , welcher als ,

„Biersaal " benutzt werden dürste , während weiter nördlich Räume für ge- '

schlössen - Gesellschaften sich anschließeu . Von diesem ganzen Gebäudetheil

zieht sich die Fortsetzungzder alten Colonnade durch , nur an 4 Stellen in

der Fatzade unterbrochen , wo besondere Eingänge und Vordächer für

Equipagen -An - und Abfahrten gedacht sind .
Die Halle , welche unten also di < „trockene Communication " herstellt ,

ist oben begehbar und zwar von den Club -Räumen aus in der ganzen

Länge des Kurhauses , da am Mittelbau Durchlässe angebracht sind . Diese

Terrasse gestattet allerdings auch einen Blick auf das Treiben auf dem

Platze — aber nicht auf den Coneertplatz nach Osten , sondern gegen das

„Bowlinggreen
" nach Westen .

Die ganze Ostseite des jetzigen Kurhauses bleibt nach dem Programm

und folglich auch in dem Projcct vollständig intact . Der große neue

Saal für Privatgesellschasten ist im Anschluß an den nordöstlichen Eck¬

pavillon , an der Nordseite gelegen , hat eigenen Eingang mit Unterfahrt

und Garderoben -Toiletten : c. und ist auch vom „Wiener (Safe " aus

zugänglich . Die Neuorganisation der Bedienungs -Räumlichkeiten er¬

streckt
'

sich sowohl auf die Büffets für den Garten , als auch

auf Küche und Keller . Der nördliche Hof ist vertieft gedacht

und kann über eine Rampe und durch eine Unterfahrt so befahren werden ,

daß der allgemeine Verkehr durchaus nicht gestört wird . Das Büffet be¬

findet sich im Erdgeschoß und ist derart durch 2 gesonderte Treppen mit

der Küche und dein Keller verbunden , daß ein fortwährender Rundgang

der Kellner stattfindeN kann — eine dieser Treppen dient lediglich dem Auf - I

stieg — die andere dem Abffieg .
Da die specielle Einrichtung der Nestaurations - 2C. Räume dem Wirthe I

Überlassen bleibt , so mögen die vorerwähnten Anlagen genügen . Ueber I

den Saal für Privatgesellschaften ist die Wohnung des Wirthes verlegt

und darüber befinden sich, vollständig getrennt in Bezug auf Räume , Zu - |
gange und Treppen , Schlaffäle für 28 Kellner und 14 Dienstmädchen . !

Für Bier - und Wein -Keller sind geräumige Abtheiluugen vorgesehen .

Die äußere Erscheinung des neuen Kurhauses ist nun von der des

alten total verschieden . Es wäre wohl kaum möglich gewesen , den strengen

Sttzl der Colonnaden für die neue Faoade beizubehalten ; ob es rathsam

erscheint , es zu thnn , wäre znm mindesten fraglich ; der neue Entwurf ist ।

in Formen gehalten , die der Geschichte nach aus den alten hervorgingen , |
aber doch mehr zu dem heiteren frohen Wesen eines Kurhauses passen —

als die vorhandenen strengen , etwas langweiligen griechisch - dorischen

Hallen . So find berat auch gleich die Doppel - Säulen der Hallen vor dem

Kurhause toskanisch gehalten trab über beut Gebälke entsprechend mit

Kindergruppen geziert . Statt des jetzigen Säulenportikns erhebt sich , dem

Innern angepaßt , eine mächtige Concha ( mnschelartige Oeffming ) , ffankirt

von zwei mit Pavillon gekrönten Thiirmchen . lieber eiitertt sreifchwebeuden ,

römischen Thermengiebel , welcher die Concha abschließt , erhebt sich die in

ein Achteck übergeleitete Kuppel , welche letztere laicber ihren Abschluß in

einer offenen , luftigen Laterne findet , als bereit Spitze sich die „Fortuna
"

in den Lüften wiegt . In die Concha — unter bas große Fenster ist

das Hauptportal gestellt mit 4 markigen Säulen ans rothem , nassauischen

Marmor . Links und rechts vom Mittelbau schließen sich in ruhigen

Flächen die Seitenflügel an , immer int Charakter eines Kurhauses heiter

gehalten , und diese schließen an den Flanken wieder mit pylonenartigen

Eckbauten ab . Die so geschilderte Lösung der Fagabe ist jedenfalls dazu

angethan , vereint mit dem wunderbar schönen Platze — wie der des

„Bowliuggreeus
" jetzt schon ist und der in nicht allzu ferner Zeit das

Marmorbild unseres großen Kaisers Wilhelms I . anfnehmen wird — , die

volle Aufmerksamkeit aller Kunstsinnigen in Anspruch zu nehmen . Wir

aber sind der Ansicht , daß in bett vorliegenden Entwürfen

in Bezug auf praktische Verwerthung des Platzes und

architektonisch - schöne Ausbildung alles das geleistet

wurde , was der gestellten Aufgabe nach geleistet werben

kau u .

Locales mrd Vrovinftelles .

(Der Nachdruckmijerer OrigmalcorrttvonLenzen ist nur unter dcicklicherQuellenangabe gestattet .

-o - Lus der äffeutlidjeu JitzMtg des Gemeindorarhs vom
13 . November . ( Schluß .) Dem Gesuche des Herrn Wilhelm Jmmel ,
ihm eine auf seiner Hosraithe Frankeustraße 21 belegen «! stadtyche Flnth -

grabenfläcbc käuflich absutreten , wird unter den üblichen Bedingungen eut =

Ivrocheu — Der Pachtvertrag mit bent König ! . Eisenbahnbetriebsamt
Über eine an den Giiterbahnhof angrenzende städtische Fläche wird ge¬

nehmigt , ebenso ein Abtretungsvertrag mit Herrn Ioh . Peter Seiler ,
betr . Sttaßengeläude an der verlängerten ^ ahnstraße . — Die Gesuche

mehrerer Wirthe , welche mehr als 7000 Liter Obstwein produetrt haben ,
ihnen zur Bezahlung der Accise ein Credit - Conto bet dem Uccise -Amt zu

eröffnen , werden auf Antrag des HerrnAeeise - Jnspeetors genehmig ^ - - Herr

Stadworsteher Dr . Berlö hat in Gemeinschaft mit Herrn Dtreetor Muchall
die Kasse des Wasser - und Gaswerks einer unvermirtheten Revision unter¬

zogen und dieselbe dabei in Ordnung befunden . — Herr -joh . Philipp

Sprenger bittet , die Gasleitung in der Schiersteiuerstraße bis zu seinem ,

jenseits des Exercierplatzes belegenen Hauses zu leiten , wogegen er sich

verpflichte , selbst 4 Flammen zu brennen . Die Gaswerks -Commission be¬

antragt und das Collegium beschließt Ablehnung des Gesuches , da es sich

um eine Leitung von über 1000 Meter Lange handelt und das Besitzthnm
des 2C. Sprenger in Biebricher Gemarkung liegt — A>er „ Verein ber

Gast - und Schankwirthe
" hat ein großes Gesuch an den Gemeinde¬

rath und an die Könial . Regierung gerichtet , toprm hervorgehoben „wirb ,
baß die Wirthe durch die Lustbarkeitssteuer erheblich beeinträchtigt wurden .
Der Gemeiiiderath verweist die Vorlage zur Prüfung und Berichterstattung an

seine Aeeise -Commisfion . - Auf Anregung des Herrn Bürgermeisters h e ß hat

sich die Armen -Depiitation schon jetzt mit der Einrichtung der Neuiahrs - ,
wunsch - Ablösungskarten beschäftigt . Die Deputation ist der An¬

sicht des -- Herrn Bürgermeisters beigetreten , daß es sich zur , Erreichung
einer größeren Betbeiligung an dieser Einrichtung empfehle , m der Ein¬

ladung einen speeiellen
"
Zweck anzugeben , der einem bringenden Bedurfmffe

abhelfen soll , während bisher die Erträge dem Fonds für das Armen - ,
Arbeitshaus zugewendet worden sind . Mit dem Vorschläge der Armen -

Depiitation , in der nächsten Einladung als Zweck die Beschaffung von Schuh¬
werk für bedürftige Kinder , namentlich Schulkinder , anzugeben , erklärt sich der

| Gemeinderath einverstanden . Die Armen -Deputation hegt die Hoffnung ,
daß alle hiesigen Tagesbätter die Einlabnngen unentgeltlicy abdrucken . —

Auf Vortrag des Herrn Baurath Winter werden den Anträgen der

Bau -Commission gemäß auf Genehmigung begutachtet : die Bange,nck ^
des Serrn August Feith , betr . die Errichtung eines Doppelschuppens
an seinem Anwesen Walkmühlweg , des Herrn Tapezirers Rohr , betr .
den Ausbau seines Verkaufsloeales an der Taunusstraße und eines , betr .

baulichen Aendernug am Haufe Schwalbacherittaße 28 . — Der Gememderath
I begutachtet auf Genehmigung ein Gesuch des Gärtners Herrn A n g . P r e u ß e r ,

betr . die Errichtung eines Wohnhauses und einer Einfriedigung auf seinem
I Pachtgrundstück an der Mainzerstraße ; desgleichen ein solches des Herrn

Augenarztes Dr . Meurer , betr . den Neubau eines Landhauses an der
I Hildastratze . — Bezüglich der projectirten Eiseubahu -Aiilage zwischen , dem

Schiersteiner Bahnhof und dem Fach ' schen Etablissement an der Dotzheimer -
I straße , sollen außer den früher mitgetl,eilten weitere Bedmgiragen nicht
I gestellt werden . — Im Sommer hatten bekamittich die Anwohner bei

Adelhaibstraße die Ausstellung von Bäumen in den Trottoirs der Strecke

zwischen Nicolas - und Karlsttaße beantragt . Die Kosten belaufen sich incl .
der Umlegung der Leitung auf 5000 Mk ., doch wird die letztere Arbeit

auch ohne die Anpflanzung über kurz oder lang nothig fein . Erhebungen
I welche gemacht worden find , haben ergeben , baß von 50 m Betracht
1 kommenden Hausbesitzern 33 für , 8 gegen den Antrag sind . Wird die ge-
I wohnliche Linde angepflanzt , so sind die Kosten nur sehr , geringe , die
I Verwendung bet Silberliude dagegen wird Aufwendungen ra Hohe von

1000 Mk . veranlassen . Einer Anregung des Herrn Götz Folge gebend , be¬

schließt das Collegium , mit den Anwohnern bezüglich der .event . Zchlung
eines Zuschusses in Unterhandlung zu treten , sowie event . die ganze Strecke

bis zu dem Theile , wo Bäume bereits stehen , mit solchen zu versehen . -

.’nen v . Rößler hat sich bereit erklärt , die vom Gememderath für den
I Ausbau der nach diesem Herrn benannten Privatstraße (es handelt sich
I um die Uebernahme derselben ) beanspruchten Kosten » ck lo —16,000 Mk .

zu ersetzen , 10,000 Mk . am 1 . Januar , den Rest aber aut 1 - April zu
I zahlen und beantragt die Ueberschreibnng des Grundbesitzes . Seine Er¬

klärung wird acceptirt . - Herr Kraft wird auf Antrag von der Ver -

I pflichtting der nnentgeltlichen Hergabe eines in die Frucht der Rmgstraße

zwischen Adelhaid - und Dotzheimerstraße entfallenden kleinen Terram -

abschuittes entbunden . - Einen an der Hermannstraße belegenen Platz
überweist der Gemeinderath der Straßenbau -Verwaltung zur Benutzung
als Materialien -Lagerplatz . - Die Versteigerung von Sträuchern ec.,
welche zu Gunsten der Seerobenstraße exproptim werden mußten hat bei

1500 Mk . bezahlten Entschädigungen nur 51 Mk . ergeben . Nichtsdesto¬

weniger wird dieselbe genehmigt . - Die , Straße No 70 seitwärts der

Biebricherstraße wird dec Name Mohringstraße
"

beigelegt . - Gegen

, den imigeänberten Fluchtlinienplan für die Districte „ Bierstadter¬
berg " ist von verschiedenen Parteien Emivrache erhoben unb . beantragt'
worden a . den früheren Plan für die Ringstraße zur Ausführung zu

'
bringen , b . die Breite derselben zu verringern . Nach langer Debatte

t werden beide Vorschläge abgelebt . - Herr Asiessor Gruber berichtet

, I über eine Versammlung , weiche auf Einladung des Herrn Regiernugs -

, Präsidenten über die Frage der Errichtung von Gewerbegerichten hier ui
1

Berathraig getreten ist . Ans zwei GewerbestrMgkeiten find^
dem Herrn

t I Assessor Gruber Geldbeträge in Hohe von 1 Pik . und 14 Mk . zur Ver¬

wendung im Interesse der Armen zngeflossen . Dieselben werden acceptirt .

x Z » v Gc '.nrittdewahl . Bei den im vorigen Jahre ftattgcljabten
Gemenldewahlen reichte der Steuersatz der 111 . Klaffe bis zu
258 Mk während derselbe bei der am 9 . km . M , bevorstehenden Wahl

276 Mk
'

und darunter beträgt . Die Ursache dürste nicht allein in einer

eingetretenen Steuererhöhung , sondern hauptsächlich in der geringer ge¬
wordenen Zahl der Wahlberechtigten zu finden sein .

b . Noistonal - ? kachvichten . Bei Köuigl . Negierung Ijter . hat der an

Stelle des nach Frankfurt a . O . versetzten Rcgierungs -Secretars E w a 1°

von da hierher überwiesene Regierungs - Secreiär Schweizer die Bun, -

halterei IX bekommen , während mit der Führung der Geschäfte des
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«rU59,PD "
r§ an ? arbeit3le6relillnm für das Land , welcher der Ridder -

" beracben war , findet heute Samstag mit einer Prüfungsemen Abschluß . Die von beit 10 Theilnehmerinnen gefertigten Arbeiten' Eden heute von 2 bis 6 Uhr in der Gewerbeschule ^ Wellritzstraße 34 ,Sur fleft . Bestchttgung ausliegen .

h . n herein für öffentliche Gesundheitspflege " wird am Mittwoch ,
Abends pünktlich 8 Uhr , einen öffentlichen Vortrag in der

n
® atte

i
veranstalten . Der für diesen Vortrag gewonnene Redner ,tzerr Dr . med . G . Lehr , Inhaber der bekannten Heilanstalt Nerothaldal,rer , „ hat em sehr zeitgemäßes Thema gewählt : „Nervosität und Er -

zrehung Die Nervosität , diese „ Krankheit unseres Jahrhunderts "
, istdurchaus nicht das traurige Vorrecht der oberen Zehntausend , sondern sie

Ä N -V den mannigfachsten Formen in allen Volkskreisen , und zwarvielfach schon in der fugend . Die Erziehung ist auf die Entstehung der -
von größtem

"
Einflüsse . Es wird daher gewiß für größere Kreise ,'/ '

sd zwar nicht nur für die Vater , Lehrer , Erzieher , sondern auch inS -
deffnidere tut die Erzieherinnen , die Mütter , Lehrerinnen u . s. w . von

6 Iei!CT-temeit ? UJ dem Gebiete der Nervenleiden erfahrenenArzt das genannte Thema behandeln zu hören . Der Zutritt zu diefem
Vortrage wird auch für Nichtmitglieder unentgeltlich sein . Den Mit -
^ nrtrrnn »äeSh',$ snT'hD‘ ^ ' ette zur Nachricht , daß wegen dieses öffentlichenVortrages die November -Veretnssitzung ausfällt .

'

,
* Am verflossenen Mittwoch Abend hielt der „ Stolze ' sche StenoaravhewVerem seme ^ ahres -Verfammlung ab . Rach dem Bericht des Vorsitzendenhat der Sieretn tuchtiggewirkt in der Ausbreitung der Kunst , es wurdenmehrere zahlreich besuchte Curse abgehalten , Vortrüge gehabten und dieVeremsadende zu Lese - unb Schreioübungen benutzt . Der alte Vorstandwurde wiedergewahlt mit Ausnahme zweier Herren , welche eine Wieder -

Wahl ablehnten . Bei Feststellung der Juhresrechnunä erqab fich ein Baar -bestand zur Gunsten des Vereins von über 200 Mark . Am 26 . Novemberftiibet etn Schnell -Wettschreiben statt . Das Stiftuirgsfest soll in der Mittedes Dezember gefeiert werden .
'

„ Fidelio "
beging am verflossenen Sonntaa im

„Romer -Saale die Feier ihres 3 . Stiftungsfestes unter Anwesenheit zahl¬reicher Gaste . Dieselbe wurde mit der vom Präsidenten gehaltenen rfeft -
rebe eröffnet und sodann folgten , abwechselnd mit Musik - mid Gesang
Vorträgen , bie verschiedenen Theaterstücke , welche ausgezeichnet zur Auf¬führung gebracht wurden und demgemäß auch reichlichen Beifall erzieltenDer anschließende Ball dauerte bis gegen Morgen — Als Nachfeie ? findet
Morgen Sonntag , ben . 16 . d . M ., auf dem ,,BiersmdlerFelseittelltt "” echÜ
nimmt6 ^ U nmmenflt !irt rait s :an $ statt , welche um 3 ' / , Uhr ihren Anfang

. ? -Iliobvickf , 11 . Nov . Wohl haben ob der Thronrede die ßefirei

BSä ? ws ste »
Lehrer hatten m diesem Sommer eine Einaade

jWWISSWSlWi

srtÄ mm «

» ilÄMÄUTifilsÄ

—
^

Schvn ^ m
'

Mai Fallcrlö0It9l entsprechend , eine bessere Aera beginn
” '

QnirinnStJSfinhn “
V -b ‘ w5 - genehmigte der Gemeinderath ein Gesuch derHontgl . Eisenbahil - Direction zu Frankfurt a . M . um Gestattuna smrWnuL

■l1DctJe,,t . Geleises auf der Strecke Curve Moßback Mheute ist noch kein Spatenstich dazu geschehen trotzdem her

M K « " ach Wiesbaden « UVe ?

m . ^ Sonnenderg , 13 . Nov . Am Sonntag , den 16 Novnnv - r s «

» ÄW 'ÄWS
'

s ’ '

Versicherung "
, Herr Kreisobstbaulehrer

"
flebb ^ l - ■3itt .cr8 ,

käs ? as * « -r» ä8S8ss
von feoiWim

*
winde am Monwq

^
Abend

'
uii ?8 Ubr

'
e' n

^
N

bcm Heimwege
Wicker von vier Strolchen die sich Vauersmann aus

in den ^ MsbMttrn vm ^ w^ede? in
^
den KantetQlten Gegenden liest man

bildungsschulen , bei uns scheine, , hi ?
9ctommenen ländlichen Fort -

des . Herrn
'

Lanbraths zu Stü de gekommÜ ^ n a,uf Verhaftung

serÄ ^ ^ snSSasS

Seeretärs Ewald Regierungs -Supernumerar Braubach betraut worden' »st . - Der blshenge Buchhalter ( IX ) Secretär Bergmann ist nach
Nbtheilung II ubergegangen .

’i
_

+ EßiMLachah « « ttSMeLthe Einrichtung besteht in Budapest .
Der dortige Thierschutz -Verem ist schon vor Jahren auf die Idee ge¬
kommen , öffentliche Thierschiitztafeln aus Blech anfertigen zu lassen . Diese
tafeln , welche bei allen steil aufsteigenden Straßen angebracht sind ,empfehlen die geplagten Zugthiere dem Schutze des Publikums und ent -

. halten einen Hinweis , daß Jeder bas Recht hat , nöthigeufalls die Hilfe: b ^ t
® efele - ^ ^ "̂ ruch zu nehmen . Sollte sich diese gute Einrichtung

nicht auch in Wiesbaden ernfuhren lassen ?
J y

_ Während in anderen rheinischen Städten von
Seiten der Metzgermeister für die Wurstsuppe von den armen Leuten eine
gennge Bezahlung gefordert wird , geben die Wiesbadener Metzger , wie
lobend anerkannt werden mug , ihre Wurstbrühe gratis . Aus diesem

W kommen am Abend zu den namhaftesten Metzaermeistern nuferer
1 Stadt ganze BUaaren von Kindern , mit allerhand Gefäßen bewaffnet ,
1 und haben die Metzgerburschen oft viel zu thun , wollen sie unter dem

J Schwarm , von dem ein leder Einzelne immer bas Beste aus bem KesselÄ haben will , Zucht halten , ^ st ber Schwarm befriebigt unb hat jedes Kmd
' tu fönen Dosis gefüllt , so ziehen sie gewöhnlich alle zusammen durch die Straßen

. und nicht selten entstehen bann allerlei Jnterrnezzo 's wie Prügeln Zer -
brechen von Gefäßen , gegenseitiges Begießen mit der Snppe re. Möchten

'
die imlbthatigeii Herren Meygermeister doch darauf bedacht sein daß sie
nur bescheidenen und ordentlichen Kindern ihre Wohlthat zu Therl werden

der
^

Straße trttben
° ' 6” ^ ° n8eH ' bte ,n,t ber Gabe allerhand Allotria auf

= Kchnlhqgiene « nd Ztoilschrift . Die in den Volksschulenveranstalteten Eiiqueten haben zur Evidenz ergeben , baß ber Grund füro ov6 vberhandnehmenQe
^ Kurzsichttgkeit hauptsächlich schon in dens offen gelegt wird . Es ist baher eine Hauptaufgabe der

hi ? 8Uerk eiNMgreifen . Vielfach bat
'
man nun be -

bguptet , baff die Eiufuhnlng ber sogenannten Steilfchrift an Stelle derd-sh - r üblichen Flachschrift für bie Körperhaltung und die damit im
!ü8rten^ ^ u ^al ? - lenÄ? l’‘s Lshende Schonung des Auges von großem Vor¬theile wäre . Es ist ia Thatsache und davon kann sich Jeder selbst über -
zeugen , daß durch eme Führung ber Feder in vertikaler Richtung der
? ? ber vor der Mfahrlichen Unsitte des Hinneigens auf bie rechte Seite
bewahrt uno bie Entfernung des Auges von ber Schreibfläche vergrößerttotrb . Zur Zeit finden Erhebungen in Schulen zu München , Fütth undJturnberg darüber statt , welchen Einfluß die Steilschrift auf bie Körper¬haltung hat und tote em spaterer Uebergang von ber Steilschriit zur

alte ledige Taglohner Anton Kauv von Leider in Bauern fiermann -
fagße hier wohnhaft , aus 1 -ü Stockwerk Höhe zur Erde nab erlittaußer einer stark blutenden Wunoe am linken Oberschenkel fo erhebliche
Kopfverletzungen, . . daß er nach etwa 3 Stunden schon , im städtischenber 'torben ist . Der Fall giebt wiederholt Veranlaffung dieVauhandwerter zu ermahnen , gerade bei bet jetzigen nassen Witteruna

'
bei

Äsubung ihres Berufes bie größte Vorsicht .zu beobachten,
'

denn > ’&
Ä und .em Ausrutschen kann , wie zwei bedanernswerthe FälleM dieser Woche gezeigt haben , leicht den Tod 3ur Folge zu haben

”

Uotrzeril . Dienstag Nachmittag zwischen 4 und 5 llfir
Äe ' ? ? mem . bewohnten Gartenhans zwischen dem R etherberg und de ^

, Limdenschule em Einbruchs - Diebstahl verübt . Der bis letzt noch
nfe " ^ rÄCr ^ Ot eLne lel) r werthvolle Remontoir - Uhü mttge

?
uommen . Der Einbruch an ber Hausthüre wurde mit einen ,

: dem Kuchenschrank unb ber Kommode mit einer Maurerklaimm ? m,a -
N5 ^ ° hWeHeuge hat . der Einbrecher ÄufS« 8ten Mittwoch tuhr em hiesiger Rentner mit feinem Kutscher in einem
S ^ mgen Victoria -Wagen nach Niederwalluf . Dortfelbst sollte bei e nem: k° ' tler das Pferdegeschirr gewechselt werden , wobei das Pferd scheu
bernri h

;
„ fca8felbe^ £ «

as Ze^ eug zufammen und demolirte dm Wagen« ach Mainz m Reparatur gebracht werden muKe
Migen Montag wird m dem hinter dem neuen Friedhof gelegenen

och -Alv ^ n ^ beitimniten Walddistriet „Hellkund " mit der Ent
'

willung (Waldabtrieb ) begonnen . Die Arbeiten erfolgen unter Seiti na■' < öfrn Holzhauermeisters Johann Rückert . - Dies biesjäh iae« etsammlung ber Kreissynode Wiesbaden f @ taht = unhsK -
S ^

nnat ) >vird Mittwoch , den 19 . November , Vormittags 9 */2 Uhr im
1 18 s»

der hiesigen Gewerbe chule stattfindeu . — Nächsten Dienstaa ben’ ÄObcrmaBer-' Nachmittags 4 Uhr , finbet im » ürge ^ laale b § St
'
teu nAhauses eine Sitzung ber größeren evangelische Kirchen

”
«° nein de - Vertretung statt . Auf der Taaesorbnuna ft * -
Äer? E' nes Gemeindestatutsi 2 ) die GehÄtsrequlirung be ^ Kirchen -
^ drstt

'
e iS1 * 9 Ueberzugskosten ; 4 ) das

M 'KKWMvUkLrWL
viet Äft .

f 000 Apotheker Wilhelm Thomas

1 Nerrims - Nachrichten .
X Abend stattfindenden Familieu -Abend des „ Bürqer -

; % ^
Erlauben w,r uns , auch au dieser Stelle aufmerksam zu machen .

.Ä ? UntrrfAer bvni Central -Vorstanb des Gewerbevereins für Nassau mit
Ml t iutimiS des eommunaistandischen Verbandes veranstaltete Cursüs Mr
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sie beim Lupus direkt beobachtet werden . . J
Wichtig ist Folgendes : So viel steht fest , daß es sich uia

um eine Äbtödtung der im Gewebe befindlichen Tuber ter

bacillen handelt , sondern daß nur das Gewebe ,
die Tuberkelbacillen cinschließt , von der Wirkung 0e ‘

Mittels getroffen wird . In diesem treten , wie die W ™ .

Schwellung und Röthung zeigt , erhebliche Cirkulationsstörungen und oam

offenbar tiefgreifende Veränderungen in der Ernährung entweiche o

Gewebe je nach der Art und Weise , in welcher man das Mittel roui

läßt , mehr oder weniger schnell und tief zum Absterben bringen . .
Das Mittel tobtet also , um es noch einmal kurz zu wiederholen , n -

die Tuberkelbacillen , sondern das tuberkulöse Gewebe . Damit ist aber «

wänden oder das Magnetisiren des Wassers schon Vieles leistet, . « iUrt

bestimmt nur ist er bis jetzt noch von ganz wenig wissenschaftlich Ge¬

bildeteil
'
studirt worden , weshalb man seine Krafte noch recht werng kennt

Imu - ES aiebt gewisse Menschen , die eine sehr beruhigende Wirkung aus

einander ausübend und M die geaeM ! ttnrfen . Rfarc ftag

glatt
^

gebietet werden . Ue meisten forensischen Aerzte geben als wahr¬

scheinlich zu , daß wir am thierischen Magnetismus eine große Kraft be-

sitzen , welche sich zweifellos noch einmal als wirksames HeüniMel entpuppen

wird zur Zeit aber noch recht wenig gekannt ist , da sich ^ eder fast nm

aut
'
seine wenigen kleinen eigenen Erfahrungen stützen muß . Zur Zeil

schein ^ mir diese Angelegenheit auf dem Standpunkte zu stehen , daß man

Kr JE einer ^ nL beschuldigen darf , welche an die vom

Magnetismus erzählten Wunder , nicht glauben , noch baß maui ihre

Antagonisten , welche dem Magnetismus bisher noch nicht gekannte Kräfte

zuschreiben , der Uebertreibung oder des Schwindels beschuldigen darf .

Leute ist es und ganz unerfindlich , warum sich unsere Genielndebehorden
• so hartnäckig zeigen , Fortbildungsfchulen zu gründen , oder sollten die im

letzten Jahre gewährten Unterstützungen (die Kreiskasse hatte 7a pCt . der

Kosten übernommen ) nicht mehr gewahrt werden .
* Limburg , 13 . Nov . Eine Versammlung der K a t h o l i k e n Hessen -

Nassaus soll am Sonntag , den 23 . November , hier mr Gasthaus „Zur
alten Post

" tagen . Es handelt sich, dem Vernehmen nach , WJet . allen

Provinzial -Versammlungen um Abfassung einer Petition um Ruckberufung
der Jesuiten . (L . A .)

(? ) Aus dem unter - , , Maingan , 12 . Nov . Trotz der vorge -

rücktm Jahreszeit herrscht auf allen Bahnstationen der hiesigen Gegend
immer noch .eine ganz bedeutende Kartoffel - Ausfuhr . Dte Kar¬

toffeln sind infolge der starken Nachfrage von anfänglich 2 Mk . 50 Pf .
bis 3 Mk . rasch auf 3 Mk . 50 Pf . bis 4 Mk . pro Doppel -Centuer ge¬
stiegen . Bei diesem Preise beeilen sich die Landwrrthe die bereits em -

gekellerten Kartoffelvorräthe an den Martt zu bringen . Die , besseren
Kartoffelsorten werden soaar mit 5 b »s 6 Mk . pro Malter bezahlt . Bet

solchen Preisen erweist sich der Kartoffelbau Heuer,um so rentabler , als

die Ernte eine recht gesegnete war . Einzelne Unterhändler , welche Verkaufe

zu den anfänglichen Preisen abgeschlossen hatten , erleiden jetzt mitunter

empfindlichen Schaden , weil sie die eingegangenen Liefeimnasbediiigungen
einhalteu müssen , aber zu den früheren Preisen keine Kartoffeln mehr er¬

halten können . Die Koch
'
schon Grüdeckmrgen .

* jßrrliw , 14 . Nov . Das Wesentlichste aus der soeben in bei

Deutschen Mebicinischen Wochenschrift
" veröffentlichten 8 Spalten langer

Mittheilung Dr . Koch ' s ist Folgendes : Ueber die Herkunft und die Be¬

reitung des Mittels kann ich , da meine Arbeit nocy nicht abaeschloffen ist .
hier noch keine Angaben niachen , sondern muß mir dieselben für etm

spätere Mittheilung Vorbehalten . Die Aerzte können dies Mittel durcy

Dr Libbertz beziehen . Doch ist der gegenwärtig voryandene Vorrath nui

gering ; erst nach einigen Wochen werden größere Diengen zur Verfügung

stehen Das Mittel besteht aus einer bräunlichen , klaren Flüssigkeit , welche

an und für sich , ohne besondere Vorsichtsmaßregeln , haltbar ist . . Für den

Gebrauch muß diese Flüssigkeit aber mehr oder weniger ^
ver¬

dünnt werden und die Verdünnungen find , wenn sie mit desrillirteni

Wasser hergestellt werden , zersetzlich . Es entwickeln sich barm

sehr balb Bacterienvegetationem sie werben trübe unb Mb bann nicht

mehr zu gebrauchen . Vom Magen aus wirkt bas Mittel nicht . Um

eine zuverlässige Wirkung zu erzielen , muß es subcutan (burch Einspritzung

unter die Haut ) beigebracht werben . Als App !leations - (Beibrmgungs -s
Stelle wählten wir nach einigen Versuchen mit anderen Stellen bis

Rückenhaut zwischen beit Schulterblättern unb in bei Lenbengegenb , we >

die Jnjection (Einspritzung ) an biesen Stellen am , wenigsten , m ber Rege

ogar überhaupt keine örtliche Reaction (Ruckwirkung ) zeigte unb fast
'
chmer - los war . Der Mensch erwies sich viel empfinblicher sur bie Wirkung

des Mittels als bas Meerschweinchen . Auf Körpergewicht berechnet , ist

i/ .soo ber Menge , bie beim Meerschweinchen noch keine merkliche Wirkung

hervorbringt , für bcn Menschen sehr stark wirkenb . .
Es folgt nun eine Beschreibung ber Symptome (Anzeichen ) , bie nach

der Jnjection entstehen unb worüber anberweit bereits berichtet wurde .

Die allgemeine Reactioit besteht in einem Fieberanfall , welcher , meistem
mit Schüttelfrost beginnenb , bie Temperatur über 39 , oft bis , 40 nnt

41 Grab steigert . Daneben bestehen Glieberschmerzen , Hustenreiz , große
Mattigkeit , öfters Uebelkeit unb Erbrechen . Einige Male würbe eine leichte

ikterische (gelbsüchtige ) Färbung , in einigen Fällen auch bas Auftreleii
eines masernartigen Exanthems (Hautausschlag ) an Brust unb Hals be¬

obachtet . Der Anfall beginnt in ber Regel 4 bis 5 Stunben nach der

Jnjection unb bauert 12
'
bis 15 Stunben . Ausnahmsweise kann er,,am ,

später auftreten unb verläuft bann mit geringerer Intensität ( Starke ).

Die Kranken werben von bem Anfälle auffallend wenig angegriffen uni

fühlen sich, sobalb er vorüber ist , verhältnitzmäßig wohl , gewöhnlich sogen

besser wie vor bemselben . , , , , , ,
Die örtliche Reaetion kann am bestell an solchen Kranken beobachtet

werben , bereu tuberkulöse Affection sichtbar zu Tage liegt , also z. B . bei

Lupus - (an Eittzüubungen in ber Haut leibenden ) Kranken , bet diese«

treten Veränderungen ein , welche die specifisch autituberkulöse (wesentlich
gegen bie höckerigen Bilbungen gerichtete ) Wirkung bes Mittels in einer

ganz überraschenden Weise erkennen lassen . Selbst bie kleinsten uub u«=

scheinbarsten im Narbengewebe versteckten Knötchen machen ben Procek
burch und werden infolge der Anschwellung und FarbenverauberiM
sichtbar , während das eigentliche Narbengewebe , in welchem bie lupop
Veränberungen gänzlich abgelaufeu sinb , unveräubert bleibt .

Die Reaction in ben inneren Organen , namentlich in bcn Lung e " -

entzieht sich bagegeu ber Beobachtung , wenn man nicht etwa vermelM

Husten unb Auswurf der Lungenkranken nach den ersten Jnjectiouen, «

eine örtliche Reaction beziehen will . In derartigen Fällen domwu

(herrscht ) die allgemeine Reaction (Rückwirkung ) vor . Gleichwohl mm

mau atmehmen , daß auch hier sich gleiche Veränderungen vollziehen , w»

Kunst , Wissenschaft , Literatur . .

* Gprr und MustK . L a m o u r e u x hat seine große Concertreise durch

Belgien und Holland beendet . Der erste Wagner -Capellmeister Frankreichs , 1

welcher auch außerhalb seines Heimathlandes mit der Wiedergabe Wagner scher '

Musik bedeutende Erfolge erzielt hat , war , als er vor einigen Tagen mitfeuiein

Orchester wiederum in Paris auftrat , Gegenstand der sympathischsten
Kundgebungen .

* Person lilirn . Aus München wird der „9t . Zur . Ztg ." gemeldet :

Nachdem der bekannte Bühilensänger Nachbaur seine Pensioinrung erbeten

eine Pension von 5000 Mk . jährlich erhalten und seinen Buhnen -Abschled

gefeiert hat , vernimmt man , daß er sich vorläufig für zwei Monate nach
Breslau wieder hat engagiren lassen . In , der Presse wird dies ein

Scandal genannt . Nachbanr ' s Benehmen wird sehr übel vermerkt .
* Verschiedene Mittheilungsn . In Frankfurt recitirte der dem

hiesigen Theater -Publikum bestens bekannte Herr Emil Milamdas be¬

kannte Banmbach ' sche Epos „ Zlatorog
"

„ frei ans dem Göbachtnlß , ohne
eine merkliche Spur von Eruiübung durch fast anderthalb Stunden , —

bas will schon als Organprobe unb als muemotechnisches , Kunststück
etwas heißen . Uub unsere Anerkennung steigert sich, so schreibt bie „Franks .

Ztg .
" wenn wir , wie im vorliegenben Falle , hmzmügen können , baß ber

Rccitator , ob er auch unseres Erachtens bie Grundstimmnng des slawischen
Märchens in ber Exposition nicht schlicht unb naiv genug ausfaßte boaj
in ber Folge den Wechsel des Ausdrucks trefflich beherrschte , dem Pathos
und dem Humor des Dichters gerecht wurde unb bie emzemen Figuren
des GebichteS , so oft sie rebeub eiugefülirt werben , mit deutlicher Charat -

terifirung eonsegnent auseinander hielt .
* Unser Kaiser als Regisseur . Unter diesem Titel wird folgende

hübsche Episode berichtet , bie sich zur Zeit bes Besuches des Königs der

Belgier am Dose in Potsdam zugetragen hat . Der am Nachnu . tag des

29 . October ftnttfiiibenben Probe des „Bibliothekar "
, der am Abend vor

dem Köllig von Belgien zur Aufführung konnnen sollte , wohnte der Kaiser

nebst ber Kaiserin und ben kleinen Kaiserlichen Prinzen bei . ber

Gartenscene erschienen bie Schauspieler ohne Kopfbebecknng , unb gab ber

Kaiser sein Bedenken hierüber zu erkennen , ba cs boch nicht schicklich sei .

im Garten ohne Hut zu erscheinen . Der Monarch beauftragte deshalb

schnell einen Lakaien , Hüte für bie sämmtlichen Darsteller zu beforgeu .
Da biejer jeboch bie Kopfbebeckungen nach Willkür ansgewahlt hatte , so

ereignete es sich, daß bie Hüte zum größten Theil ben Schauspielern nicht

paßten . Dem einen sank sein Chapeau bis auf bie Nase , bet dem andern

thronte er hoch oben auf des Kopfes Spitze , was zu mancherlei Scherzen

Veranlassung gab ; ber Kaiser nahm in seiner liebenswürdigen Weise an

der allgemeinen Heiterkeit Theil . — lieber die Vorlesung Ernst v . Wilben -

bruch ' s bei bem Kaiser am Montag , ben 3 . November , bereu Gegenstand
bas neue Drama des Dichters : „ Der neue Herr

" bildete , verlautet nocy ,
baß bicfelbe von 3 — 6 Uhr Nachmittags währte . Der Kaiser behuibete

oas lebhafteste Interesse für bas Stück unb nahm wiederholt Veranlassung ,
ach in aneriennenber Weise über bie Dichtung , auszusprechen . Die Vor¬

lesung würbe um 6 Uhr burch bas Erscheinen eines Dieners unterbrochen ,
der die Meldung machte , daß der Zeitpunkt für die Fahrt nach Berlin

gekommen sei . (Der Kaiser besuchte an jenem Abend die Vorstellung von

„Colberg
" im Königl . Schauspielhause .) Der Monarch lud den Dichter

ein , ihn auf der Fahrt zu begleiten , unb wiederholte im Salonwagen
Unter bcn Ausdrücken ber höchsten Anerkennung bie schon während ber

Vorlesung gegebene Versicherung , baß er sich selbst für bie Juscenlruug
des StjickeS ganz befonberS iutercffiten werbe .

* Bildend - Kunst . Ein neues Gemälbe von Ludwig Knaus

gelaugt in der Ausstellung des „Vereins Berliner Künstler "
zur öffent -

sichen Besichtigung . Das neueste Werk des . vortrefflichen Meisters , ein

sigurenreiches Bild , betitelt sich „Die Landpartie " .
* Thi - rischer Magnetismus . Geheimrath v . Nußbaum hat ,

wie der Tägl . Nundfch .
" aus ärztlichen Kreisen geschrieben wird , noch

kurz vor seinem Tode ein höchst interessantes Gutachten über ben thierischen
Magnetismus abgegeben . Der berühmte Gelehrte sagte : „Ein thierischer

Magnetismus , welcher große Kräfte besitzt , so baß bas Berühren mit ben
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Die neue Ginkomwensteuer .

In dem dem Abgeordnetenhause zngegangenen Entwurf eines Ein¬
kommensteuer - Gesetzes sind gegen bisher von der Steuerpflicht frei¬
gelassen : Staatsangehörige , die nicht in Preußen ansässig und seit mehr
als zwei Jahren dauernd im außerdeutschen Ausland sind . Im § 3
werden als von der Einkommensteuer befreit , wie bisher angeführt : Mit -
glieder des Königshauses und gewisser Fürstenhäuser , die Botschafter und
Gesandten und (neu ) diejenigen Personen , denen nach völkerrechtlichen
Grundsätzen oder besonderen Vereinbarungen Befreiung zukommt . Z 4<hebt
die Steuerfreiheit der vormals unmittelbaren deutschen
Reichsstände auf , die ihnen zu gewahrende Entschädigung soll durch
besonderes Gesetz festgestellt werden . Die Steuerpflicht beginnt mit einem Ein¬
kommen von 900 Mk . Ausgeschlossen sind Einkommen aus außerpreußischen
Grundstücken und außerhalb Preußens betriebenen Gewerben und aus
bezogenen Besoldungen , Pensionen ; die Militäreinkommen wie bisher und
das dienstliche Einkommen der Staats - und Reichsbeamten , der Offieiere ,
die einen dienstlichen Wohnsitz im Auslande haben . Als Einkommen gelten
die gesummten Jahreseinkünfte der Steuerpflichtigen in Geld und Geldes -
werrh aus Capitalvermögen , Grundvermögen , Pachtungen , Miethen ein¬
schließlich Miethswertyes der Wohnung int eigenen Hause , aus Handel ,
Gewerbe , einschließlich des Bergbaues , aus getoimtbringenbeit Beschäf¬
tigungen , sowie aus Rechten auf periodische Hebungen , aus Portheilen
oller Art . Außerordentliche Einnahmen aus Erbschaften , Schenkungen ,
Lebensversicherungen , aus nicht gewerbsmäßigem oder speeulativem Verkauf
hon Gntndstücken und Aehnliches gelten nicht als steuerpflichtiges Ein -
iömmen , sondern als Vermehrung des StammvermöMs . Von dem
Einkommen werden abgezogen : die zur Erwerbung und Sicherung
oder Erhaltung des Einkommens verwendeten Ausgaben , die Schulden¬

zinsen , Renten , die auf besonderen Rechtstitelu beruhenden dauernden
Lasten , die directen Staatssteuern und indireeten Abgaben , die , regel¬
mäßigen jährlichen Absetzungen für Abnutzung von Gebäuden , Maschinen ,
die Beiträge zu Versicherüugs - und Pensionskasfen . Recht

abzngsfähig sind : Verwendungen zu Geschäftserweiterungen , Capiwl -

aulagen , Ausgaben zur Bestreitung des Haushaltes einschließlichi der Er¬

zeugnisse und Waaren des eigenen landwirthfchaftlichen und des Gewerbe¬
betriebes . lieber das , was als Einkommen ans Capitalvermögen , Grund¬

vermögen , Handel , Gewerbe re . anzusehen ist , find besondere Bestimmungen
getroffen .

Die Einkommensteuer soll nach dem dem Abgeordnetenhause
zugegangenen Entwurf , wie schon berichtet , betragen : von 900 ms
1050 Mark 6 Mark , bis 1200 9 , bis 1350 12 , 1500 16 , 1650 21 , 1800 26 ,
2100 31 , 2400 36 , 2700 45 , 3000 54 , 8300 66 , 3600 78 , 3900 92 . 4200
106 , 4500 120 , 5000 135 , 5500 150 , 6000 165 , 6500 180 , 7000 195 ,
7500 210 , 8000 226 , 8500 242 , 9000 258 , 9500 276 . Bei Einkommen
über 9500 bis einschließlich 10,500 beträgt die Steuer 300 Mk . und steigt
in Stufen von je 1000 Mk . um je 30 Mk . bis zu dem Einkommen von

100,500 , von da in Stufen von je 5000 Mk . um 150 Mk . Bei Ein¬
kommen unter 3000 Mk . findet eine gewisse Ermäßigung aus besonderen
wirthschaftlichen Gründen statt ; auch wird für jedes Kind unter 14 Zähren
50 Mk . abgerechnet .

Sehr umfassend sind die Vorschriften über hie Veranlagung . . .xseber
mit einem Einkommen von über 8000 Mark Besteuerte ist nach jährlich
öffentlich erfolgter Aufforderung binnen vierzehn Tagen Zur Abgabe einer
Steuererklärung verpflichtet , die auf Formularen schriftlich oder zu Protowll
unter der Versicherung abzugeoen ist , daß sie nach Heskem Wißen und Ge¬

wissen gemacht sei . Aetien - und Commandit -Gesellschaften , .Gewerkschaften
und Genossenschaften müssen den Geschäftsbericht und die Jahresabschlüsse
einreichen . In der Steuererklärung ist der Gesammtdetrag des Jahres -

Einkommens nach den Einkommens - Quellen getrennt anzugeben . Statt
einer ziffermäßigen Angabe des Einkommens kann man diejenigen Nach¬
weisungen angeben , die zur Schätzung desselben nothwendig sind . Wer
eine Steuererklärung nicht abgiebt , geht der Rechtsmittel
gegen die Einschätznüg verlustig — Für eine wissentlich falsche
Steuererklärung ist die Strafe der 4 - bis 10 - fache Betrag des Hinter¬
zogenen . lleberfteigt die Einnahme an Einkommensteuer für 1892/93
79,833,000 Mk . und für die folgenden Jahre einen um 5,15 pCt . erhöhten
Betrag , so ist der lieberschuß , soweit nicht im Etat darüber verfügt wird ,
zu einem besonderen Fonds anzusammeln , welcher bei einer ferneren Reform
zur Erleichterung der kleinerest und mittleren Einkommen , namentlich auch
zur Ueberweisung der Grund - und Gebäudesteuer bestimmt ist .

Preußischer ZmrdLag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom Donnerstag .

Am Ministertische Caprivi , Bötticher , Herrfurth , Goßlcr , Schelling ,
Miquel , Mahbach . Auf Antrag Stengels ( freieonservativ ) lvird das
Präsidium durch Acelamatiou wiedergewählt . Minister -Präsident Caprivi :
Ich lege dem Abgeordnetenhaus fünf neue Gesetze vor . Nach reiflicher
Ueberlegung hat das Ministerium den frühen Termin für die Berufung
gewählt . Rach 1870 hatten alle Kräfte Preußens mit dem Aushau bcS

Reiches zu thun , in den achtziger Jahren mit der Reichs - Socialgesetz -

gebung ; die preußische Gesetzgebung trat daher zurück . Vorliegende Gesetze
haben

"
einen inneren Zusammenhang ; deshalb werden sie zusammen vor¬

gelegt . Wir hoffen , daß es glücken wird , die Berathung in dieser Session
zu beendigen . Des inneren Zusammenhanges wegen fonnteu wir auch
nicht einen Theil dem Herrenhause übergeben . Das Ministerium legt
Werth darauf , daß alle Gesetze pari passu gemeinsam behandelt werden
und keines dieser stesetze aus dem Rahmen herausgenommen werde . Mit
höchster Schaffensfreudigkeit hat das Ministerium die Herstellung der
Gesetzentwürfe bewerkstelligt . Den Skcuergesetzen liegt ein nmfasfender
großartiger Plan zu Grunde , für den die späteren Schritte noch auf Jahre
hinaus die Gesetzgebung beschäftigen werden . Die Gesetze über die
directen Steuern beabsichtigen nicht eine Vermehrung ,
sondern eine gerechtere Vertheilung der Ernnahmen .
(Bravo !) lieber die Verwendung der etwaigen Mehreinnahmen wird die

Gesetzgebung beschließen . Für später ist eine völlige Aufhebung der
Grund - und Gebäudesteuer beabsichtigt . Die Erbschaftssteuer soll
wesentlich eine Controle der Deelarationspflicht sein ; daher für Ehegatten
und Descendenteu *4 pCt ., für Ascendemen 1 pCt . betragen . Erbschaften
unter 1000 Mk . und Hausrath sind frei . Das Volksschulgesetz , wie
die Landgeineindeordnung seien nicht in letzter Zeit entstanden ,
sondern lauge vorbereitet . Das Volksschulgesetz bezwecke eine gerechtere
Vertheilung der Lasten , die Unentgeltlichkeit des Unterrichts und eine
bessere Besoldung der Lehrer . Sein Grundsatz ist , daß kein Kind ohne
Religionsunterricht sein solle , und Unterricht in feiner Coufesfion erhalte .
Für 1890/91 und 1891/92 sollen aus den Beträgen der lex Huene je
10 Mill , zu Schulzwecken ahgezogen werden . Der Entwurf der Laiw -
gemeindeordnung halte so viel als möglich an den bestehenden Guts¬
bezirken

' und Gemeinden , suche aber die Gemeinden zu stärken , die
Geineinden und Gutsbezirke , die nicht mehr leistungsfähig feien , anfzu -
heven und mit Zustimmung des Kaisers mit anderen zusammenzulegen .
Die Landgenieinde - Orbnnng sehe Gemeiuderechte auch für die nicht
ansässige Bevölkerung vor ; dieselbe dürfe aber höchstens ein Drittel der
Gemeinde -Vertretung bilden , während den nngefeljcneu Grundbesitzern ein
erhöhtes Stimmrecht eingeräumt werden solle . (Beifall rechts .) Caprivi
schließt : Die gegenwärtige Resorm - Gefetzgedung bezwecke
den Staat gegen die Umsturzbestrebungen zu schützen . Bis¬
her sei der Besitz nicht gefährdet , sonst wurde die Regierung rücksichtslos

sofort ganz bestimmt die Grenze bezeichnet , bis zu welcher die Wirkung des
Mittels sich zu erstrecken vermag . Es ist nur im Stande , das lebende
tuberhilofe Gewebe zu beeinflussen ; auf bereits tobte Gewebe , z. B . ab¬

gestorbene käsige Massen , nekrotische (brandig gewordene ) Knochen u . f . w .,
wirkt es nicht ; ebensowenig auch auf das durch Mittel selbst bereits
- um Absterben gebrachte Gewebe . In solchen tobten Gewebsmaffen können
bann immerhin noch lebende Tuberkelbaeillen lagern , welche entweder
mit dem nekrotischen Gewebe ausgestoßen werden , möglicher Weise aber auch
unter besonderen Verhältnissen m das benachbarte noch lebende Gewebe
wieder eindringen könnten . Gerade diese Eigenschaft des Mittels ist sorg¬
fältig zu beachten , wenn man die Heilwirkung desselben richtig ausnützen
will .

'
Es muß also zunächst das noch lebende tuberkulöse Gewebe zum

Absterben gebracht und dann Alles aufgeboten werden , um das tobte fobnlb
als möglich , z. B . burch chirurgische Nachhilfe , zu entfernen ; da aber , wo
dies nicht möglich ist uno nur durch ! Selbsthilfe des Organismus die
Aussonderung langsam vor sich gehen kann , muß zugleich durch fortgesetzte
Anwendung des Mittels das gefährdete lebende Gewebe vor dem Wieder -
eiutoanbern der Parasiten geschützt werden .

Koch schildert sodann , wie das Mittel in sehr schnell gesteigerten Dosen
(Gaben ) gegeben werden kann . Zunächst könnte diese Erscheinung als auf
Angewöhnung beruhend gedeutet werden . Wenn man aber erfährt , daß
die Steigerung der Dosis int Laufe von etwa drei Wochen bis . auf das
500 -fache der Anfangs -Dosis getrieben werden kann , dann läßt sich dies
wohl nicht mehr als Angewöhnung auffassen , da es an jedem Analogon
(Vergleichsfall ) von so lveitgehender rind so schneller Anpassung an ein
stark wirkendes Mittel fehlt . — Die Wirkung des Mittels äußerte sich _bei
den Phthisikern (Lungenschw indsüchtigen ) im Allgemeinen so , daß Husten
und Auswurf nach den ersten Jnjectionen gewöhnlich etwas zunahmen ,
diese aber immer geringer wurden , um in den günstigsten Fällen schließlich
ganz zu verschwinden ; auch verlor der Auswurf seine eiterige Beschaffen¬
heit , er wurde schleimig . Sie Zahl der Bacillen (es find nur solche
Kranke zum Versuche gewählt , welche Bacillen un Auswurf hatten ) nahm
gewöhnlich erst daun ab , wenn der Auswurf ein schleimiges Aussehen
bekommen hatte . Sie verschwanden dann zeitweilig ganz , wurden aber

pon Zeit zu Zeit toieber angetroffen , bis ber Auswurf vollständig weg -
blieb . Gleichzeitig hörten die Nachtschweiße auf , bas Aussehen besserte sich
und bie Kranken nahmen an Gewicht zu . Die im Anfangsstabium ber
Phthists (Luugenfchwinbsucht ) behaubelnoeu Kranken finb sämmtlich im Laufe
von 4 — 6 Wochen von allen Krankheits -Symptomen befreit , so daß man sie
als geheilt ausehen konnte . Anch Kranke mit nicht zu großen Cavernen

Mterhöhlungen ) finb bebeutenb gebessert unb nahezu geheilt . Rur bei
solchen Phthisikern , bereit Lungen viele und große Cavernen enthielten , war ,
obwohl der Auswurf auch bei ihnen abnahm , und das subjective Be¬
finden sich besserte , doch keine objective Besserung wahrzunehmen . Nach
diesen Erfahrungen möchte ich annehmen , daß beginnende Phthisis durch
das Mittel mit Sicherheit zu heilen ist . Thcilweise mag dies auch noch
für die nicht zu weit vorgeschrittenen Fülle gelten .

Koch widerlegt zum Schluffe bie Annahme , als ob bie ärztliche Kunst
fortan zurückzutreten habe . Es müsse auch fernerhin sorgfältig iudivibua -
lisirt ( auf den Einzelfall eiugegangen ) und alle anderen Mittel heran¬
gezogen werden , um bie Wirkung des Mittels zu unterstützen . Koch em¬
pfiehlt deshalb bie weitere Anwendung des Gebirgsklimas , der Freiluft¬
behandlung , ber specifischen Ernährung ec.

Der Schwerpunkt
' bes neuen Heilverfahrens liegt , wie gesagt , in der

möglichst frühzeitigen Anwendung . Das Anfangsstabium ber Phthise soll
das eigentliche Object der Behandlung fein , weil sie diesem gegenüber ihre
Wirkung voll und ganz entfalten kann . Deswegen kann aber auch gar
nicht eindringlich genug darauf hiugewiesen werben , baß in Zukunft viel

.mehr , als es bisher ber Fall war , seitens ber praetischen Aerzte Alles
aufgeboten werben muß , um die Phthisis so frühzeitig als möglich zu
biagnofticircn ( erkennen ) . (Rhein . Kur .)
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vorgehen . Caprivi nimmt bann die Regierung gegen den Vorwurf
schwächlicher Gesinnung im Schutz . Allein mit niederschlagen sei die Sache
nicht abgethan . Es handele sich darum , das Volk zur Liebe zum Staat
zu erziehen . Dieser Weg führe durch die Gemeinde . Gegenüber der
Socialdemokratie müßten alle kleinen Zwistigkeiten der Parteien unter «
einandet verschwinden . Gegen den äußeren Feind sei Alles einig ; auch
gegen den inneren Feind müsse man alle inneren Streitigkeiten vergessen .
( Lebhafter Beifall .) Der Präsident beraumt die nächste Sitzung auf
Donnerstag nächster Woche an (Einkommensteuer und Erbschaftssteuer ) .

Deutsches Keich .
* Dof - rmd Personal - Nachrichten . Der Fürst zu Earolath -

Beuthen und Gemahlin , der Fürst zu Jsenburg - Birstein , der
regierende Graf zu Stolberg - Roßla und Graf zu Solms -
Rödelheim sind am 11 . November in Berlin eingetroffen und haben zu
längerem Aufenthalte im „Hotel Royal "

Wohnung genommen . — Der
S . K . H . dem Prinzen Heinrich Allerhöchst bewilligte sechswöchent¬
liche Urlaub ist um eine Woche verlängert worden . — Der Prinz
Adolf von Schaumburg - Lippe ist in Berlin eingetroffen und hat
im Palais der Kaiserin Friedrich Wohnung genommen .

* Ksrlin , 14 . Nov . Im Landesöconomie - Collegium ver¬
lautete vorgestern , Minister Lucius habe ein Abschiedsgesuch ein¬
gereicht . — Dem Bundesrath ging eine kaiserliche Verordnung zu ,
wodurch das Invaliditäts - Gesetz am 1 . Januar 1891 in
Kraft tritt . — Die Arbeiterschntz -Comlnission bcrieth vorgestern in vier¬
stündiger Sitzung nur den Paragraphen 184fb , betreffend die Arbeits -
ordnuiig . Die Debatte drehte sich hauptsächlich um den Antrag Stumm ,
der die Bevormundung der Arbeiter auch auf Großjährige ausdehnen
will . In der Abstimmung wurde der Antrag Stumm abgelehnt . Der
Paragraph wurde angenommen unter Streichung des Schlußsatzes , wonach
die Arbeitsordnung auch das Verhalten der Minderjährigen außerhalb
des Betriebes regeln darf . — Die Commandirung türkischer Officiere
zur Deutschen Armee findet seit 1883 statt . Ehe ihre Aufnahme er¬
folgt , müssen sie eine Prüfung ableqen , bei der die Beherrschung der
deutschen Sprache und wissenschaftliche Reife verlangt werden . Die türkischen
Officiere bleiben gewöhnlich 3 Jahre in der Armee , um alle Zweige des
praktischen Dienstes gründlich beherrschen zu lernen ; ihre Vertheilung an
die Regimenter erfolgt ziemlich gleichmäßig . In nächster Zeit werden zürn
dritten Make ottomanische Officiere in deutsche Regimenter eingereiht
werden . — An den im Etat für 1891/92 auf 824,207,935 Mk . festgesetzten
Ma trikularb eiträgen nehmen u . a . Theil : Preußen mit 189,569,000 Mk .,
Bayern mit 42,126,025 Mk ., Sachsen mit 21,295,439 Mk ., Württemberg
mit 15,688,155 Mk ., Baden mit 11,918,534 Mk ., Elsaß -Lothringen mit
11,655,829 Mk ., Schaumburg -Lippe mit dem kleinsten Betrage von
249,049 Mk . — Dem Herrenhanse ist ein Gesetzentwurf vorgelegt worden ,
nach welchem der Höchstbetrag der Hundesteuer (bisher 9 Mk .) auf
20 Mk . festgesetzt wird . Damit ist einem Wunsche nachgegeben , welchen
auch die Stadt Berlin in einer Petition an das Abgeordnetenhaus aus -
gedrückt hat , um die durch die fortwährend erhöhte Zahl der Hunde her -
vorgerufene Belästigung des Publikums einzuschränten und den Gemeinden
eine kleine Mehrcinnahnie aus dieser Luxussteuer zu verschaffen . In den
Gemeinden , in welchen bereits eine Hundesteuer besteht , soll der erhöhte
Satz erst nach Ablauf des Steuerjahres , nicht vor dem 1 . April 1891 ,
erhoben werden dürfen . Bei Neueinführuug dagegen sofort . — Bezüglich
der Leitung des Religions - Unterrichts bestimmt der neue Volks -
schulgesetz - Entwurf , daß der Pfarrer als der Beauftragte der be¬
treffenden Religions - Gesellschaften berechtigt ist , dem Religions -Unterricht
in der Schule beizuwohnen , durch Fragen sich von der sachgemäßen Er -
theilung und den Fortschritten der Kinder zu überzeugen , und die Lehrer
nach Schluß des Unterrichts sachlich zu berichtigen . Der ganze Entwurf
enthält 203 Paragraphen . — Dem Abgeordnetenhanfe ging ein Gesetz¬
entwurf zu , wonach die nach der lex § uene den Commuiial -Verbänden
zu überweisenden Beträge pro 1890/91 und 1891/92 um je 10 Millionen
Mark gekürzt werden . Die Summe wird dem Cultusminister zur Unter¬
stützung von Gemeinden bei Volksschulbauten zur Verfügung gestellt , wie
es im neuen Volksschnlgesetz vorausgeseben ist .

* Uundschau im Seid ; » . Infolge verminderten Fleischverbrauchs
leidet die Knochenmehl - Industrie . Mehrere Fabriken sind gezwungen ,
nur mit halber Kraft zu arbeiten , weil sie den Bedarf an Rohmaterial
nicht zu decken vermögen .

Ausland .
* Oesterreich -Ungarn . Die Genesung der an den Masern er¬

krankten österreichischen Erzherzogin M a r i e V a l e r i e ist in naher Aussicht .
* Frankreich . Laguerre und Deroulöde duellirten sich

in einem Wäldchen bei Charleroi in strömendem Regen . Laguerre zielte
und fehlte beide Male , Deronlöde schoß in die Luft und sagte : „ Ich
executire den früheren Äoulangisten , will aber den früheren Freund nicht
tödien ." Beide fuhren nach Paris zurück . — Cardinal Lavigerie
gab am Mittwoch den Officiercn des Mittelmeergeschwaders in Algier
ein Diner . In einem dabei ausgebrachten Toaste sagte der Cardinal :
Die Eintracht sei der höchste Wunsch der Kirche und des Clerus . Es
sei die patriotische Pflicht eines Jeden , eine bestehende Regierungsform
anzuerkennen , die wiederholentlich die Zustimmung des Volkes erhalten
habe . In der Eintracht liege das Heil des Vaterlandes . Es sei sein
Wunsch , daß sich der Clerns Frankreichs diesen Ideen anschließen möge ;
auch fürchte er nicht , hierin von berechtigter Seite desavonirt zu werden .
Die Worte des Cardinals machten einen tiefen Eindruck . Beim Abschiede
der Officiere ließ der Cardinal die Marseillaise Spielen .
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* Italien . Nach dem „Franeaffa " fanden dieser Tage in Spezia in
Gegenwart des Marineministers Schießversuche gegen Panzerplatten
ans besonderem , in Terni erzeugtem Stahl mit glänzendem Erfolge statt .
Italien hätte jetzt besseren Stahl , als alle anderen Seemächte . — Die
italienische Regierung tvird eine aus drei Aerzten bestehende Commission
zuni Studium des Koch ' schen Heilverfahrens nach Berlin entsenden ,
ferner soll eine bezügliche Heilanstalt in Rom errichtet werden . — Bei
dem am 12 . d . M . zu Ehren Crispis in Palermo gegebenen Bankette
drückte der Präsident des Wahlcomitös den Wunsch ans , die Stadt
Palermo möge durch ein Plebiscit ihre Zustimmung zu der Politik
Crispis geben . Hierauf erklärte Crispi : Er sei nach Palermo gekommen ,
nicht nur . eine Rede zu halten , sondern um seinen Wählern zu
danken . Die Gegner versuchten seinen Charakter , seine Natur
und seine Handlungen in falschem Lichte darzustellen . Er kümmere
sich nicht um dergleichen Beschuldigungen . Ein Mann , der sich
der Politik widme und ein reines Gewissen habe , müsse nur das ihm
gesetzte Ziel vor Augen haben und dasselbe trotz aller Hindernisse , un¬
geachtet aller Verleumdungen , zu erreichen suchen . Sollten schlimme Zeiten
für Italien kommen , so werde er den König und das Vaterland mit dem
Leben zu vertheidigen wissen . Zum Schlüsse seiner Rede brachte Crispi
ein Hoch auf den König , die Dynastie und Sizilien ans . — Die Londoner
Morgen - Blätter theilen ans Rom mit , Reichskanzler von Caprivi habe
ein Handschreiben des Kaisers überbracht , betreffend die Einwilligung in
die Heirath des Prinzen von Neapel mit Prinzessin Mar¬
garetha , der Schwester des Kaisers . Die Prinzessin werde zum Katho -
licisinus übertreten . Der Pariser „Monde " bringt die gleiche Meldung ,
hinzufügend , die Vermählung finde innerhalb Jahresfrist statt . ( Eine sehr
fragwürdige Meldung .)

* gtreetttbttrs . Das erste im Namen des Königs mit der Unter¬
schrift de ? Herzogs von Nassau der Kammer unterbreitete Budget weist
einen Ueocrschuß von 2,450,000 Francs auf , und mit Recht sieht der
Staatsrath die finanzielle Lage als eine „brillante " an .

* Großbritannien . Der gestern schon telegraphisch gemeldete Unter¬
gang des englischen Kreuzers „ © erpent "

, nicht „ Sergeant "
, erregt großes

Aufsehen , denn der „Serpent " war notorisch seeuntüchtig ; man äußert die
größte Verwunderung , daß das Schiff zu solchem Dienst auserlesen und zu dieser
Jahreszeit durch das Biskaische Meer gesandt wurde . Die Presse verlangt
strengste Untersuchung des ganzen Vorfalls . Von der Besatzung retteten
sich nur drei Matrosen durch Schwimmen , dieselben kamen beim Dorf
Camarinas (Prov . Cornnha ) ans Land ; die übrigen 277 Mannschaften
und Officiere find ertrunken . (Ein ferneres Telegramm aus London meldet :
Der „Serpent " war ein ganz neuer Sckraubenkreiizer von 4500 Pferde¬
kraft . Diese Reife war seine erste . Schon Ende Juni sollte das Schiff
nach Westafrika abgehen , aber die Maschine ward nicht in Ordnung be¬
funden . Danach sanden noch verschiedene Unfälle mit dem Schiffe statt
so daß mehrere Sachverständige dasselbe als untauglich für den Seedienst
bezeichneten . „Serpent "

ging zwanzig Meilen nördlich von Finistcrre
unter . Die meisten der Ertrunkenen stammen aus Plynionth .)

* Zerbierr . Die Königinfrage zeitigt immer tragischere Effecte .
Man versucht Alles , um die Königin Natalie au der Anrufung bei
Sknpschtina zu verhindern , aber wie es scheint vergebens . So wandte sich,
wie bereits gemeldet , in den jüngsten Tagen König Alexander selbst an
feine Mutter , indem er ihr schrieb , daß , wenn sie die häuslichen Angelegen¬
heiten des Königlichen Hauses vor das öffentliche Forum zerre/sie

'
ibn

niemals Wiedersehen würde . Auf diesen Brief antwortete die Königin
sofort ihrem Sohne mir nachfolaendem , schon erwähnten Schreiben , das
wir im Wortlam der „Franks . Ztg .

" entnehmen : „ Ich würde viel darum
geben , wenn Du diesen Brief nicht geschrieben hättest . Doch will ich den¬
selben Dir nicht zur Last legen , weil iaj sehr gut weiß , daß er nicht ans

'

Deinem eigenen Antriebe geschrieben ist . Im Laufe der zwölf Jahre , die
Du mit mir Angebracht , lehrte ich Dich immer den Vater lieben und ver¬
ehren . Ich verbarg vor Dir Alles , was in meinem Leben schmerzlich war .
Hätte König Milan seine Aufgabe begriffen , so müßte er ebenso handeln .
Daran kannst Du den Unterschied unserer Charaktere erkennen . Ich übe
nur meine heilige Pflicht aus , indem ich mich an die Skupschtina wende .
Wenn Du Deine Drohung aber ausführst , wirst Du nicht allein die Achtung
im ganzen Lande , sondern der ganzen cibüifirten Welt einbüßen . Auch
em König muß ein Herz haben , denn ohne Herz findet er nur Haß und
Verachtung . Man verbirgt aber vor Dir , was das Volk sagt : , Unser
König hat kein Herz für seine Mutter , darum kann und wird er auch
keins für uns haben . "

* Türkei . Die Nachrichten aus Antiochia lauten schlecht . Die
Panik infolge Ausbruches der Cho lern läßt nicht nach . Fast alle Christen
sind ansgewaffdert ; das Elend unter der ärmeren Bevölkerung ist groß .

* Amerika . Vor einigen tausend Socialisten , welche sich in Coopers
Halle in New - Aork zu einer Gedenkfeier der Hinrichtung der Chicagoer
Anarchistennerfammelt hatten , hielt Most in deutscher Sprache eine
blutdürstige Rede . Die Polizei ließ die zu Mord aufforbernben
Plakate gewaltsam aus dem Saal entfernen . — Eine deutsche Gesell¬
schaft erwarb ungeheuere Landstrecken in der Umgegend von Qnerero
dem Endpunkte der großen Bahnlinie , welche die Häfen des Stillen Oceans
mit Veracruz verbinden wird , behufs Ausbeutung der K a u ts ch >, k w ä l d e r .

Handel - Industrie , Gründungen .
----- Pateatschan . (Bericht des Patent -Bureau von Gerson &

Sachse , Berlin SW .) Die Sicherheitsofenklappe (Patent No .
53838 ) von P ^ Kossack in Landsberg a . W . ist so eingerichtet , daß dir
Gefahr einer Kohlenorydgas -Veraiftung bei zu frühem Klappenverschlnst
ausgeschlossen wird . Die Klappe besteht aus drei hintereinander versetzt

Wiesbadener Tagblatt .
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Urrnrischtes .
* Dom Tage . In Koblenz wurde ein Landstreicher verhaftet, - Charlotte . — Die Nachrichten stammen aus den Memoiren ei

weicher im Glacis an einem Knaben ein schlvereS Sittlichkeitsverbrechen I des französischen Hofes , die der traurigen Scene beiwohnte .

angeordneten halben Klappen , welche durch Stangen so miteinander ver¬
bunden find , daß sie sich stets gleichzeitig öffnen und schließen , und welche
in der geschlossenen Stellung zwar den unmittelbaren Zug hemmen , aber

trotzdem zwischen sich einen SÖeg freilassen , durch welchen die Verbrennungs¬
aase nach dem Schornstein entweichen können . — Zu elektrolytischen
Gewinnungen von Kupfer ans Lösungen wendet Dr . C . Hoepfner in
Gießen ein neues Verfahren (Pat . No . 53782 ) an , welches besonders für
Länder , in denen die Kohle theuer ifi und an ein Verschmelzen nicht ge¬
dacht werden kann , wie z. B . in Süd -Afrika , hohen Werth erlangen
dürfte . Bei diesem elektrolytischen Proceß findet die vollkommenste Aus¬
nutzung des elektrischen Stromes statt . Es werden zwei getrennte Ströme
von möglichst eisenfreien kupferchloryrhaltigen Salzlaugen benutzt ; die
Eisenfreiheit der Laugen ermöglicht es , chemisch reines Kupfer direkt aus
den Erzen zu gewinnen .

* Marktvouichte . Frachtmarkt zu Mainz vom 14 . Nov .
Nm heutigen Markte war die Tendenz für alle Fruchtgattungen fest .
Roggen infolge ungenügendem Angebote höher , alle anderen Brodfrüchte
blieben gut behauptet . Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und Nassauer

, Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . — Pf . , ditto Korn 17 Mk .
- Pf . bis 17 Mk . 50 Pf , ditto Gerste 17 Mk . 50 Pf . bis 18 Mk .
50 Pf , Russischer Roggen 18 Mk . - Pf , Russischer Weizen 21 Mk .
75 Pf . bis 22 Mk . 7s Pf , Ungarischer Weizen 22 Mk . - Pf . bis
22 Mk . 50 Pf , Ungarische Gerste — Mk . — Pf . bis - Mk . — Pf . >

— Von der Kaiserin Charlotte . Es wird uns geschrieben : „ In
Ihrem geschätzten Blatte las ich einen Bericht vom „ Figaro "

, der über
den Anfang der unglücklichen Krankheit der Kaiserin Charlotte von Mexiko
spricht . In der Hauptsache läßt sich allerdings nur leider sagen , daß die
Krankheit in St . Cloud ausbrach , doch werden die Nebenumstände von
Augenzeugen ganz anders erzählt . Die Kaiserin Charlotte war schon
in sehr aufgeregtem Zustande , als sie, von zwei Hofdamen begleitet , in
St . Cloud eintraf , um dort von dem Kaiser Napoleon III . und der Kaiserin
Eugenie empfangen zu werden . Die Unterredung fand in dem Empfangs¬
zimmer Napoleons III . statt . Zwei Hofdamen des französischen Hofes ,
sowie die der Kaiserin von Mexiko blieben im Vorzimmer zurück . Als
die Unterredung in dem Empfangszimmer des Kaisers eineu sehr erregten
Ton angenommen hatte , fürchtete die eine Hofdame , die der Kaiserin
von Mexiko attachirt war , dieselbe könne durch diese Aufregung Schaden
an ihrer Gesundheit leiden und bat eine französische Dame des Hofes ,
der Kaiserin Charlotte doch ein Glas Orangeade zu ihrer Beruhigung reichen
zu lassen , ein Getränk , das sie stets zu trinken gewohnt sei , wenn ihre
Nerven überreizt seien . Ohne vorher die Erlaubmß des Kaisers eingeholt
zu haben , trat nun der Diener mit dem Glas Orangeade in der Hand in
den Empfangssalou ein , wo zwischen den hohen Herrschaften die lebhaftesten
politischen Erörterungen stattfanden . Der Kaiser soivohl , als die Kaiserin
Eugenie zeigten sich durch das ganz unstatthafte Eintreten des Lakaien
sehr überrascht , dieser Eindruck fiel zunächst der sehr erregten Kaisenn
Charlotte auf , die vergebens vom Kaiser Hilfe für ihren unglücklichen
Gemahl gebeten . , Der Lakai präsentirte hierauf der Kaiserin Charlotte die
Orangeade , die sie als Gift , das für sie bereitet , bezeichnete und das Glas
zurückwies . Damit begann die Geisteskrankheit der unglücklichen Kaiserin
Charlotte . — Die Nachrichten stammen aus den Memoiren einer Hofdame

Arrs dem Gerichtssem ! .
- o - Wiesbaden , 14 . Nov . Die Verhandlung des K ö n i g l . S ch w u r -

gerichts gegen den Maurer Christian Schwarz in . den Maurer
Jacob Schwarz III , den Stuckateur Josef Pabst und den Tüncher
Johann Pabst von Obers ^ lters wegen Landfriedcnsbruch und
Aufruhr wurde am ersten Tage von einer zweistündigen Mittagspause
unterbrochen und nach Beendigung der Zeugenvernehmnug Abends
8 Uhr abgebrochen . Heute Vormittag 9 Uhr wurde die Verhand¬
lung mit dem Plaidoyers des Herrn Gerichts - Assessor K r a u ß e
und der Vertheidiger der Angeklagten Herren Rechtsanwälte Boja -
nowsky und Kellerhoff wieder ausgenommen . Um ‘kl Uhr
zogen sich die Geschworenen zurück und ließen nach etwa ein -
itündiger Berathung durch den Obmann ihren Wahrspruch ver¬
künden , wonach sie bei allen Angeklagten die auf Land -
sriedensbruch und Aufruhr lautenden Schuldfragen verneinten
und bezüglich des Johann Papst aber die Frage nach ein¬
fachem Widerstand , sowie das Vorhandensein mildernder Umstände
bejahten . Gegen die drei ersten Angeklagten beantragte der Herr Staats¬
anwalt Freisprechung , gegen Johann Pabst wegen Widerstands gegen die
Staatsgewalt 1 Jahr Gefängnis ; . Das Urtheil des Gerichtshofes lautete
auf Freisprechung gegen CH . Schwarz III , Jacob Schwarz III . und Josef
Pabst und gegen Johann Pabst auf 4 Wochen Gefängniß . Der gegen die
Angeklagten erlassene Haftbefehl wurde aufgehoben . (Heute Vormittag :
Verhandlung gegen die Dienstmagd Marie Sill von Rüdesheim
wegen Kindcsmords .)

- o - Wiesbaden , 14 . Nov . ( Strafkammerjitzung .) Vorsitzender :
Herr Landgerichtsdirector Cap pell . Vertreter der Königl . Staatsan¬
waltschaft : Herr Gerichts -Assessor Kühne . Der Fuhrmann Peter S .
von Weisel hat sich wegen Urkundenfälschung zu verantworten . S . ist
im Sommer d . I . von Caub hierher verzogen , hat es aber in seiner
Eigenschaft als Landwehrmann versäumt , innerhab der vorgeschriebenen
14 - rügigen Frist sich bei dein Bezirksconimando auzumelden . Nm nun
diesen kleinen Fehler zu verdecken und der jedenfalls darauf ruhenden
geringen Geldstrafe zu entgehen , beging er den weit größeren Fehler , das
Datum der Abmeldung , den 17 , in 27 . umzuwandeln . Diese Urkundenfälschung
wurde aber von der Controibehörde entdeckt und der Angeklagte , welcher
derselben im vollem Umfange geständig ist , unter Zubilligung

"
mildernder

Umstände zu 2 Tagen Gefängniß kostenfüllig verurtheilt . — Gelegentlich
eines anl 6 . Juli d . I . m Dotzheim gefeierten Saugcrfestcs hatte
der hier wohnhafte Händler Jacob G . von Frickhofen einen Stand
mit Kurzwaaren ausgestellt , aber darunter ein verbotenes Spiel angebracht ,
wobei ein Kellner um 15 — 18 Mk . erleichtert wurde und nur zwei Mal
gewonnen hatte , als ein Geüsdarm erschien und dem Bauernfäugerspiel ein
Ende machte . G . aber verfällt wegen gcrwerbsmäßigen Glücksspiels in
14 Tage Gefängniß . — Der Specereihäudler Karl W . von Hahn , jetzt
Oberkellner hier , hat sich als Vormund gegenüber seinem Mündel der
Untreue schuldig gemacht und zum Nachtheil desselben Pachtgeld von
35 Mk . unterschlagen . W , dem jede rechtswidrige Absicht fern gelegen
haben will und der den fraglichen Betrag ersetzt hat , wird unter Zu¬
billigung -milbernber Umstände mit 14 Tagen Gefängniß belegt . —
Der 21 Jahre alte Bäckergeselle Wilhelm St . von Mass en heim , hier
wohnhaft , ist im April d . I . mit einem Collegen wegen eines Trinkgeldes
für Säckereinigen in Differenzen gerathcn , hat denselben mißhandelt und
unter Bedrohung mit Todschlagen zur Herausgabe eines Tbeiles dieses
Trinkgeldes zu nöthigen versucht . Da der Fall sehr milde liegt , so erkennt
der Gerichtshof auf 30 Mk . Geldstrafe . — Wegen Entwendung zweier
Bankeisen zum Nachtheile eines Schreinermeisters in Höchst ist der Schrciner -
gesclle Phil . Sch . von Erfelden vom Schöffengerichte zu Höchst mit
14 Tagen Gefängniß bestraft worden . Die Berufung des Angeklagten
Segen dieses Urtheil konnte auch nach Wiederholung der Beweisaufnahme
wcht für begründet erachtet werden und wurde auf seine Kosten verworfen .

begangen hatte . Heute fand man im Polizeiarrest den Mann au seinem
Halsttich erhängt .

Aus Ohlau , 12 . November , wird gemeldet : Die junge Ehefrau des
Gastwirths Kiesewetter wurde im Walde durch Messerstiche ermordet
gefunden . Der Ehemann ist verhaftet .

In ALcg bei Lille fand dieser Tage das Milchmädchen , welches in das
Pfarrhaus von Ascq die Milch bringt , die Köchin mit einem Knebel im
Munde und mit einer von einem Schlage herrührenden Kopfwunde todl
im Hausflur liegen . Man fand außer ihr auch den Pfarrer dem Tod -
nahe mit einer furchtbar . » Kopfwunde . Die That haben Raubmörder voll¬
bracht , von denen man bis jetzt noch keine Spur hat .

In der Synagoge zu Mainz wurden vorgestern nicht weniger als
30 Rekruten israelitischer Confession auf die Eidesleistung vorbereitet .

In den Berliner Volksküchen , 13 an der Zahl , speisen jetzt
wöchentlich nicht weniger denn 40,000 Mensche » . Auch em Zeichen der
Zeit ! Die - Portton kostet 15 Pf .

Nachdem die Errichtung des Kyffhäuser - Denkmals ihrer Verwirk¬
lichung entgegengeht , soll sich ein Unternehmer auch schon um die Erlaub -
niß zur Erbauung einer Zahnradbahn auf den Kyffhäuserberg
beworben haben .

Gosewich , Eigenthümer der „Hess . Morgenztg ." in Kassel , wurde wegen
einer abfälligen Kritik der Cirkusgebräuche des Cirkus Krembser von der
Gattin des Directors , einem Löwenbändiger und mehreren
Kunstreitern überfallen und brutal mißhandelt .

Ein Meteorstein von ungewöhnlicher Größe und blenden¬
dem Glanze fiel am 5 . d . M . dicht .bei Zamora ( Spanien ) nieder . Das
Phänomen wurde in Madrid bei feinem Erscheinen am Horizont beobachtet
und soll der leuchtende Kern , welcher einen weiten Bogen verhältnißmäßig
langsam am Himmel beschrieb , fast die Größe der Mondscheibe besessen
haben . Die astronomische Gesellschaft Kosmos in Madrid hat eine Eom -
misfion nach Zamora entsandt , welche den über 12 Kilo wiegenden
Aörolithen an Ort und Stelle mit allen ihn begleitenden Umständen unter¬
suchen soll .

Am Mittwoch Morgen versuchten int Friedrichshain in Berlin der
27 - jährige kränkliche Schriftsetzer Otto Rieger und seine Braut ,
die 22 -jährige hübsche und bestbeleumundete Nähterin Martha Hönicke sich
durch Revolverfchüsse gu tobten . Die Schwerverletzten wurden nach dem
ftäbt . Krankenhause gebracht , wo sie bald darauf ihren Verletzungen erlagen .

Die Gattin des jüngeren Theilhabers (Sohnes ) der weitbekannten groß¬
artigen Spirituoscnfabrik von Riemerschmied in München , Mutter dreier
Kinder , hat sich ersch ossen . Das Gutachten der Aerzte lautet auf Irrsinn .

In der Nähe von Kirchheimbolanden sind mächtige und ausgedehnte
Quecksilber - und Kupferlager aufgedeckt und durch die Herren
Sander von Sprendlingen unb Eichin von Effenberg geumthet worden .
Die Reichhaltigkeit der Kupfererze soll denen der Molachttgrube Wissokaja
Gora im Ural nicht uachstehen .

80,000 Pfd . falscher Haare , die auf den Köpfen eleganter
Damen Europas wieder zum Vorschein kommen sollen , sind nach amt¬
lichem Bericht von Kanton int letzten Jahre ausgeführt worden . Di -
Haare gehörten meist Bettlern , Verbrechern oder an ansteckenden Krank¬
heiten Gestorbenen an .

Stolz lieb ich den Spanier , stolz seinen König . Alfonso XIII .,
noch nicht ganz vertraut mit der Handhabung von Messer unb Gabel ,
aß dieser Tage ein Hühnchen mit ben Fingern . Die Königin - Regentin
verwies ihm bies mit ben Worten : „ Man ißt nicht mit den Fingern ."

„O , Könige thun es,
" antwortete Alfonso , warf sich tit die Brust und

brauchte die Finger weiter .
In wie entsetzlichem Umfang der Vogelmord inJtalien be¬

trieben wird , geht aus der Thaffache hervor , daß allein in diesem Jahre
im Monat October 423,792 tobte Vögel eingeführt wurden , d . i . 114,884
mehr als im selben Monat des Jahres 1889 . Wie viel nützliche Jnseeten -
Vertilger , wie viel entzückende Sängerkehlen sind da schändlich hingemordet !
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Ämerik . P . - A . - G .) , Havre - Neu

P .- A .- G .) , . Hamburg -Westindien ;

herrtiLp Uumrrrrx errtkMt 36 Srrren .
- WW

Geldmarkt .

- m - Cortt ' sbeviüit der Zranstfrrrter Börse uom 14 . November ,
Nachmittags 2 Uhr 45 Mm . Ercdit -Äclien 2665/a , Disconto - Cotumandit -
Anthcile 216 , Staatsoahn - Actieu 213 , Galizier 180 , Lombarden 124 ' /«,
Aegypter 97 , Italiener 98 , Ungarn 90 , Gotthardbahn -Acrien 158,80 ,
Schweizer Nord ost 141,50 , Schweizer Union 124 , Dresdener Bank 153 ,
Laurahiitte -Actieu 136,50 , Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 172 ' /«, Russische
Noten 2473/ «. — Die heutige Börse bot eilt Bild wilder Schwankungen .

Letzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction ein gegangen .) 1
* Kondershlursen , 14 . Nov . Major von Borcke , persönlicher

Adjudaut des Fürsten , Leiter des HofmarschallamteS , hat sich gestern
erschossen . ( Mauks . Z .)

» Müssen 14 . Nov . Deroulöde und Laguerre siud in das

Zellengefängniß zu Charleroi abgeführt worden .
* Haag , 14 . Nov . Die Gesetzvorlage , betreffend die Ernennung der

Königin Emma zur Regentin , wurde in der heutigen Plenar¬
sitzung der Generalstaatcn einstimmig angenommen .

* Achisss - Nachrichtrn . (Nach der „ Franks . Htg ." . ) Angekommen
in Colombo die P .- u . O .- D . „ Rome " und „ Khedive " von London , ufl
Queenstown D . „ Arizona

" von New -Vork ; in Havre der Hamburger !
D . „ Galicia " von New -Orleans ; in Bosto u der Cuuard - D . „Pavonia

"

von Liverpool ; in New - Jork D . „The Queen " von Liverpool ; in Rio
de Janeiro der Royal M .- D . „ Clyde " von Southampton ; in Phila - !
dclphia D . „ Beigenland

" von Antwerpen . Der Hamburger D . „ Co¬
lumbia " von New - Jork und der Nordd . Lloyd - D . „ Aller " von New - Iorl
passirten Lizard .

Feil eröffnend , trat auf flaue Londoner Berichte heftiger Rückgang ein .
Schluß wieder sehr fest auf Pariser Notirungen .

Frankfurter Eourfe vom 13 . Noventber .
__________

Bei stimmlicher Indisposition und Heiserkeit , wie bei catarrhalischel

Rffcctioneu der Schleimhäute kann kein besseres uud wirksameres Mitte

zur Anwendung empfohlen werden , als Fay ’s Sodener Mineral - Pastillen ,
bereitet aus den Heilsalzen der Kurguellen zu Bad Soden . Wenn die

berühmtesten Künstler der Gcgcmvart , wie z . B . Marcella Sembrich ,
Adeline Patti , Emma Turola , G . Bötel , A . Stritt , Director Pollini diesen
Pastillen in ihren Attesten sreimütbig das Wort reden als ein Mistel
par excellcnce , dürfte wohl jede weitere Anpreisung überflüssig sein .

Fay ’s ächte Sodener Mineral - Pastillen siud in allen Apotheken , Droguen und

Minernlwasserhaudlnngen ä 85 Pf . die Schachtel erhältlich . ( M .-No . 500 ) 1-

* Zrpossedivte Fürstlichkeiten in Kaqern . So bewegt , rote
Daudet es in seinem Roman schildert , haben die Könige im Exil vielleicht
auch m Paris nie gelebt ; diejenigen von ihnen , die Deutschland zu ihrem
Exil gewählt haben , führen jedenfalls alle ein sehr ruhiges und stilles ,
vielfach sogar ein sehr bescheidenes Leben . Mit besonderer Vorliebe wählen
sie Bayern zu ihrem Aufenthalt , das Land , dessen voriger König ja auch
zwei Tage lang ein Ex - König war , ehe er unter so tragischen Umständen
endete , und dessen unglücklicher derzeitiger König zur Regierung nie gelangte .
Auch im Bayernlande machen die ehemaligen Herrscher nur selten von sich
sprechen . Der stillsten Einer ist der König von Neapel , den in den
letzten Tagen bie . Münchener Blätter iudeß als Besitzer eines kleinen
Hauses in München , Blüthenstraße 16 , nannten , weil ihm genehmigt wurde ,
fein Haus ihn einen Bibliothekanbau zu vergrößern . Daß der Exkönig
in dem Haufe etwa wohnte , wäre eine falsche Bermuthnng . Lebt Franz II .
auch mehr bürgerlich als königlich , so vereinfacht ist der Königshof trotz¬
dem nicht . Der König , der Schwager des österreichischen Kaisers , verbringt
den Winter in Paris , im Herbste und Frühjahr , wohnt er wochenlang in
München , wo er in dem „ Hotel Bellevue " absteigt und unbemerkt lebt ; int
Sommer ist er in der Nähe seines Schwagers , des Angeiiarztes Dr . Herzog
Carl Theodor , in Tegernsee - Kreuth . In Bayern wobueu , rote gesagt , auch
noch viele andere ehemalige Herrscher , und zwar meist wenigstens mehrere
Monate im Jahre . Der Herzog von Nassau verließ erst jüngsthin
seinen Ruhesitz bei Tölz , um die Regentschaft in Luxemburg zu übernehmen .
Der großherzogliche Hof von Toskana weilt im Winter in Salzburg ,
aber die meiste Zeit im Jahre nächst Lindau . Die Letzte des Hauses
Habsburg - Modena , Herzogiu -Wittive Adelgunde , ist zu drei Viertheilen
des Jahres in ihrer Heimath Bayern , in der Nähe des Bruders , des
bayerischeu Regenten . Die Parmas sind häufig Gäste des Hauses
Wittelsbach und wohnen in Münchener Hotels . Sonst leben sie zurück¬
gezogen in dem schweizerischen Wartegg . Ein mehr als fünf Secenttien
langes Exil hat die Dynastie Miguel Bragauza in Bayern , in Klein¬
heubach . Daß Exkönigin Isabella , und ist diese nicht dort , der von
ihr getrennt lebende König Franz von Spanien in Nymvheuburg -
München so zu . sagen zu Hause sind , ist bekannt . Ab und zu lieft man in
Bayern von der Verleihung eines toskanischen , neapolitanischen u . s. w .
Hoflitels , Ordens — uud jedesmal erfolgt dann die „ Erlaubniß zur An¬
nahme und zum Tragen

"
, ganz tote bei Verleihungen durch wirkliche

Souveräne . Dagegen Hinten die Orden und Titel eines thatfächlich
regierenden Souveräns in Deutschland noch immer nicht getragen werden :
Prinz Ferdinand , Fürst von Bulgarien , harrt noch der Auerkeuuung durch
die Großmächte , und mit ihm harren manche bulgarisch Deeorirte , ach , so
jehttsüchtig ! der Erlaubniß zum Tragen des Ordens . Möge sich der liebe
Himmel der .armen Decorirten aiiuehmeu , das wünscht wohl Niemand
inbrünstiger als — Fürst Ferdiuaiid selbst .

* Sonderbare Serie . Wie aus dem russischen Gouvernement
Wiatka berichtet wird , hat sich dort eine neue Secte gebildet , die Kugu -
Sarta . Ihre Versammlungen iverdcn im Sommer in den Wäldern , int
Winter in einsam gelegenen Häusern , aber stets des Abends und in
der Dunkelheit abgehaltem Zu bett Glattbensvorschrifteu gehört , daß sie
sich zwölf Jahre lang des Trinkens und Rauchens zu euthalteu haben ,
weshalb sie als Arbeiter sehr gesucht siud . Der Gouverneur von Wiatka
schlägt vor , keine ftrengen Maßregeln gegen sie zu ergreifen , sondern sie
nur zu verhindern , die orthodoxen Priester zu prügeln und zu quälen ,
was sie mit großer Vorliebe thuu sollen . So wird erzählt , daß sie vor
Kurzem einen völlig betrunkenen russischen Mönch in einen ans einer hohen
Stange angebrachten Taubenschlag setzten , worüber der Brave nach seiner
Ernüchterung in großes und gerechtfertigtes Staunen geriet !). Dieser neue
SäulenhePge wurde fünf Tage laug in feinem lustigen Gefängnisse ge¬
halten , in welches ihm Brod uud ein Wasserkrug alltäglich au einer langen
Heugabel hineingereicht wurde . Da ähnliche eigenartige Scherze sich öfter
wiederholest sollen , so siud die Kugu - Sarta bei der orthodoxen Geistlichkeit
nicht sehr beliebt .

* Gm moderner Calignla . Das „ Soldateustiefelchcn
" kam be¬

kanntlich einmal auf die brillante Idee , feinen Lieblingsgaul zum Senator
zu ernennen . Keine so hohe Ehre , aber Auszeichnungen anderer Art
konnte ein russischer Kaufmann dieser Tage seinem besten Rennpferd zu
dessen zehnjährigem Jubiläum zu Theil toerben lassen . Er gab ein Fest ,
welchem weit über hundert Personen beiwohnten . Im Bauketisaale war
in einem prächtigen Rahmen eine Liste anSgehängt , auf der alle Rennsiege
des „ Jubilars " verzcichuet tonrett . Letzterer erhielt mehrere Geschenke ,
darunter einen Riesenkuchen mit Haferbrei und ein Geschirr mit Silber -
Ornauieitten . Nach Beendigung des Festmahles begab sich der Wirth mit
allen Gästen in den Stall . Es wurde Champagner gereicht und der
Gastgeber brachte ein Hoch auf beit „ Jubilar " aus , worauf et demselben
eine Flasche Champagner in die Kehle goß . Ein extra für diese Gelegen¬
heit eugngirter Poet verlas dann ein Lobaedicht auf den Gaul und Alle
kehrten nun in den Saal zurück , nm bas Fest in der gehobensten
Stimmung zu Ende zu führen .

* Uebrrfe vischer Kost - und Passagier - Verkehr für die Zeit
vom 9 . bis 15 . November (mitgetheilt von Brasch & Rothenstein ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 9 . Nov . : „ Spree " (Nordd .
Lloyd ) , Southampton -New -Pork ; „ Gellert " (Hamb .- Amerik .̂ P .-A .- GÄ

Hamburg -New - Dork ; „ Amertqtte "
( Comp . Gen . Transatl .) , St . Nazaire -

Colon . Montag , den 10 . Nov . : „ (Sera " (Nordd . Llovd ), Bremen -
Montevideo u . Buenos - Aires . Dienstag , den 11 . Nov . : „ Gellert " ( Hamb .-
Amerik . P . - A . - G .), Havre - New - Dort ; „ Flandria " ( Hamb . - Amerik .
P .- A .- G .) , Hamburg -Westindiett ; „ Rio " ( Hamb .- Südamerik . D .- G .),
Hamburg -Rio de Janeiro u . Santos . Mittluoch , bett 12 . Nov . : „ Lahn

"

( Nordd . Lloyd .) , Bremen -New - Nork ; „ Preußen
"

(Nordd . Lloyd ), Bremen -

Ostasien ; „ Pennsylvania
" (American Line ), Liverpool - Philadelphia ;

„ Majestic " (White Star Line ) , Liverpool - New - Uork ; „ City of Chester
"

( Jnman Line ) , Liverpool -New - Nork ; „ Rio Grande "
( Comp . Mess .

Maritimes ), Marseille - Bombay ; „ Ferdinand de Lesseps
"

( Comp . Gen .
Transatl . ) , Marseille -Colon ; „ Douue Castle "

( Castle Line ) , London -

Südasrika . Donnerstag , bett 18 . Nov . : „ Lahn "
( Nordd . Lloyd ) , Sont -

hamptou -Neto - Dork ; „ Amerika " ( Nordd . Lloyd ) , Bremen - Baltimore ;

„ Cephalonia
"

(Cnnard Line ) , Liverpool -Boston ; Circassia " ( Anchor Line ),
Glasgow -New - Nork ; „ Doune Castle " (Castle Line ), Vlissiugeu - Süd -
afrikä ; „Pernambuco

" ( Hamb .- Südamerik . D .- G .) , Hamburg - Montc -
video u . Buenos - Aires . Freitag , den 14 . Nov . : „ Polynesia

" (Hamb -
Amerik . P .-A .- G .) , Hamburg -Baltimore ; „ Ville de Bordeaux "

( Comp .
Gen . Transatl .) , Havre - Haiti . Samstag , den 15 . Nov . : „ Eider "

( Nordd .
Lloyd ) , Bremen -Nero - Vork ; „Preußen

" ( Nordd . Lloyd ) , Antwerpen -

Ostasien ; „Amsterdam
" (Niederl .-Amerik . D .- G .) , Amsterbam - Neto - Dork ;

„ Rhyuland
" (Red Star Litte ) , Aulwerpeti -Neto - Vork ; „ Servia "

(Cuttard
Line ) , Livervool -New - Dork ; „ La Borgogne

"
( Comp . Gen . Transatl .),

Havre -New - Iork .

S8 i Awirkt durch seine antisept . Bestandtheile auf die
Bakterien d . Mundhöhle abtödtend u . entwickelungs¬

hemmend . Depots : Victoria - und Wilhelm - Apotheke . ( F . a . 158/5 ) M

Geld - Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in V- •
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engi . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ritss . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank -Disco

16 .16
16 .14

4 .19
0 .00
9 .70

20 .37
2788
2804

142 .50

nto 51 /

*
16 .12
16 .10

4 .16
9 .70
9 .65

20 .32
2780

140 .40
247 .30

Amsterdam ( ft . 100 )
Antw .- Br . ( Fr . 100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London (Lstr . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )
Netv -Dork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien ( fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -Z

°lo
3
3
6
6
4 */s

3
5
6

5 »/s
)isco

•*»
168 .35 bz .
80 .35 bz .
79 .475 bz
20 .385 bz .

80 .45 bz .

80 .30 bz .

176 .35 bz .
nto ö ' /s ’ /o.
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